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V orbem erkung. 

Seit BRUGSCHs erster Bearbeitung von A. H. RHINDs zwei bilinguen Papyri sind fast fünfzig 
Jahre verflossen, eine Neuausgabe dieser für die demotischen Forschungen so hervorragend wichtigen 
Texte bedarf daher keiner weiteren Rechtfertigung. 

Sehr forderlich war für mich, daß ich mit gütiger Genehmigung des Herrn Prof. ERMAN für 
die Bearbeitung der altägyptischen Texte die reichen Sammlungen des Berliner Wörterbuchs benutzen 
durfte. Die Photographien, welche den Lichtdrucktafeln zugrunde liegen, verdanke ich der Vermittlung 
des Herrn Prof. SPIEGELBERG sowie dem freundlichen Entgegenkommen der Museumsverwaltung in 
Edinburg, insbesondere des Herrn Dr. ANDERSON. Die Herren ERMAN und SPIEGELBERG haben 
mir außerdem eine Reihe wertvoller Zusätze, Berichtigungen und Literaturnachweise zur Verfügung ge¬ 
stellt, wofür ich ihnen auch hier danken möchte. Ganz besonders verpflichtet fühle ich mich schließlich 
Fr. LL. GRIFFITH sowie Herrn DR. H. WALKER, der selbst eine Ausgabe der Rhindpapyri vorbereitet 
hatte, auf ihre Ausführung aber zu meinen Gunsten verzichtete und mir seine Abschriften nebst Kolla¬ 
tionen der Texte zur Verfügung stellte. 

Gr. Lichterfelde, im Dezember 1912. 

Georg Möller. 
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Abkürzungen. 


Auücr den allgemein üblichen Abkürzungen wie ÄZ; LD; Br. Thes. usw. sind folgende in dieser Arbeit 
verwendet: 

\ w. s. = 'nh wdi ’-s'ttb „der lebt, heil und gesund ist“. 

Altk. — altkoptisch, altk (H) das Horoskop der Stobart Collektion (GRIFFITH, ÄZ Bd. 38, S. 71), altk (P) der Pariser 
altkoptische Zaubertext (Erman, ÄZ Bd. 21, S. 89 ff., Grii'I'ITH, ÄZ Bd. 38, S. 85). 
d. 1 demot. = demotischer Text. 

E. § .. = Erman, Ägyptische Grammatik § ... 

E. Näg §.. = Erman, Neuägyptische Grammatik § ... 

Gr. Ryl., Griff. Ryl. = GRIFKITH, Catalogue of the demotic papyri in the Rylands Library at Manchester, 
h. 1 hier. == hieratischer Text. 

JD. §...= Junker, Grammatik der Denderatexte § ... 

k» — sahidisch, k* = achmimisch, kf = fayumisch, k*> = boheirisch. 

L.H.G. Wiedergabe von \ w. s. (s. oben) in der deutschen Übersetzung. 

Mag. Gl., Mag. gloss. = Griechisch geschriebene Glossen des von Griffith veröffentlichten Magischen Papyrus von 
London und Leiden (London 1904—9). Dieser Text selbst ist zitiert als: 


Mag. pap. 

MD. Mariette, Dendera. 

I Rh. Papyrus Rhind I. 

II Rh. Papyrus Rhind II. 


[ ] Ergänzung beschädigter Stellen. 

( ) Ergänzung von Auslassungen. 

1 Z zu streichen. 

( ) erklärende Zusätze. 


Zur Transkription. 

Über die Umschreibung der hieratischen Texte ist wenig zu bemerken. Ich gebe ^ , eigentlich , , eine 

Gruppe, die nur dem horror vacui ihr Dasein verdankt, durch | wieder. ^ ist in den Papyrus Rhind und anderen 

Handschriften römischer Zeit ^jj, das ^ weicht und 1 1 >, wenn diese Zeichen unter jenes Determinativ treten, 

vgl. II Rh. 5 h7- II 6 h 1, s. auch meine Paläographie III 61 B . Nicht zu verwechseln mit jener Gruppe ist ^7* = ^ 

mit Füllpunkt. Letzteren gebe ich stets durch wieder, da er nicht immer von der ebenso bedeutunglos gewordenen 
kleinen Form der Buchrolle zu trennen ist. 

Beim Demotischen habe ich das für die älteren Sprachphasen übliche Umschriftsystem mit einigen wenigen 
Modifikationen angewendet. Es sind dies: 

1. für die Gruppe J\ |= “1 hierat. , hierogl. (j@, fl hierat. n — hierogl. (j habe ich die ein¬ 
heitliche Umschreibung e gewählt. 

2. / transkribiere ich* (nicht, wie Griffith und SPIEGELBERG, a), vgl. ^ (= hierat. , hierogl. <z=> A_0 S>, 

unorthographische Schreibung für kopt. eie, s. Glossar Nr. 206b.d, Kommentar Nr. 93) 

3. jl o© und ^ = hierat. ^ , hierogl. ® [tw mit entwertetem (?) umschreibe ich te, ebenso 

— hierat n , hierogl. |(j. 


1) ln Zitaten aus den Papyrus Rhind werden die einander entsprechenden Stellen der hieratischen und demotischen Niederschrift durch 
Doppelpunkte getrennt einander gegen übergcstcllt. 
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4. ^ ■= altem pi n (E 3 § 172) umschreibe ich pa, ^ (= altem ti nt) ta. 

5. ob t oder d zu transkribieren ist, entscheidet das Altägyptische, ob in Wortzeichen d oder d, t oder ( das 

Koptische. Ich umschreibe also ^ ntr wegen k 5 hottc, vT tiw wegen tht (Wind), Dfiwtj wegen eoon. 

Eine Transkription des Demotischen, die sowohl den tatsächlich noch erhaltenen Lautbestand darstellt als auch 
dem Leser einen brauchbaren Anhalt zur Lösung der paläographischen Schwierigkeiten bietet, ist meines Erachtens 
nicht möglich. Die zweite dieser beiden Aufgaben scheint mir die wichtigere, ich umschreibe daher Zeichen für Zeichen, 

ob es sich nun um historische Schreibungen wie «« (= [)(} also pij-k 1 transkribiert) oder um junge 


Schreibungen so ungeheuerlichen Aussehens handelt wie z. B. (= 1 ö) = 'h'ß-t. 


I. Die Handschriften. 

Die beiden „bilinguen“ — hieratisch und demotisch geschriebenen — Papyrus Rhind befinden sich im 
Museum schottischer Altertümer zu Edinburg, wohin sie als Geschenk ihres Finders, Mr. A. H. Rhind, gelangt sind. 
Sie tragen dort die Nummern 908 und 909; ein kleines, von H. Walker als zugehörig erkanntes Bruchstück der ersten 
Seite von Papyrus Rhind I 2 ist unter Nr. 540 inventarisiert. I Rh. mißt 3,03 m bei einer Blatthöhe von 32 cm und 
umfaßt 11 Seiten, II Rh. ist 9 Seiten lang und mißt 2,21 m, die Blatthöhe beträgt 27 cm. Die Schutzstreifen sind nur 
unvollständig erhaltea Der Erhaltungszustand ist im allgemeinen gut, nur hat die größere Handschrift — die Papyri 
lagen neben den Mumien in den Binden — eine Durchtränkung mit den bei der Balsamierung verwendeten Drogen 
erfahren, wodurch besonders die ersten Seiten sehr dunkel geworden sind. II Rh. ist nur an den Rändern etwas 
asphaltfleckig. 

Sämtliche Seiten der beiden Handschriften sind in ihrem obersten Drittel mit bunt ausgemalten Darstellungen 
geschmückt, den einzelnen Figuren sind vielfach erklärende — meist deniotisch abgefaßte — Beischriften hinzugefügt. 
Bilder wie Beischriften sind übrigens mehrfach durch die Nachlässigkeit des Schreibers oder Illustrators an unrichtige 
Stellen geraten. 

Unter den Vignetten steht der Text, zunächst in hieratischer, darunter in demotischer Fassung. Die Bild- und 
Schriftfläche ist durch Doppelstriche umrahmt, was übrigens bei Buchhandschriften aus dem Ende der Ptolemäerzeit 
und dem ersten Jahrhundert nach Chr. häufig zu belegen ist, vgl. meine Paläographie III, S. 5. 

Über die Herkunft und die Fundumstände der beiden Papyri sind wir durch Rhinds in Gemeinschaft mit 
S. BlRCH unternommene erste Veröffentlichung „F'acsimiles of two papyri found in a tomb at Thebes“, London 1863, 
unterrichtet. Danach sind dieselben 1860 in einem Familiengrab bei Schech 'abd el Qurna gefunden, das, anscheinend 
unter der 18. Dynastie angelegt, gegen Ende der Ptolemäerzeit noch einmal benutzt worden ist. Aus dieser sekundären 
Belegung stammen unsere Papyri, I Rh. ist bei der Bestattung IV — vgl. den Plan des Grabes auf Tafel II des ge¬ 
nannten Werkes — II Rh. in einem der Särge in Kammer III gefunden, s. S. 26—28 des Fundberichts. 

II. Literatur über die beiden Papyrus Rhind. 

Eine vollständige Abbildung der beiden Handschriften in farbigen Lithographien mit einem Fundbericht 
sowie einer von BlRCH herrührenden Übersetzung der hieratischen Textteile enthält die schon erwähnte erste Ausgabe: 
A. H. Rhind, Facsimiles of two papyri found in a tomb at Thebes, London 1863. Die Tafeln dieses Werkes, die 
Ne.THERCLIFT, der Zeichner der Select Papyri, hergestellt hat, sind, wenn auch für paläographische Zwecke nicht 
immer ausreichend, do ch recht gut. Da die Handschriften seither mehrfach mit Textverlust verbundene Beschädigungen 
erlitten haben, so hat diese editio princeps auch neben unseren Lichtdrucktafeln bleibenden Wert. 

Der P'undbericht allein ist mit leicht abweichender Einleitung schon vorher erschienen in Rhinds Thebes, its 
tombs and their tenants, London 1862, Cap. IV (Seite 77 ff.). 

Im Jahre 1865 lieferte H. Brugsch eine Bearbeitung der demotischen Fassung mit Gegenüberstellung der 
hieratischen und demotischen Texte, sowie ein Wörterverzeichnis unter dem Titel: A. H. Rhinds zwei bilingue Papyri 
hieratisch und demotisch. Leipzig, Hinrichs sche Buchhandlung. Eine neue Übersetzung der größeren Handschrift, die 
gegenüber dieser ersten, glänzenden Bearbeitung einen entschiedenen Rückschritt bedeutet, hat BRUGSCH über zwanzig 
Jahre später in seiner Ägyptologie S. 189—195 gegeben. Kürzere Auszüge mit Interlinearversionen enthält auch 
BrugscHs Thesaurus S. 897—902. Die Datierungen der Handschriften hat BRUGSCH schließlich ausführlich in dem¬ 
selben Werke S. 446fr. 462 behandelt; seine kalendarischen Schlüsse sind freilich, weil auf einer irrigen Interpretation 
der betreffenden Stellen beruhend, verfehlt 3 . 

1) Der faktische Lautbestand war schon ein Jahrtausend vor der Entstehung des Pemotischcn pj~k\ zur Erklärung der Schreibung vgl. E* § 206. 

2) Künftig als I Kh. bezeichnet, die kleinere Handschrift nenne ich II Rh. 3) s. Kommentar Nr. 13. 
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Schreibung 


III. Die einstigen Eigentümer des Papyrus Rhind. 

Der Tote, bei dem der Papyrus Rhind I gefunden wurde, hieß l ~~ l ^ ^ *, d. i. in klassischer 

J** demotisch •ymtu Mnte-swf 1 4 5 . So wird er stets in II Rh., dem Toten¬ 
papyrus seiner Frau, und auf seiner Bahre® genannt, in I Rh. nur dreimal in den Vignettenbeischriften (Seite 2, 3 und 5), 

sonst heißt er stets demotisch Swf mit der Bezeichnung ^ demotisch hm K . 

Sein Vater hieß “ LJ 1 50 j|j *, demot. ^ , x ,_ Mne-ki-f seine Mutter J 5 ) □ ^ 

demotisch UOUl, Ti-lrj-t-pa-Mnte ( 2 svjca/icav&-tis ) 6 7 . Der zweite Papyrus gehörte der Frau des Mn Tw- 

Ta-nwi-t, ihre Abstammung ergibt sich aus II 5 h 5/6: d 4/7 und II9 h 8 : d 8/9: 




!, demot. 


{ uun 1 

/vww\ 


(demot < »VI 


Mne-ki-f) 


s ^ 

-Äs, <=> 


f» 

(demot. j c 


I' 




\\e 

J\ c. 


Gl-irj) 


(demot. 


> &AS<\c=U-, H-t-hrUij-tf) 




(demot. 




Ta-nwi-t). 


1) Alle Namen mit vielen Varianten in der Schreibung, s. Glossar. 


2) Mancthos Mev&eoovipi^ (Dyn. VI, 5, bei Africanus). Wie auch immer der Königsname ^ 


zu umschreiben sein mag, 

Manetho hat den Gütternamen jedenfalls Mn(w gelesen. Mer&eoowpiQ ist eine getreue Wiedergabe der späten Vulgäraussprache des Namens Mntw- 
(tn)-sif vgl. besonders die demotische Schreibung. 

3) Abgebildet auf Tafel IV (gegenüber S. 28) der Originalpublikation. 

4) Daß dieses hm, wie .Spiegelberg, Recueil XXVI, S. 51 Anm. 2 annimmt, ein Teil des wirklichen Namens ist, möchte ich nicht glauben. 
Der Artikel in pl hm Stof (1 Rh. 8 Vign.) könnte freilich, wie Spiegelbirg bemerkt, der Demot. Studien I, S. 32 besprochene Artikel vor Eigennamen 
sein. Aber neben dem Namen Mntt-swf für dieselbe Person noch einen Namen Hm-suf als offiziell geführt anzunehmen scheint mir unzulässig. Ich 
sehe in Swf eine Kurzform, in Mm einen Spitznamen, der sich mit der Koseform des Namens im Munde der Angehörigen zu einem neuen Namen 
verbunden hat. Eine Berufsbezeichnung kann hin (= Handwerker, in gricchisch-demotischen Texten xixtw\\ s. M. Müller, Recucil IX, S. 165) in 

diesem Kalle nicht sein, da Menthcsuphis ein vornehmer Mann war, nennt er sich doch Mükra-kSjLGIlfv 

d. h. i'vyyfi-i}; (s. Glossar Nr. 156) und 8 ' ^. d. h. iarnfU? (I 4 h 3 : d 3), seinen Vater ^ Q ^ ^ ■’ 9 11 IO )- 

Wie Spiegei.beri; mir mitteilt, wird unser hm Swf auf einem unveröffentlichten Ostrakon der Straßburger Universitätssammlung ( 1 ). 1851) erwähnt. 


Es erscheinen dort Kultgenossenschaften verschiedener Leute, darunter (Zeile 


HU 


’n%3 


ti knb • t n hm Swf sl Mne\-kl-r] „die Kultgenossenschaft des hm Swf des Sohnes des MenkerS“. 

5) In spätptolemäischer Zeit sind die alten Königsnamen anscheinend häufiger wieder hervorgesucht worden: ein Harsaphespriester, dessen 

Grab ich bei Abusir el Meleq gemeinsam mit Rubensohn aufdeckte, hieß z. B. ^ LJ Li (Grab io, unveröffentlicht). 

6 ) Auf der Bahre des Mentesuphis (s. oben Anm. 3) ^ 'Zw (^Jj Belege für die griechische Namensform s. Glossar Nr. 532 Anm. 

Zu 7V $rj-t (neben .4^ ^ Tl-irj-t n) = gr. 2ev- vgl. Spie^elberg, Eigennamen S. 29. 

7) Daß die Frau nicht etwa nur geheißen hat, wobei „Hathor“ das ehrende Prädikat verstorbener Frauen sein würde, das in spätester 

Zeit häufig belegt ist, hat mir Spiegelberg gezeigt. Der Name H’t-hr-tlj-tj ist nach dem Wörterbuch noch dreimal zu belegen: Kairo 20473, 
Kairo 20076, Louvre Cm, alle drei Texte gehören dem m. R. an. 
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J [ der Großvater der ^ | (] (] ^rt ^* e gleichen Titel wie der gleichnamige Vater ihres 

Gatten, es handelt sich also um eine und dieselbe Person \ und Menthesuphis hat seine Nichte geheiratet 

Aber wir kennen noch ein weiteres Glied dieser Familie. Im Recueil Bd.XXVI, S. 5of. hat SPIEGELHERG gezeigt, 

daß der Usurpator des Sarges der Königin (^- [1 O ^ oJ| im Britischen Museum geheißen hat, sein Vater 

Dieser Pamonthes war also ein leiblicher Bruder unseres Menthesuphis 3 . Wir 




M’ 


cs p, ,111,1,1, 

seine Mutter ^ ^ aaavv, 


können sonach nunmehr folgende Stammtafel aufstellen: 



Die Familie des Menthesuphis und seiner Frau war in Hermonthis beheimatet 5 . 

Über die Geburts- und Todestage der einstigen Besitzer von Pap. Rhind I und II enthalten die Handschriften 
folgende Daten: 

Der Mann ist im dreizehnten Jahre, am 27. Athyr eines Ptolemäus Philopator geboren ( 1 1 h I : d i), er ist am 
10. Epiphi des 21. Jahres des Augustus ( 1 1 h io:d 89) im Alter von 59 Jahren 7 Monaten und 14 6 Tagen ( 1 1 I16: d 5) 
gestorben. Da das 21. Jahr des Augustus dem Jahr 9 v. Chr. entspricht, so ist Menthesuphis im Jahre 68 v. Chr. ge¬ 
boren; der Ptolemäer, der damals im dreizehnten Jahre regierte, ist der dreizehnte seines Namens, Auletes. 

Die Stellen l3hii:dio=Il4h8:d8 geben für das Sokarisfest bzw. für die Wintersonnenwende den 26. Choiakh 
an 7 . Wie aus der Tabelle bei Brugsch, Thesaurus S. 348 ersichtlich, paßt diese Angabe nur für das alexandrinische 
Jahr. Legen wir dieses auch den übrigen Datierungen zugrunde, so erhalten wir für den Geburtstag des Menthesuphis 
den 23. November (jul.) 68 v.Chr., für seinen Todestag den 4. Juli 9 v. Chr. Die Frau ist am 26. Pachons des 19. Jahres 
unter Auletes geboren (II 1 h I : d), d. h. am 21. Mai (jul.) 62 v. Chr. und 54jährig (III h 8 : d 7) nach 48tägiger Witwen¬ 
schaft (II 3 h 1 : d 1) am 28. Mesore des 21. Jahres des Augustus (II 2 h I : d 1) gestorben; das letzte Datum entspricht 
dem 21. August 9 v. Chr. 

IV. Die Komposition der Papyrus Rhind. 


Die beiden Papyrus Rhind gehören inhaltlich 8 auf das Engste mit den übrigen spätesten Totentexten theba- 
nischen Ursprungs 9 zusammen, nämlich mit den „Büchern vom Atmen" 10 , soweit ihr Text nicht dem Totenbuch ent¬ 
lehnt ist, dem „livre que mon nom fleurisse“ dem „Buch vom Durchwandeln der Ewigkeit“ 13 und dem „Buch von den 
Verwandlungen“ 13 . Dieselben Gedanken kehren immer wieder, gelegentlich aber auch ganze Sätze und Satzglieder. Es 
ist ein verhältnismäßig eng begrenzter Vorrat feststehender Phrasen, aus denen diese spätesten Totentexte mosaik¬ 
artig zusammengestückelt sind. 


(I 4 h 3)- 


1) Titel (nur in hierogl. Fassung): 

□ <=* 

O X 

© (i 3 •> >3), 


ö ^ 

©_0 \ 






■ © , 

lO I 


(I 9 h 10, vgl. II 5 h 6). 


©_J \ w 


(l I h 2/3, cf. II 5 h 6) 


S'l.U“ 


I h 13). 


2) Veröffentlicht von Budge, The sarcophagus of Anchnesranefcrah, London 1S85. 


X 

'-^ /WW\A ^ 

$ ^ 

WVWi IWMW 


, d. h. wohl aipait/yo^ 


I I 1 

o, 


iS 


© 


3) Nicht mit ihm identisch, wie das Spiegelherg für möglich halt (Recueil XXVI, S. 51). Das Grab des Mentesuphis war bei der Auf¬ 
deckung durch Rhind 1860 intakt, der Sarg der ( [ O O ) | hzw. des j) ist schon zu Anfang der dreißiger Jahre des neunzehnten 


Jahrhunderts nach Europa gekommen. 

4) Spiegelberg (bei Lexa, Pamonth S. 4, Anm. 1) vermutet, der Schreiber des Pariser demotischen Totenbuches gehöre ebenfalls in diese 
Familie. Das ist bei der Wiederkehr der Namen Menclieres und Pamonthes in dessen Stammbaum recht möglich. 

5) Daß sie in dem 15 km nördlich gelegenen $Eh ‘abd el Qurna bestattet worden ist, verdient bemerkt zu werden. 6) lies 13. 

7) s. Kommentar Nr. 58. 8) Und in ihren hieratischen Textteilcn auch sprachlich. 

9) Aus den in den Texten vorkommenden Ortsnamen erweislich. 

10) IIorrack, Le livre des respirations . . . Paris 1877. — Pierrf.t, Ktudes Kg. I, 47. Pellegrini, Ta sa-t en sen-i-sen-i meh sen 
Rom 1904. 11) cd. Lieblein, Leipzig 1895. 12) Veröffentlicht von Bergmann, Wien 1877; Wrf.szinski, ÄZ Bd. 45, S. 111 ff. 

L3) Berlin 1 ’ 3162, unveröffentlicht. Der Text ähnelt dem demotischen Livre des translbrmations (ed. Legrain, Paris 18901. 
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Die beiden Papyrus Rhind stimmen stellenweise mutatis mutandis — II Rh. war ja einer Frau beigegeben — 
fast wörtlich miteinander überein, vgl. besonders I Rh. 8, i ff mit II Rh. 8, I ff. Der Text der größeren Handschrift ist 
z. T. durch Interpolation, der der kleineren (II Rh.) durch Kürzungen aus der gemeinsamen Vorlage gewonnen, mit der 
die Bearbeiter auch sonst recht frei geschaltet haben. Vgl. z. B. 14h I—2 = II 5 h I—2. 


ö 



I Rh. 



II Rh. 


(Anubis spricht:) 

,i\ /WWW 

(4 □ c 



ai} < =>A 

?7\ V& ^ 5 ^ 

n^=.v 

\N 

A-^® ft 

Sr ^ \s 


1 a \ j 

8 \A 

IösII 


lin-Ä o 


S 


n 




’ w 

.A&Xn Io I 
J!) © 

I AA/9VAA -A O 


WJP8J a k. 
ß: 


>®P=\ u n 


oA=>ß(i 


: <1 


<a T 7 


>\\ c 

■A> 

n 


n 

*¥**** t ^ 1 

o |o 10 ■=> 1 


«I 


o 


I /WWW 


© 


I Rh. hat A g * □ 111 ''/t (Demotismus, s. Kommentar Nr. 61) interpoliert, II Rh. den zweiten 1 und 

I /WWW — —-SU - /I -/_! 

vierten Vers gekürzt und den Text aus der ersten in die dritte Person übertragen. Die gemeinsame Vorlage wird 
etwa gelautet haben: 




o \: 




w 


'UßöJ n M 


n 


P: 






o I, 


A 


® I 


9 ' 


\ ü n 


^pp 

G 




ich bin Anubis, ich künde den Weg 
vor jedem, der nach Hbs-bigj kommt, 

ich mache verschiedene Wege gangbar 

vor jedem, der zur Halle der beiden Gerechtigkeits¬ 
göttinnen geht 

um ihn sein Haupt beugen zu lassen vor dem Herrn 
der Ewigkeit. 


Bei einem altägyptisch und demotisch vorliegenden religiösen Text wird man zunächst annehmen, daß die 
altägyptische Fassung das Original, die demotische aus jener übersetzt ist. Dies ist für unsere Handschriften nur zum 
Teil richtig. Daß einzelne Abschnitte ursprünglich demotisch abgefaßt waren, wird man freilich aus den in der hiera¬ 
tischen Version stellenweise recht häufigen Demotismen allein nicht schließen dürfen: um dies zu beweisen, werden 
zwingendere Argumente nötig sein. Hier helfen uns die Wortspiele, an denen unsere Handschriften nicht eben arm 
sind, ferner Stellen, an denen ein und derselbe Text in den beiden Niederschriften im Demotischen gleichlautend, im 
Altägyptischen mit stärkeren Abweichungen wiedergegeben ist. Einige Beispiele werden dies erläutern. 

Wortspiele oder Alliterationen der demotischen Fassung sind im hier. Text zerstört an Stellen wie: 


I 2 h 5/6: d 5/6 („der kommt“) 


—<g— o o 

J\ iwi 


1 2 h 9 : d9 

1 

14 h 5/6 : d 6 _D 


J\<ü g 

_a Ä o 


\\ 


demot.: ef kjs e ti hse-t 

e hjs hite-f e nkt nb 


Ol 1 1 o 


lij ~ k erm ni nt sdr 11 a /J — 


® □ 

1 w. 


<? nn 's?»* 
ug o 

i jWAAW 


i 


s 


demot.: n pij hbr 2 n hrj-hb 

— demot.: e djt bs-w tlk hn ni hsj-w 3 . 


V 


1) Bei diesem ist ein Rest des Gestrichenen in der Gruppe ^0$ erh3lten ' 2) Sonst hrb (kb ]6epefi0 s. Glossar Nr. 319. 

3) Stellen, an denen umgekehrt die Wortspiele des liier. Textes zerstört sind, finden sich z. B. I 6 h u/i2:d io/n ^ I*-A. 

w*** 1 _ 

^ @ |» wo der Demotiker ^ |1 _/\ durch mf (k* .uoouje) überträgt, oder II 2 h 5—7 : 2 d 4—6, wo das Wortspiel zwischen 


/WWW WAW 
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Auf die Annahme einer gemeinsamen demotischen Vorlage, die in den beiden Hss. in verschiedener Weise ins 
Altägyptische übertragen ist 1 , führen Stellen wie I 3 h 5 : d 4/5 — II 4 h I : d 1 („Isis befiehlt e Ir ksi-t die Bestattung 
auszuführen“, was I Rh. im hier. Text wörtlich durch o ^ ^ ^ (j |1 II Rh. frei durch (j ® Ö n j ö 

widergibt 2 . 

Die Disposition der Handschriften sieht folgendermaßen aus: 


3, 10—13 


4, 1—12 


Biographische Angaben über |^j^ n -p °^ en J. i, j—2,5 4 | 

Begrüßung des Verstorbenen durch Anubis 2, 5—3,4 

Die Balsamierung ! 3, 5—10 ® 

!? er ! Tote beim Sokarisfest j. in—n 

DieJ 3 3 

. , . , . (den Verstorbenen] „ . . 

Anubis geleitet •! ,, , vor Osiris 4, j —\ 2 

Idie Verstorbene J 

Begrüßung durch Osiris I 5, 1—5 

^ er \ Tote huldigt Osiris und empfängt selbst von des Gottes Umgebung Hul- 
Die J 

digungen 5» 5—13 

Spruch der Reinigung durch Horus und Thoth | 6, 1 —14 

Der Verstorbene wird wegen seines Todes getröstet 7 > 1 — 7 9 

Anrede des Toten an Osiris, vor dem er über sein Leben Rechenschaft ablegt 7, 7—10 

Anrede an | C jf n , 3 ' 0ten l; das „Buch vom Atmen“ zu | se ' nem j, Schutz bestimmt 7, 11—8,7 
(die Tote J Uhrem I 


b 3—3> 9 4 


4, 1—6 
4,6 —8 


6, i—4 


6,4-8 

7 - 3 - 4 (= 16 , io/ii) 

(kurzer Auszug) 

7, 5 : 8,7 

(kurzer Auszug) 


^@ <= p''und @ mit dem Beinamen des Thoth P p ^ ^ < ~p ; dadurch zerstört wird, daß für diesen im Demotischen Dhwtj 

eingesetzt ist. 

1) Der umgekehrte Fall, sofern ein in den beiden hier. Niederschriften übereinstimmender Text in der demotischen Fassung bei I Rh. 
und II Rh. abweichend wiedergegeben ist, liegt z. B. vor I 2 h 3 : d 3 = II 3 h 2/3 : d 2/3. 


,R|1 ' : D 
<— 2 LJ U AAAAAA 

eli 1 1 


'lk^ 




demot.: htp hr sk n kme wd 


tr nf n\ Ir-w n pl hrj-hb 


d e ra o t.: sdr • t hr w sk n ke wd 


-<2>- 

NB. Das Wortspiel mit 


im Demot. bei II Rh. 


ir-w ti \p t n dr-t pl l} r j-hb 


2) Auch sonst schließt sich I Rh. bei Übersetzungen enger an seine Vorlage an als II Rh., vgl. z. B. I 2 h 3 : d 3 mit II 3 h 2/3 : d 2/3; 
I 8 h 5/6 : d 5 mit II S h 6 : d 5. 3) Diese Stellennachweise der Kürze wegen nur nach der hier. Fassung. 

4 ) bis I?. 1 \ 11 ’ ist aus inhaltlichen Gründen anzunfchmen, daß der demot. Text das Original ist. In den Rest des Abschnittes sind 

l II 2 h 5 : d 4 J 

ursprünglich altägyptisch abgefaßte Textteile hineingearbeitet, vgl. die oben Anm. 1 wiedergegebene Stelle. 

5) Hier ist die demotische Version das Original, vgl. I 2 h 5^6 : d 5/6 (Wortspiele mit hjs und hs'c-t s. oben, weiterhin 1 2 h 8 : d 8: Wort¬ 
spiel zwischen pl nfr und pi pr-nfr nur im demot. Text; I 2 h 9 : d 9: Alliteration zwischen hbr ( hrb) und hrj-hb gleichfalls nur demot. 

6) Wenigstens der Anfang ursprünglich demotisch, vgl. I 3 h 5 : d 4/5 mit II 4 h 1 : d 1 (oben besprochen). 

7) Teils ursprünglich altägyptisch, vgl. 14h 10: d 10, wo der Demotiker den korrekten hier. Text nicht verstanden und falsch übersetzt 
hat, s. Kommentar Nr. 70, teils ursprünglich demotisch (14 h 5/6 : d 6 Wortspiel, im liier. Text zerstört). — Anscheinend ist eine kürzere altägyptische 
Fassung durch zunächst demolisch niedergeschriebene Einschübe erweitert. 


8) Ursprünglich altägyptisch. Wortspiel ^ ® 1 @ >»n <lemot * Text zerst ört (I 6 h 11/12 : d 10/11), gleichlautender hier. 

WWW I WWA T i—1 

Text demotisch verschieden übersetzt: 1 6 h 10: d 9 = II 7 h 3/4 -.034. 

9) Gewiß durchweg ursprünglich demotisch, da der demot. Text klar, die hier. Fassung so ungeschickt ist, daß sie ohne jenen z. T. un¬ 
verständlich wäre. 

10) Die hier. Version ist durchweg Original, die demotische Übertragung, vgl. z. B. 

( / vww\ a A (<> l , . >. *WNWv 

I 8 h 1 Ky |\ o rin h -k pi bl (I 8 d 1). I 8 h 5 (D Xv aww. ^Ir b-k (I 8 d 5); 

A/WVAA V-- I I V /WVW\ 

) demot. demot. 

I WAAA R A (D K I C «v w-, AAAW 

II 8 h i ry S\\ g tm djt * m * 61 ( n 8 d 0 * II 8 h 6 ^ (0 X~ AWVAA Q I I (II 8 d 5); 

: WM oCIl I N> 


1 8 h 6/ a =$= n t ) m htp (I 8 d 5) 

II 8 h 6( o □ ¥ *7 i't hr (II 8 d 5) usw. 
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I Rh. 

II Rh. 

m. 

Die Horussöhne zeugen für l^f 11 ,J 0ten l 
& Idie Tote / 

8, 7-14 

II 8, 7/8 = 1 8,11/12. 

n. 

Osiris verkündet die Zulassung f^ eS ^°* en ) 

(der Toten] 

9, 1—2 

9 ,i —3 

0. 

Isis verwendet sich für , n ] bei den anderen Göttern (und früher Verstorbenen), 
(sie 1 

9 , 3 -'i ' 

ä 9 , 3-8 


spricht die Opferformel 



p- 

Gebete für den Toten 

9 ,i 2— 1 C 3 


q- 

Der Text des Nutbildes 

n, 4 -i 3 



Die Texte der beiden Papyrus Rhind sind, wie wir nunmehr feststellen können, anscheinend in der Weise 
angefertigt, daß die Einleitungen zunächst demotisch abgefaßt sind. Hieran schließt sich bei I Rh. ein kurzer, ur¬ 
sprünglich demotisclier Totentext, auch die Beschreibung der Balsamierung scheint aus dem Demotischen übersetzt zu 
sein. Es folgen in beiden Handschriften Abschnitte, denen gemeinsame, ursprünglich altägyptische Vorlagen zugrunde 
liegen. Diese haben die Redaktoren der beiden Hss. mehr oder minder stark überarbeitet und z. T. durch Einschübe 
erweitert oder auch gekürzt. Die Interpolationen sind teils schon vorhandenen demotischen Texten entlehnt, teils ad 
hoc geschrieben und zwar zunächst demotisch. Eine Aussonderung der Einschaltungen und Wiederherstellung der 
Vorlage, die für die beiden Handschriften benutzt ist, scheint mir nicht durchführbar. 


V. Die Sprache der Papyrus Rhind. 

a) Die altägyptische Fassung. 

Von einer grammatischen Darstellung des „Altägyptischen“ unserer Handschriften muß ich absehen, sie hätte 
nur Zweck, wenn die gleichaltrigen spätesten Totentexte thebanischen Ursprungs 3 und die thebanischen Tempel¬ 
inschriften griechisch-römischer Zeit 4 , die z. T. noch unveröffentlicht sind, zum Vergleich herangezogen würden. Ihre 
Sprache ist im wesentlichen diejenige, welche Junker in seiner Grammatik der Denderatexte behandelt hat. Besonder¬ 
heiten werden am gegebenen Ort hervorgehoben werden. 

Daß die altägyptischen Textteile unserer Handschriften besonders viele Demotismen aufweisen, ist bei ihrer 
Entstehung, die ich im vorigen Abschnitt darzulegen versucht habe, nicht verwunderlich. Bemerkenswert selbst für 
einen Text der späten Ptolemäerzeit ist aber der Reichtum an seltenen, gewiß z. T. sehr altertümlichen Worten, von 
denen sich mehrere sonst anscheinend überhaupt nicht nachweisen lassen. 


b) Die demotische Fassung 

gehört sprachlich auf das Engste mit dem Totenpapyrus des Pamonthes 5 , den anderen demotischen Totenbüchern 6 und 
dem „Livre des transformations“ 7 zusammen. Alle diese Texte sind in einer eigenartigen, altertümlichen Sprache ab¬ 
gefaßt, einem Kunstprodukt, das durch das Altägyptische der gleichzeitigen Totenpapyri lexikalisch wie grammatisch 
gleich stark beeinflußt ist. So findet sich in diesen Texten das aus der Volkssprache längst verschwundene Passiv 
auf tw (s. Glossar Nr. 421 und Pamonthes ed Lexa S. 13), die seltsame Neubildung für die 2. Person sg. des alten 
Pronomen absolutuni (JD § 22), s. Glossar Nr. 422, die 2. Pers. sg. des Pseudopartizips, s. Glossar Nr. 420 u. a. m. 

Eingehende Zusammenstellungen zur demotischen Formenlehre und Syntax unserer Handschriften finden sich 
im Glossar unter den einschlägigen Stichwörtern. 


*0 


) 


1) Die hier. Version durchweg Original, vgl. I 9 h 1 — II. 9 h 1 
I 9 d 2: Im, II 9 d 2: rpj \. 

2) Wohl auch hier ist der altäg. Text Original, der demotische aus ihm übertragen, vgl. z. B. 


19dl: htp , II 9 d 1: twt. — I 9 h 2 = II 9 h 2 


n 




I 9 h 3 
II 9 


IS 


h-t dd-s (I 9 d 3) 
es dd (II 9 d 4). 


3) s. oben S. 8. 

4) D£r el Medine, Kasr el Agüz, D£r Scheliuit, Kapellen in D6r cl Bahari, Medinet Habu und Karnak. 

5) Veröffentlicht von Lexa, Das demot. Totenbuch der Pariser Nationalbibliothek (Leipzig 1910). 

6) Berlin P8351, veröffentlicht auf Taf. 83—6 der amtlichen Publikation, ferner Spiegelberg, Die demotischen Papyrus der Straßburger 
Bibliothek Taf. XI, Revillout, Corpus Papyrorum I, 28/29. Brugsch, Grammaire demotique Taf. X usw. 

7) Veröffentlicht von Legrain (Paris 1890). 
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VI. Umschrift der beiden Texte der Papyrns Rhlnd. 

I. Papyrus Rhind. 


Hieratischer Text. 


1 




ön 


n| 


flkit 41^*31 \§tl%±zBA 
°A^h%A^> 


\0 




\WVA AAAAM 


äüai 

/WWW 


Ulf^ 


fsÄ “ ' ‘ ‘(I 


<=»\l I I _ 


cf. I 
i h 6—7 


ö@ E a :PkM!l¥a| 
-S ^ 1 JL 

®\ *5 J| $ Ä 

/WWW Ä | | I 

ülr.H 

ß^V^ÄkÄ 

l“J <P> ,T> || Si; 

6 

J^j^ilnnnnniiiiiii 
örj {^innnnnn 

/wwv I 

Tjii'einim 

^k: 

fn: 

k. 

(je' 


~7T~ 




1 Q fo 

J 


o 


/wwva rvso r 

/WWW OO^ o , w 

/www i w ~i /\ CZZ3 aw 

AA/WW 


C ±£3 

e^. 


i-JTriÄTIk*'. 


Demotischer Text. 

Hi-t sp Ij.t J-nw ' i//-/ rne; 27 ?/ /V-‘j \ w. s* 

Ptlwmjs \ re;, r. pi ntr mr it-f 
2 

ms-te si nfr hn pi pr \ n pijf it 
hm Swf rn-f 

e pijf it n ‘i n tijf nw-t ’ Iwnw-im 

3 

cf n hm-ntr n Mnti-Pt nb ' IwnwAjvi 

Mne-ki-r l r7if 
, , 3 

dj-u< j-f n ij 
71 nkt nb nt mr st hite-f 
'i tijf bs t | n hiie n ff sn-w 
e tijw mr-t 'k hn nijf jf-w 

4 

ef ir nfr n pi nt e-w dd-te-s 
djf hpr | irj irj-t 
e hpr m si-f 
snj-f rnp t pp 
hn-f hn rrip t 6 o-t 

n ibd 7 hrw 

e 

cf swr \ cf wm 

6 

ef ir n tijf nfr-t 

sic 

stj I’wnj n 7 iw nb 

7 

c I 7 ifi nvl e pi nt bn | n hite-f 
cf ir ni hb-iy n ni ntr-w 


cf. II 1 d 6/6 


Vignette ZU Seite I: Der Tote auf einer Wasserfläche f; über seinem Leib ein Uzatauge, darüber die vier Horussöhne. Links Anubis 
mit der Doppelkrone, rechts Thoth mit einer Buchrolle. Bcischrift (demotisch): hot n Dh~otj cf sh „Figur des Thoth, schreibend *. 

4 ) Abkürzung für *////, 7 udi, snb. aus [j @ korrigiert. j) Vgl. den von Erman, Sitzungsber. der Kgl. Pr. Akad. der 

Wiss. 1911, XLIII besprochenen Mythus vom ins Wasser gestürzten Osiris. 
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Übersetzung der beiden Texte der Papyrus Rhind. 

I. Papyrus Rhind. 


Hieratischer Text 

I, I. Im 13. Jahre, am 27. Athyr des Pharao L. H. G* 

Ptolemäus L. H. G. des Gottes, der seinen Vater liebt 
(Philopator) 

2 

wurde ein schöner Sohn | im Hause seines Vaters geboren, 
hmw** Siwf hieß sein Name. 

Sein Vater war Schech (Bürgermeister) seiner Stadt, des 
oberägyptischen On, 

3 

| Prophet des Month-Re, Herrn des oberägyptischen On 

Menkere hieß sein Name. 

3 

Man zog ihn groß im Wohlstand 

4 

| an allen Dingen, die sein Herz begehrte. 

Groß war sein Lob im Herzen seiner Brüder, 

indem ihre Liebe in seinen Leib eintrat 

5 

I. 

Er zeugte einen Sohn und eine Tochter 
s 

um ihn zu überleben. 

3 

Er überschritt das | 59. Jahr 
und trat in das 60. Jahr 
um 7 Monate und 14 Tage, 
indem er im Überfluß saß, 

7 6 

| indem er Gutes tat(?) 

und Wohlgeruch von Punt zu jeder Zeit (roch), 

ohne daß Soige um Schlimmes in seinem Herzen war; 

8 

das Fest jedes Gottes | war vor ihm 

*) Abkürzung füi (nh ivdl ( ßn/>) „der lebt, heil unp gesund ist“. 


Demotischer Text. 

Im 13. Jahre, am 27. Athyr des Pharao L. H. G.* I, 

Ptolemäus L. H. G., des Gottes, der seinen Vater liebt, 

3 

wurde ein schöner Sohn im Hause | seines Vaters geboren 
hm** Swf hieß er. 

Sein Vater war Großer seiner Stadt (d. h. Bürgermeister) 
des oberägyptischen On, 

er war Prophet des Month-Re, Herrn des oberägyptischen On 
3 

| Menkere hieß er. 

3 

Man ließ ihn groß werden in Wohlstand 

an allen Dingen, die sein Herz begehrte, 

1 

groß war sein Lob | im Herzen seiner Brüder 
indem ihre Liebe in sein Fleisch eintrat, 

4 

er war gut(?) in(?) dem, was man sagte (seil, über ihn). 

5 

Er zeugte einen | Sohn und eine Tochter 

um nach ihm zu sein. 

Er überschritt das 59. Jahr 

und ging in das 60. Jahr 

um 7 Monate und 14 Tage, 

6 

indem er trank | und aß, 

6 

indem er in seiner guten Lage war(?) 

und Wohlgeruch von Punt zu jeder Zeit (roch), 

7 

ohne daß Sorge um das Schlimme | in seinem Herzen war 
indem er die Feste des Gottes feierte 

Vgl. das S. 7 Bemerkte. 


Digitized by GOO^lC 


Original from 

PRINCETON UNIVERSITY 




14 


I I h 8—2 h 2 




i ©■ 


vw 


©<^A i 


ö@ 


ra' 






0 ^ «=^ 
WAW I-1 *Ls>» 


zu 




cf. II f &_fl ® «— == 

2 h 2 I. ü I <==> | n "^JS. 

Uro a -A 


cf. 

2 h 


D W 8 i n 

10 _ 

.. Jlf»inn.-gSnEfl^TZ: 


(]. 


C 30 ( 


cf. II 
2 h 5—8 


® n ri n !!!LP® 

:^<!A22 


© |*=q.'q« 


;n=S3'j.k, ra ¥; 


37|||| 

ml 

ö © 


ÜCSm 

fkÄldskvü.?«*! 
'J-ZlMTISsJI-K® 

Ui? 


/VWvAA 


JUU11I. 


II, I 


ra 


L u 1 k> 


w k 

O (3 

0> a 


/WWv\ 

□ (2 sic 

W/vW ^ <> <-. 

ÄWM .-- 

"VW*V> I-1 £^» C- —- 

n is 


& 


*n ■VWvVv 

f'ikraT^As^ 

p 




© ö 

AAA/vVv 1-1 


=n 


AAWVV AA/WVA 


/WAAA /-> 

wvw |- 1 

VAWl «-1 


^ 1k® ^ 
Ti mbw 


1 i d 7—2 d 2 

<r /?-/ pijf hrzu tns 

e ph-zv n pijf ’h' 

8 9 

if-jA nf Dhwtj hr tijf dbe | } cf. II 3 d 2 

/o-jc> 71 Im e ‘ Imnti 
e 7 /rwt 

e hn e ti zvshi-t n ti Dzvi-t 

< 9 ’ 3 \ 

Hi-t-sp 2l-t 7 i Gjszurs . zv. s. \ 71 pi 7 nhte e-ir-f} cf.Il2di 

J-nw im ssw 10, 7 nh hrzv 16 hbs-tp 
ti f t e-sh Dhwtj e ’I/nnte 

10 JJ 

e djt | sd»i 71 i nt n ti Dzvi-t 

j fehlt im demotischen Text. 

dd hpr zub-t n sti 71 mhwi-t n Pr- j '. w. s. 

hm Swf si 71 pi rd n Pr- i '. zv. s. 

| hm-ntr n M/ite-tf nb ‘Iwnw-bn Mne-ki-P 

7ns ti Ti-irj-t-pa-Mnte 

J-nzv i 7 n sszv 10 ti zvb-t 'i-t 771 ti dr-f II, I 

pi dh 71 pij-f ij n bn e ti p 

'9 

ti hte-t tijn/i hpr-s 

2 

| e-sh-zv s hr tijk dbj 7 ns 
20 

ri-t e zvb t 
/1 7 t ir zvs ksi 


Vignette zu Seite 2: 

Name des Toten Mrttbswf (demot. 


I)cr Tote liegt als Mumie zwischen zwei Anubisgestalten. Beischriften: 'Inp Anubis (demot.) zweimal und der 
). Über der Darstellung: w sh cf . . . . eine Mumie [liegejnd. 


*) Korrigiert aus 


©rv 


Daß nicht 


°°s 


o 0 ‘ ’l 11 


n 


zu lesen ist, zeigt der dcmotische Text. 
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I i h 8—2 h 2 

wie der erste Tag des Zur-Weltbringens (d.h. der Geburtstag) 

7 

(bis zu) seinem Lebensende, 

s 9 

das ihm Thoth auf seinen Geburtsstein geritzt hatte, 

9 to 

| den Trauertag des Eintretens in die Nekropole 
1/ 

und des Sterbens (wörtl. „Kopf-zur-Erde-Legens“) 

12 

um einzutreten in Hbi-bigj. 

JO rj 

| Jahr 21 des Cäsar, der Macht, die er ausübte 


am io. Epiphi — 16. Tag des ersten Jubiläum genannt, 

Erlaß, ausgefertigt an die Nekropole ’ Igr-t 

um die Einwohner der Unterwelt hören zu lassen 

12 

durch den Schreiber des Himmels, der den | Sonnengott leitet, 

den Vorsteher der großen Götterneunheit, Thoth, den 
großen, den Herrn von Schmun: 

„Die Balsamierung findet statt des Bruders der Sippe 
„des Pharao (=avyysrrjc) 


,,/ttnw \ Slzvf, des Sohnes des Kgl. Beamten 

„Propheten des Month-Re, Herrn des oberägyptischen 
„On, Menkere, 


„geboren von der Senpamonth.“ 

16 

II, i Am io. Epiphi, der „großen Balsamierung“ im ganzen Lande 

/7 iS 

stieg (?) seine Majestät empor als(?) ein zum Himmel 
Steigender (f); 

jene Stunde, sie trat ein, 

2 

| welche auf dem Geburtsziegel dekretiert war 

20 

(den NN) in den Balsamierungsraum zu bringen 

21 

ohne die Bestattung zu entbehren 


I id 7—2 d 2 

wie seinen Geburtstag 

bis zum Ende seiner Lebenszeit, 

8 9 

das ihm Thoth auf seinen j Geburtsziegel geschrieben hatte, 
einem bösen Tag des zum Amenthes-gehens 
um zu sterben 

und in die Halle der Unterwelt zu gehen. 

9 '3 

Jahr 21 des Cäsar, | der Macht, die er ausübte 


‘4 

am io. Epiphi, 16. Tag des ersten Jubiläum, 

Das Schriftstück, das Thoth an den Amenthes geschrieben hat 

10 /5 

um | die, welche in der Unterwelt sind, hören zu lassen: 


„Die Balsamierung findet statt des Bruders der Sippe 
„des Pharao 


„hm Swf des Sohnes des Beamten des Pharao, 
u 

„ | Propheten des Month-Re, Herrn des oberägyptischen 
„On, Menkere, 


„geboren von der Senpamonth 

iä 

Am io. Epiphi, der „großen Balsamierung" im ganzen Lande II, i 
(war) das Unglück seiner Majestät’zum Himmel zu gehen: 

‘9 

jene Stunde, sie trat ein, 

2 

| welche auf deinen Geburtsziegel geschrieben war 
20 

.in den Balsamierungsraum 

ohne der Bestattung zu ermangeln 
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I 2 h 2 — 10 


22 3 

und alle Vorschriften zu | ihrer Zeit, 


23 

zu ruhen auf einer Matte von frischen Binsen, 


und seine Zeremonien zu vollziehen 

durch den Cheri-heb-Priester (Taricheuten) der „Stätte der 
Wahrheit“. 

4 

| Er tat dem Feinde des Uzatauges Gewalt an (d. h. er 
schlachtete das Opfertier) 

am ersten Tage 

2Ö 

.Gottesleib 

5 

| der daraus hervorging, balsamiert durch den Hrj-siti. 
Die Stimme des Anubis: 

„Du kommst zu uns 
als Müder zur Nekropole 

6 28 

matten | Herzens gegen alle Dinge. 

29 

Du kommst zusammen mit den Bestatteten in Alchai, 


I 2 d 2—10 

s 

und jeder Ausstattung | zu ihrer Zeit, 
zu ruhen auf einer Matte von frischen Binsen 
und ihm die Zeremonien zu vollziehen 

24 

des Cheri-heb-Priesters (Taricheuten) des Tages, 

indem er den Feind des | Uzatauges (d. h. das Opfertier) 
umbrachte 

am ersten Tage 

27 

ohne daßOsirisihn(f) sah wegen [der] Gottesglieder. 

| nachdem der Hrj-siti ihnen Arzenei gemacht hat. 

Die Stimme des Anubis, der zum hm Swf sagt: 

„Du kommst zu uns, der da kommt 
6 

indem er müde ist, | zur Nekropole 

dessen Herz müde gegen alle Dinge ist 

Du kommst mit denen, die in der Nekropole schlafen, 


deine Seele steigt empor als Phönix, 

7 _ jo 

| dein.als Falke und Ibis 

deine Eingeweide als Milan und Geier 
Apis und Mnevis. 

B 31 

| O du Guter, du bist schön gestorben 

32 

als einer, der an das Tor des Horizontes gelangte. 

9 

Ich lege meine Hände | auf deinen Leib 
wie ich meinem Vater Osiris tat. 

Ich mache deine Glieder heil als Tpj-dw-f 

. 34 

in meiner ersten Gestalt eines Balsamierers. 

10 33 

| [Ich] bahne deinem Ausfluß einen Weg zum Meer 


deine Seele wird | ein Phönix, 
dein Herz ein Falke und Ibis, 

die Götter, welche in deinem Leibe sind (d. h. deine Ein¬ 
geweide) ein Milan und ein Geier 

Apis und Mnevis. 

8 _ 3 ' 

O Osiris | du bist schön gestorben 

da du ins „gute Haus“ kamst. 

Ich lege meine Hand auf deinen Leib, 

9 

wie ich bei | meinem Vater Osiris tat. 

Ich mache deine Glieder heil als Anubis 

in meiner Gestalt als Taricheut. 

10 

Ich bahne | deinem Ausfluß den Weg zum Meer, 
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I 2 d io—3 d 3 

(j ® &_D Sbne-f erm pi rjt n Wsjr. 

u 

| pi mws rlj mte il-w s e sjh 

pi . tu dihh 

12 

mte tlg-f s kn \ nij-f bn-w 
pi kj m rij 

dd wih-f snj nij-f dhr-w 
pi mhte 'i nkm 

IS 

dd wih-f \ iij e bl n ti w'bt 

59 . _ t 40 

m A/s nij-k j-w dr-w tunk 
n ti-j ip-t n dr-te-j 

u 

Wsjr sn n mhwi-t \ n Pr- i w. s. 

km Swf si hm-ntr n Mute 
rd [n Pr-i *. w. s. Mne\-ki-r' 

e-tnsj [Ti\-irj-t-pa-Mnte 
prj-k m h'j m kn '-t nmi-t 
ir-w nk wn-pr 8 

e pij-k krw j6 

2 

prj-k | e hi-t 

irj-te nte n ij-wr n IJnsw (cf. II 304) 

44 

htp n ti wshi-t n ti hse-t pij-k drnjjj 

51 C 

3 

ir-w nk wn-pr | p e mit n wn-pr 17 
's pi hrzv 70 

e dbi ti 17 n ' -t'e-t n pij ntr 
is(i) w w' 
pi 7 ri n* pi tpe 


III, 1 


Vignette ZU Seite 3: Der Tote — Beischrift: I '~ l ^ ( hierat ) ~ als Mumie in ciner schwimmenden Barke liegend. 

Zu Häupten steht Isis, am Fußende Nephthys, außerhalb des Bootes. Beischrift: w-t . tin-s w ij iw twt . hot 2 n 'inp 

*) Über dem — eiu füllendes \ , wie im hier. Text unendlich häufig (nicht — ti). 
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1 2 h 10 —3 h 3 

um ihn sich vereinigen zu lassen mit dem Gottesausfluß. 

„Amset" ist froh über das Balsamieren, 

11 

| „Hapi“ frohlockt 

da sein. 

„Duamutef“ ist erfreut, 

.s? 

da er sein Leiden überstanden hat 

12 

| „Kebehsenuf“ jubelt, 

J * 

weil er aus derBalsamierungswerkstatt herausgekommen ist; 
es ruhen alle deine Glieder trefflich 

durch die Arbeit meiner Hände, 

13 

| Osiris, Bruder der Sippe des Pharao L. H. G. 

hmw Siwf, Sohn des Propheten des Month, Beamten des 

Pharao L. ff. G. Menkere, 

11 

| geboren von Senpamonth. 

III, 1 Du kamst freudig heraus aus dem Sezierzimmer, 

41 

dir wurden acht Prozessionen gemacht,verteilt auf die 36Tage, 

du kämest hervor, 

2 - . _ 42 

| ich machte dir die Zeremonie des großen Sees des Chons: 

43 

ruhe(?) in der Grabhalle der Nekropole deiner Stadt 

.neun Prozessionen 

3 

| bis zum 70. Tage (wörtl. bis zu den 70 Tagen) 

wegen der 17 Glieder des Gottes 
45 

im einzelnen: 

die 7 Öffnungen des Kopfes, 


I 2 d IO—3 d 3 

um ihn sich vereinigen zu lassen mit dem Ausfluß des Osiris. 

| Das . . ..-Eingeweide ist froh, nachdem man es zur 
Balsamierungshalle befördert hat. 

Das . .. .-Eingeweide frohlockt, 

12 

nachdem es sich aus | seinen.gelöst hat. 

Das andere freut sich, 

weil es seine Leiden überstanden hat. 

Das große Eingeweide jubelt, 

13 . 

weil es | aus der BalsamierungsWerkstatt gekommen ist; 

39 ... 40 

siehe, es .... alle deine Glieder trefflich 

durch meine Arbeit meiner Hand, 

1t 

Osiris, Bruder der Sippe des | Pharao L. H. G. 

hm Swf, Sohn des Propheten des Month, Beamten des 
Pharao L. H. G. Menkere, 

den Senpatnonth geboren hat. 

Du kamst freudig heraus aus dem Sezierzimmer, 

man machte dir acht Prozessionen, verteilt auf deine 36 Tage, 

2 

du kämest | hervor, 

dir wurde die Zeremonie des großen Sees des Chons gemacht: 

43 , 44 

ruhe(f) in der Halle der Nekropole deiner Stadt. 

3 

Man machte dir | neun Prozessionen, um 17 Prozessionen 
voll zu machen 

bis zum 70. Tage, 

wegen der 17 Glieder dieses Gottes 
45 

im einzelnen: 

Die 7 Öffnungen des Kopfes, 


hr bs mnhi „Ein [Boot mit einer Mumie] darin“. „Ein See, in dem eine Figur." (paßt eher zu der Darstellung auf Seite i). „Zwei I' iguren 

des Anubis mit Pantherfell und Pricsterbinde“ (paßt nur zu dem Bild auf Seite 2). 


III, I 
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I 3 h 3 
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4 h I 
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4 h 3 — 5 ) 
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4 h 6—8) 
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I 3 d 4—:o 

4 

| /i ^ ms-Ifr 
tZ mne-t 2-t 
pZ dnk 2 
tZ hr-lb-t 


tZ Z'LfLe-t e ij 

e hrw 70 m w'b-t 
6 

/««-j | wr-f rnw-t ntr 


(cf. 11 4 d 1) 


r zV nfr-t 

n pZ sn n vihwZ-t Pr- Z ‘. «7. 4. hm Swf 

sic 


4i « fim-ntr n Mnte-R' nb j ’ Iwnw-hn 
Mne-kZ-r ‘ zzzjtz TZ-Zrj-t-pa-Mn11\ 


4 s 

Psj-w tik mdh hn 206 

, 7 

f ^ 72 i 72 f zV-M> 72 /i «? | 722 >V 

47 

z/zx-ir m gss 

sic 


n dr-t Hr nb Ise 

S' , 

vi rfe-n Shn m db e-f is n nswt 

e tZj-k ksZ-t 
8 

| 72 tZ mnh Z n nZ ntr- zu ntr-wt. 

'Inp m hrj-hb ih mh pZj-k (me 

72 mrhe Hr sntlrle 
9 « 

hr | sjf de n ih 


(cf. II 4 d 3-6) 


tsps sgne e nZj-k ef-w 
/ pk-zv 772 mntii ips 
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(cf. II 4 d 7 —8) 
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die | vier Horussöhne, 
die beiden Beine, 
die beiden Arme, 
die Brust, 

der Rücken: Summa 17, 

46 5 

verteilt auf 70 Tage im | Balsamierungsraum. 

Isis, die große, die Gottesmutter befiehlt* 

die schöne Bestattung zu machen 

des „Königbruders", hmw Siwf 
6 

| des Sohnes des Propheten des Month-Re, Herrn vom ober- 
ägyptischen On 

Menkere, geboren von Senpamonth. 

7 47 

Man kochte | 206 Hin Salbe 
wie für ein heiliges Tier geschieht, 
du wurdest eingerieben mit Balsam 

jo 

durch Horus, den Herrn des Laboratoriums, 

8 y JO 

| Ssjhw wickelte mit seinen Fingern die heilige Binde, 

um deinen Leib zu umhüllen 

mit Bindenstoff der Götter und Göttinnen. 

8 

Anubis als Balsamierer | füllt deinen Hirnkasten 

jj 

mit tnrtnn, Götterkorn 

54 ^ ss 

.. Zedernöl, mildem(f) Rinderfett, 

to 

| Zimtöl und Myrrhe ist an allen deinen Gliedern, 

Sb 

man bekleidete(i) deinen Leib mit ehrwürdigem Bindenstoff 

ss 

Komme hervor, um die Wintersonne zu sehen 
11 

| in ihrem heiligen Schiff auf dem See 
am 26. Pharmuthi ( 1 . Choiakh), 

*) S P . 


| die vier Horussöhne, 
die beiden Beine, 
die beiden Arme, 
die Brust, 

der Rücken: im ganzen 17, 

verteilt auf 70 Tage im Balsamierungsraum. 

5 

| Isis, die große, die Gottesmutter, befiehlt* 

^di'e I sc ^° ne Bestattung zu machen 

j^le^Hj Bruder(s) der Sippe des Pharao L. H. G. hm Swf 

[des I ,^°^ n ( es ) des Propheten des Month-Re, Herrn vom 
| oberägyptischen On 
Menkere, geboren von Senpamonth. 

4s 

Man kochte dir 206 hin Salbe 
7 

wie man es für das | heilige Tier macht, 
du wurdest mit Balsam eingerieben 9 
durch Horus, den Herrn des Laboratoriums, 

j ' 

Siehe(?), SSm wickelte mit seinem Finger Byssus 

zu deiner Bestattung 
8 

j mit dem Bindenstoff der Götter und Göttinnen. 

Anubis als Taricheut füllt deinen Hirnkasten 

mit syrischem Asphalt, Weihrauch, 

9 

Myrrhe, | Zedernöl, Rinderfett. 

Zimtöl und Salbe (ist) an deinem Fleisch 
bis zum Abschluß mit ehrwürdigem Bindenstoff. 

57 

[komme] und erscheine, um Sokar zu verehren 
10 

| in seinem heiligen Schiff auf dem See 
am 26. Choiakh, 
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I 3 d io—4 d 6 

e ir-k prj n nij-k hkr-w (cf. II 4 d 7) 

Wsjr sn n Pr- i '. tu. s. hm Stuf 
| si n pi hrj n ’ Iwnw-hn 
pi hm-ntr n Mnte-R' ’ Iwnw-hn 

Mne-ki-r' 

rn n mw-t-f Ti-irj-t-pa-Mnte. 

hrw ’ hip : Ink pi nt tun ti mj t IV, 1 

hr ti hi-t n pi nt lij nb e ti wshi-t n ti Dwi-t 

SO SO 

Ink pi nt tun ni mj-tvt P cfl 11 

5 d 1-2) 

2 

hr ti hi-t | n pi nt 1ns 
e ti wshi-t n ni hsj-w 
cf n ' pi-m-ls 

<•(?) djt wide-f Wsjr (cf. II 5 d 2 3) 

sdm-j pij-k rn 
3 , 

dd ph-k | e Imnte 

Wsjr n pi sn n rnhwi-t n Pr- i '. w. s. pi tse fite 

sic 

hm Stuf si n pi hrj n pi m}' n *Iwnw-\MntP 

pi hm-ntr n Mnte-R nb 'Iwnw-hn 
Mne-ki-r' 

rn n mw-t-f Ti-irj-t-pa-Mnte 

5 , 

dj-j ph nij-k md-w \ e-lr-hr pi nb n Imnte 
c djt nw-k e Wsjr 
hr pij-f tutn 

dd-j nij-k srnj-tu >n bih is-t Nb-t-h-t 
6 

e djt hs-tu tek kn ni hsj-w 


Vignette ZU Seite 4: Die Mumie, aufrecht stehend, von Anubis gehalten. Beischrift: w l-wl n 'Inp ef mhtl n hm Stuf „Eine Figur 

-<2o- ß & o fc^I ^ cs \ J eses ^ . 

des Anubis, der den hm Swf hält t*..uevoac} 11 . Diese Szene findet statt vor jj =| ^ jj* . Qg) j—| fff [vyi ”® slt,S| “ em " orsteher der 
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I3hi 1—4 h 6 

indem du versehen bist mit all’ deinem Schmuck, 

12 

Osiris, „Königsbruder“, | hntw Slzvf, 

Sohn des Bürgermeisters vom oberägyptischen On, 

Propheten des Month-Re, Herrn vom oberägyptischen On, 
Menkere, 


13 

dessen | Mutter Senpamonth hieß". 

IV, 1. „Ich bin es, der den Weg ansagt 
vor jedem, der zu Hbs-bkgj kommt, 

ÖO 

ich mache lauter Wege gangbar 

2 

vor jedem, der zur Halle der | beiden Wahrheitsgöttinnen 
schreitet, 


bt 

der groß genug (?) (wörtlich „sehr groß“) ist, 

um ihn sein Haupt dem Herrn der Ewigkeit neigen zu lassen. 
62 

Ich habe deinen Namen gehört, 

du hast Wts-hh erreicht, 

3 

| Osiris, Königsbruder, Ritter 

hnnv Sizuf Sohn des Truppenobersten im oberägypt. On, 


Propheten des Month-Re, Herrn vom | oberägyptischen 
On, Menkere, 


dessen Mutter Senpamonth hieß. 

Ich befördere deine Reden vor dem Herrn der Westlichen, 
6 

| um dich den Verklärten in seinem heiligen Schiff sehen 
zu lassen, 


I 3 d 10—4 d 6 

indem du glänzest in deinem Schmuck, 

Osiris, Königsbruder hm Swf 

[ Sohn des Bürgermeisters vom oberägyptischen On, 

Propheten des Month-Re, Herrn vom oberägyptischen On, 
Menkere, 

dessen Mutter Senpamonth hieß.“ 

Die Stimme des Anubis: „Ich bin es, der den Weg öffnet IV, I 
vor jedem, der in die Halle der Unterwelt kommt, 

ÖO 

ich bin es, der die Wege öffnet 
2 

vor dem, | der in die Halle der Belohnten geht, 

bl 

der groß genug (?) ist, 

um ihn Osiris verehren zu lassen. 

Ich hörte deinen Namen, 

3 

daß (ue) du | das Totenreich erreichtest, 

Osiris, Bruder der Sippe des Pharao, Ritter 

4 

hm Swf Sohn des Truppenobersten von | Hermonthis, 

des Propheten des Month-Re, Herrn vom oberägyptischen 
On, Menkere , 

dessen Mutter Senpamonth hieß. 

5 

Ich lasse deine Reden | vor den Herrn des Amenthes gelangen, 
um dich den Osiris auf seinem heiligen Schiffsehen zu lassen, 


ich sage deine Bitten vor seinen beiden Schwestern, 


ich sage deine Meldungen vor Isis und Nephthys, 


um zu veranlassen, daß sie dich belohnen unter | den Ver¬ 
schiedenen. 


| um zu veranlassen, daß sie dich belohnen unter den Be¬ 
lohnten. 


Westlichen, dem Herrn der herrlichen Unterwelt“, Jgn T37 ] ^ ‘ - „Thoth, dem Herrn der Wahrheit, dem Stier im Westlande' 


(vgl. I 10 


d io), Isis Qj 




und Nephthys 


(fl Beischrift (demot.): twt n YVsjr is-t Nb-I-k-t „Figur von Osiris, Isis, Nephthys“. 
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I 4d 6—13 
's-j e rn-k 

hr ti hse-t n Dm 

7 

e djt mnhe-k hn tij-k | dbj-t hr hrzv 

m si hpr tij-k ilwj-t e-ir-k hr pi ti 

e-ir-k mh n nfr-w nb nt mr st hite-k 
8 

e bn-p | hki-w hpr e-ir-hr-k 

e bn-p-k ir dhi kn pij-k '(1 

j-k n ms hr pi ti 

e pij-k ‘ zvn 
s 

| 1 e bn-p-zv dd mit hn-f hr hrw 
wf-k e ’ Im nte 
e hite-k wh-f 
m mte hri nij-k ’e-zv 

SO 

1 ° 

e ir | nij-zv Ip-zvt. 
mi -k e pr nfr 
mte snj nij-k rnp-wt 
e-sh nk Dkzvtj. 

ni md-zvt nfr-w ir-lipr n im-k hr pi ti 
| ir-w nk tij-w iszv-t n Imnte 
tr-w nk ksi-t n mdke mnhi 

dme-w nij-k 'j-w n mnhi sps 

| dj Inp ' k-zv er-k 

e ti ip-t n wjt 

rpj pij-k bj hr tij-k he -1 

e-ir-k (dp hn tij-k djb-t 
1» 

| ztrhm-k nk hn pij-k tnhwe 
im-k izv-k m bih Wsjr 
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Ich rufe deinem Namen 

auf der Nekropole im Bezirk Djeme, 

63 

um dich trefflich sein zu lassen in deinem Sarg alle Tage, 

7 t>4 

nachdem | du dich zurückgezogen (?) in deiner Stadt, 

indem du ausgestattet wärest mit allen Gütern, die dein 
Herz begehrte. 

6j 66 

Es gab keinen Elenden zu deiner Zeit, 
s 

und du tatest nicht | Böses in deiner Lebenszeit. 

Du bist alt geworden auf Erden, 

indem dein Haus offen stand, 

67 

niemals sagte man ,,nein“(?) in ihm. 

9 

Du eiltest | zur Nekropole, 

68 

da dein Herz sie suchte, 

nachdem alle deine Glieder schwer geworden waren, 

indem sie ihren Dienst taten. 

Du betratest das Tor des Horizonts, 
in 

nachdem | du deine Zeit verbracht hattest, 

• a , 69 

die dir Smsw-wd verrechnet hatte. 

Die Guttaten, die du auf Erden getan hast, 
dafür wurde dir Lohn im Totenreich gewährt: 

| Man machte dir eine Bestattung | Salbe und ßindenstoff, 

man bewickelte deine Glieder mit ehrwürdigem Bindenstoff, 

Anubis besorgte dich 
12 

mit seiner Arbeit | eines Balsamierers: 

Deine Seele wird jung auf deinem Leibe 
in deinem Sarge, 

du lebst von neuem in deiner Gruft 

und gehst und kommst vor den Herrn der Ewigkeit.“ 

Demotische Studien VI. 

Digitized by Google 


I 4 d 6—13 

Ich rufe deinem Namen 
auf der Nekropole von Djeme, 

7 

um dich trefflich sein zu lassen in deinem | Sarge alltäglich, 

nachdem dein Greisenalter eingetreten, da du auf Erden 
weiltest, 

indem du ausgestattet (wörtlich: „gefüllt") wärest mit allen 
Gütern, die dein Herz begehrte, 

indem keine Armen in deiner Gegenwart waren 

8 .. 

und du nicht | Übles tatest in deiner Lebenszeit. 

Du bist alt geworden auf Erden, 

indem dein Haus offen stand, 

9 

| indem man niemals „nein“ in ihm sagte. 

Du gingst zum Amenthes, 

da dein Herz nach ihm begehrte, 

nachdem deine Glieder (zu) schwer geworden waren, 

10 

um | ihren Dienst zu tun. 

Du gingst ins Grab („gute Haus"), 
nachdem deine Jahre dahingegangen waren, 
die dir Thoth gebucht hatte. 

70 

Die Guttaten, die dir auf Erden geschehen waren(!), 

II 

| dafür wurde dir der Lohn im Amenthes gewährt: 

man machte dir eine Bestattung ^ mlt j Salbe und Bindenstoff, 

ö (von) 

man umwickelte deine Glieder mit ehrwürdigem Bindenstoff, 

12 

| Anubis bewirkte, daß man zu dir eintrat, 
zum Balsamierdienst. 

Deine Seele wird jung auf deinem Leibe 
während du in deinem Sarge ruhst, 

13 

| du lebst von neuem in deinem Grab 
und gehst und kommst vor Osiris.“ 

4 
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I 5 d i- 5 

(fehlt im demot. Text) 


\> iw-k (J <$-ir-k hr pi ’e-ir 1 ij n p! ti 

e-f tj tij-f tj-t thj n-ltnf hr hrw 

snj nij-k rnp-wt hn-f 

e-sh nk Dhwtj 
2 

| e-ir-k vuide n pi R' n duj 

enn l' h pi tiw 
pi mw ti sdi-t 
wlde-k ni nt htp 

3 

mte snj \ nij-k rnp-w! 
ir-k pij-k 7 / n 'nh * e-f nfr 
mf-k e Dm 
ir-k snsn hn-f 
mne-k kn tij-k h t 

4 

| hn tij-k djbc-t 
whm-k rpj hn-s 

wn ni ri-w n 'Irnn'e hi-tf-k (cf. II 6d4i 

um nk ni sbe-w n ti Dwi-t 

5 

| dwi-k Wsjr 
trtn tij-f sn-t is-t 

r-s ik dwe-f 

? 

tvide-k ih pi wbi 

Si 

n Wsjr 


V, I 


Vignette ZU Seite 5: Rechts Stellt die Mumie des Toten (Beischrift: 




vor Anubis, der zwei A-Scepter mit menschlichen 


Köpfen trägt. Beischrift: oben demot. *Inp m ivjt ,,Amibis als Balsamierer“ (späte Volksetymologie des Titels-C 3 ), unten hieroglyphisch dasselbe: 

J d 


*) Das * j aus « ) korrigiert. 
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I 5 h 1-7 

V. Der große Gott öffnet seinen Mund zum Reden, er sagt: 

T 71 

,,Willkommen(?), der von der Welt kommt, 

73 

der seinen Anteil an ihr alltäglich bekommen hat, 

Du verbrachtest deine Zeit in ihr, 
welche dir T. vorgezeichnet hatte, 

indem du deine Schultern neigtest dem Horizontischen, 
der in Gold glänzt, 


I 5 d i-5 

Du kommst zufrieden, du, der von der Welt kommt, 
indem er seinen Anteil an ihr alltäglich bekommen hat, 
Deine Jahre sind in ihr dahingegangen, 
die dir Thoth gebucht hat, 

i 

j indem du den Sonnengott am Morgen verehrtest, 


samt dem, der seine Gestalt wachsen läßt (= dem zu- 

71 8 

nehmenden Mond), | dem Wind, 

75 

dem Wiederbeleber (= dem Wasser) und dem Horusauge 

7 <> 

(— dem Feuer). 

77 

Du siehst (nun) die Opfergötter 


nach dem Ablauf deiner Jahre, 


samt dem Mond, dem Wind, 

dem Wasser und dem Feuer. 

Du verehrst (nun) die, welche ruhen, 

3 

nachdem | deine Jahre dahingegangen sind. 


nachdem du dein Dasein abgeschlossen a’s einschönes Leben. 


* jDu gehst! 
' (gehst dul 


nach Hnm-t-'nh 


73 


und atmest dort, 


Du führtest dein Dasein eines schönen Lebens, 
du gehst (nun) nach Djeme 
und atmest darin, 


du bleibst in deiner Gruft — andere Lesart: deinem Grab, 
in deinem Sarg 

| und du wirst wieder jung in ihm. 

Aufgetan wird dir vor (dir) die Pforte von Alchai, 


du bleibst in deiner Grabkammer, 

i 

in deinem Sarg 

und wirst wieder jung in ihm. 

Geöffnet werden die Türen des Amenthes vor dir, 


So 6 

erschlossen wird dir die Flügeltür | der Nekropole, 
daß du den Herrn der Ewigkeit verehrst, 
samt seiner Schwester Isis 

St 

die ihn umfaßt hält (?). 

Du küssest den Boden draußen 

7 ... gt 

\ und bringst dem Herrn der Ewigkeit die Wahrheitsgöttin dar, 


geöffnet werden dir die Tore der Unterwelt, 

5 

| daß du Osiris anbetest, 
samt seiner Schwester Isis 
die bei ihm ist. 

Du huldigst im Vorhof 

Sl 

des Osiris, 




Weiter links der Phönix auf einem Baum. 


Ganz links Osiris, stehend 



0\ a 


Westlandes“). Die demot. Inschriften am oberen Rande passen nicht zu den Bildern : ’Tnp hm Shvf u Anubis (und) kmw Sw/ 
„Figur von Osiris, Isis, Nephthys“ (s. Seite 4!). 


Osiris, der Herrscher des 
twt n Wsjr - 5 -t Nb ■ t-h • t 


v. 
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15 (i 5—12 

6 

whie-k ni «f ji/r A« | ri /d.t r • / 

niu-k e pi np n 'Imnte 

sic 

2V-£ iswQ) mw-hr-f nfr 

i-k e pi nfr nt e Wsjr pij 

nt h p n tijf ‘h'ji-t 
7 

dj-f hpr pij-k ijh hr pij-f iste 

83 

'i-k sh 

n* pi pr-'i '. w. s. n ni ntr-w erm ni rm 
8 

dj-f pf-k bj e-f snsn \ hr tij-k he-t (cf. 11 6 d 5 6) 

< •* 
i-w hi-te-k e ti (?) wshi-t sn-t 

e pi mi nt c ni ntr-w nt htp n ti Dwi-t tt-im-f 

dwi-w te-k dr-w 

9 

dd-w nk | pi nfr 

ni tjh-w 11 ni ksj-w c hite-w ndm 

vite nw-w erk 

c-ir-k lj-te n pij-k gj 
io 

e-lr-k dbe-te \ n nij-k is-zv 
n ti ip t Ir n Tji-t 

88 

tndh ir n Shn 

wn-w ni sbi-zv n ti wshi-t n ni hsj-w hi-ttf-k 

11 12 

nw-k e ni she-zu \ n pij-w gj 

Wsjr sn n mkwi-t n Pr-'i \ w. s. hm Swf 

si hm-ntr n Mnte Mne-ki-r ‘ 

ms n Ti-irj t-pa- Mnte 


* I'ach dem Zusammenhang ist n gemeint, obwohl das (mißratene) Zeichen r ähnlicher sieht, **) Korrektur: — aus 

f) Platzmangel. _ 
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1 5,17-13 

du berührst die Erde mit der Stirn vor den Eingesargten, 
die in ’ Igr-t sind 


Sj 8 

und schaust den Herrn von | Wts-hh. 


Du zollst Verehrung vor seinem schönen Gesicht 


und verehrst den Schönen, 


welcher in seiner Gruft ruht, 

0 S4 

daß er deinen Geist | auf deinen ( 1 . seinen)* Boden setze, 

ns 

du stimmst Lobgesänge an 


dem König der Götter und Menschen, 

10 _ I<f6 

daß er deine Seele atmend | auf deinen Leib setze. 


Man ruft vor dir zu den zwei Hallen, 

87 

zu dem Ort, wo die jfr/V/'-Götter sind; 


sie beten dich alle an 
n 

| und sagen dir „du Guter“, 


die trefflichen Verklärten sind frohen Herzens 


seit sie deine Majestät sahen, 


wie du erscheinst in seiner Gestalt, 

sic 

12 

indem du bekleidet bist | mit seinen Binden. 

sic 

DeinLeib ist umhüllt worden mit demYVerk derWebereigöttin, 

ss 

(deine Glieder sind gesalbt mit) der Salbe aus den Händen 
des Ssmw. 

Man öffnet die Tore der Halle der beiden Wahrheits- 

13 

göttinnen | vor dir, 


daß du die Verstorbenen in ihren Gestalten sehest, 


Osiris, Königsbruder hmv Siwf 


Sohn des Propheten des Month Menkere, 


geboren von Senpamonth. 


I 5 d 5—12 

i; 

du huldigst denen, die in | der Nekropole schlafen, 

und du siehst den Herrn cles Amenthes. 

Du zollst Verehrung vor seinem schönen Angesicht 
und rufst den Schönen an — d. i. Osiris —, 
welcher in seinem Grab ruht, 

7 

| daß er deinen Geist auf seinem* Boden sein lasse, 

* 

du rezitierst , 

dem König der Götter und der Menschen, 

8 

daß er deine Seele atmend | auf deinen Leib setze. 

Sb 

Man ruft vor dir zu den zwei Hallen, 

zu dem Oit, wo die Götter sind, die in der Unterwelt ruhen; 

sie beten dich alle an 

und sagen dir | „du Guter“, 

die Geister der Belohnten sind frohen Herzens 

seit sie dich sahen, 

wie du erscheinst in deiner Gestalt, 
io 

indem du bekleidet bist | mit deinen Binden 

von der Arbeit, die die Webereigöttin ausgeführt hat, 

ss 

(indem du gesalbt bist mit) der Salbe, die Sitn gemacht 
hat. 

Man öffnet die Tore der Halle der Belohnten vor dir, 

II 12 

| du siehst die Verstorbenen | in ihrer Gestalt, 

Osiris, Bruder der Sippe des Pharao hm Swf 
Sohn des Propheten des Month Meukere, 
geboren von Senpamonth. 


*) seil, des Gottes Boden, d. h. daß er den Geist des Toten dort duldet. 
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I 6 d i-6 

« .T-ze^ n Hr Dhwtj 
dd md 

s-w b te-k Hr 
m ' k-k e Dzvi-t dsret 
e zvidic pi ntr ' i nt n 'Inuit! 

(fehlt im demot. Text) 
s-w' b te-k Dhwtj 

•i 

| e-ir-k hr nij-k is-zo 
e nij-k 'j-w hr mdhe 

c Sl) 

e mn h r n ntr n-im-k 

C QO 

e mn zu b bn n nij-k e-zv 

, 3 

s-zv b-zc te-k | n pi mzv 
e-ir iij n Jb 
n pi hsmn n Nhb 
n ti irte n Gjm 

< * QJ 

nh bj-k e-(tr pi nb \ n pi tizv et? 'Imn pij 
ihn nij-k 'e-zv e-hr pi R' 
nfr-k e-hr Wn-nfr 

«» 

^ dd pij-k she e-hr $zvj 

b 

ip-zv te-k hti | ni hsj-zv 

dj-w im pij-k bj erm swh ete Wsjr pij 

erm ni sjzv-zv nt ims n Spä t 
6 

dj-zv nk tizv n snsn \ hn ti hse-t 


ön 


ij: 


•n 


AAAAAA fl WMW 

w 1 w Vr 

A_ü 


lOO 


| Q /W\AAA 
AAAAAA | Q i *-* i 


snsne ij-te-k tizv n 'nh 
dj-zv hpr pij-k ts e-f fj 


Vignette zu Seite 6: Zwei Anubis, die Mumie mit Wasser besprengend. Beischrift: rechts Ilr Horus, links Dhwtj Thoth. 
Osiris, jj ^ Isis, 'p' Nephthys. Beischrift am oberen Rande: twt 2 n Nr n sf e-w s-w b hm Swf e-'tr-hr Wsjr 3 s -t Nh-t-h-l. 
des Schakalgesichts (s. Glossar s. v. Nr. 342), den hm Swf vor Osiris, Isis und Nephthys reinigend. 


VI, 1 


Weiter links 
Zwei Bilder 
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I 6 h i—7 

VI, i Spruch vom Reinigen durch Horus und Thoth. 

Zu rezitieren: 

Dich reinigt Horus 

bei deinem Eintritt zur Nekropole — andere Lesart: 
herrlichen Unterwelt, 

2 

um den großen Gott | in der Nekropole zu sehen, 
indem keinerlei Makel an dir ist. 

Dich läutert Thoth, 

indem du bekleidet bist mit deinen Binden, 

und indem alle deine Glieder Salbe haben, 

. 

indem kein Gottesärgernis an dir ist 

go 

und keinerlei Fäule an deinem Leibe ist. 

Wir reinigen dich mit Wasser, 
das aus Elephantine kam, 

(1/4 

und mit Natron, | das aus Elkab kam, 
und mit Milch aus Athribis. 

gj 

Deine Seele lebt bei dem Herrn der Luft, 

dein Leib fügt sich zusammen (?) bei der Seele im Himmel, 

5 9 / 

| schön sind deine Glieder (?) bei Wn-nfr, 

9S 9>> 

es bleibt deine Mumie bei — vereint mit — Schu. 

97 

Man nimmt dich auf unter die Gerechten, 

« & 

\ deine Seele steigt empor zum Himmel mit dem Orion 

und den Gestirnen, die der Sothis folgen. 

7 

Man gibt dir Lufthauch in | deinem Grab, 


99 

und deine Nüstern atmen Lebensodem. 

/OO /Ol 

Man läßt deine Zunge beweglich(?) sein 


1 6 d i—6 

Spruch vom Reinigen von Horus und Thoth. 

Zu rezitieren: 

Dich reinigt Horus 

bei deinem Eintritt zur herrlichen Unterwelt, 

um den großen Gott zu verehren, der im Amenthes ist. 

Dich reinigt Thoth, 

2 

indem du deine Binden hast, 

und indem deine Glieder Salbe haben, 

Sq 

indem nichts, was einen Gott erzürnt, an dir ist 
und kein „schlechtes Reinsein“ an deinen Gliedern ist. 

3 

Du wirst gereinigt | mit dem Wasser, 
welches aus Elephantine kam, 
mit dem Natron von Elkab 
und mit der Milch aus Athribis. 

4 

Deine Seele lebt bei dem Herrn | des Windes, d. i. Amon, 

deine Glieder fügen sich zusammen(?) bei Re, 

du bist schön bei Wn-nfr, 

deine Mumie bleibt bei Schu. 

6 

Man nimmt dich auf unter | die Belohnten 

und läßt deine Seele mit dem Orion — d. i. Osiris — gehen 

und den Sternen, die der Sothis folgen. 

6 

Man gibt dir Atemhauch | in der Nekropole, 

und deine Nase atmet Lebenshauch. 

Man läßt deine Zunge sein, indem sie sich emporhebt 


VI, 
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I 6 d 6—13 

hr kn pij-k tp'c 

7 

| m kdj pi mhrr* ir-prj n pi tpe n Wsjr 


C < ■ ( 

(//-«' hpr tij-k h jit n iv -t brgte hr (irrj-t 


8 Q /wvwv t 

I whm-k ■¥■ /«2-j i </•/ 

1 1 ©= 

e-ir-k im iij m bih Wsjr 

ip-k mw n dr-t is t Nb-t-ht 
9 

mn'e-k kn tij-k it'e-t \ n Dm 

dj Nwe-t nij-s dnh-w e ip-k j 

, (cf. II 7 d 3 4) 

n pij~ s gj « H- t-hr hnzvc n ** ‘Imn ’e 

10 t to6 

h -k e hi-t n ssw 10 nb 
'nh pij-k bj n pi mw e-ir-prj n Wsjr 
n dr-t 'Imn-lpj 

mi'-k hr ti hse-t hr hrw 

II 

| ip-k snj 

n dr-t pi nt iij kr ti htp t n Dm 


, 107 

n pij-f rn n Hnsw-Swj m 11 is 

10S 

dd-zv nk iwe-te-k 
12 

hr \ pij-k It erm tij-k mzv-t 

zog 

dj-w 'j nij-k md-zv rn dr nij-k sn-zv 
e-ir-k iv b hite-k zc'b 

so! ( 

welk nb zv b 


| Wsjr sn n mhzvi-t n Pr- i '.zv.s. hm Szvf 


I , 






s 3 n /? wr u Izunw-Mute 


*) Das h aus i geändert. 


**j Das - mit dem Umrahmungstsrich zusammengefallen? 


I ©=-=, 


durchstrichen. 
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in deinem Hirnkasten 

8 to2 

j wie der Käfer, der aufflog von dem Kopfe des Fnd-( f ) uh*. 


• JOJ 104 

Man läßt dein Grab sein wie ein.mit. 


9 tos 

darin du | wieder ewiglich lebst, 


du gehst und kommst vor Osiris 

und empfängst Wasserspenden aus den Händen von Isis 
und Nephthys, 
io 

| du bleibst in deinem Schrein in Hft-hr-nb-L 

Nut streckt ihre Arme aus, um dich zu empfangen 

u 

in ihrer Gestalt der Hathor, Herrin | der Westlichen. 

IOÖ 

Du gehst heraus zu Anfang jeder Woche, 

deine Seele lebt von der Flüssigkeit, die aus Osiris her¬ 
vorgekommen ist 

aus den Händen des Amenophis**, 


du durcheilst ‘Igr-t | alltäglich 


und empfängst Opferkuchen 

aus den Händen dessen, der mit der Opfertafel aus dem 
Bezirk von Djeme kommt 


107 

in seinem Namen Chons-Schu in Theben. 

19 toS 

| Sie sagen: du bist gepriesen 


durch deinen Vater und deine Mutter, 


dir wird Lobpreis gezollt durch deine Brüder. 

no 

Du bist rein, dein Herz ist rein, 


alle deine Glieder sind sauber, 
u 

| Osiris, Königsbruder, hnrw Siwf 


Sohn des Bürgermeisters vom oberägyptischen On, 


*) Sp. **) Amon von Karnak. 


I 6 d 6—13 

in deinem Schädel 

7 

| wie der Käfer, der aufflog vom Kopfe des Osiris. 

103 

Man läßt dein Grab ein Teich mit Blumen werden, 

8 

| darin du wieder lebst bis in Ewigkeit, 

indem du gehst und kommst vor Osiris. 

Du empfängst Wasser von der Hand der Isis und Nephthys, 

9 

du bleibst in deinem Schrein | in Djeme. 

Nut streckt ihre Arme aus, um dich zu empfangen 
in ihrer Form als Hathor, Herrin des Amenthes. 

10 lob 

| Du erscheinst zu Beginn jeder Woche, 
deine Seele lebt vom Wasser, das aus Osiris hervorkam 
von der Hand des Amenophis**, 

du ergehst dich alltäglich in der Nekropole 

II 

| und empfängst Opferkuchen 

von der Hand dessen, der mit der Opfertafel von Djeme 
kommt 

107 

in seinem Namen Chons-Schu in Theben. 

10S 

Sie sagen dir: du bist gepriesen 
12 

wegen(?)*** deines | Vaters und deiner Mutter, 

loq 

deine Reden werden gerühmt durch deine Brüder. 

Du bist rein, dein Herz ist rein, 

alle deine Glieder sind rein, 

18 

| Osiris, Bruder der Sippe des Pharao, hm Suf 
Sohn des Schechs von Ilermonthis, 

***) so Sp. 
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16 h 14— 7 h 6 
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I 6 d 13—7 <1 6 

"""'[_^ km-n'r n Mnttf-R' nb ’ Iwnw-hn \ Mne-ki-r’ 

//« n Ti-lrj-t-pa-Mnti 

ij pi e-lr-mwt 

t-f »// f ’ Imnte 

llwj-k kr pi ti m 'nh nfr 

m ir djt hpr nb n kite-k 
uj 2 

ni hm-\hl-w hm kr im-w e ’hnn 4 e 

mtk 'j-k n ms fir pi ti 

sii’r-k wtn-k kn-f 

ir-k md-t nb-t nt mr st hite-k 
3 

| nkt nb prh e-ir-hr-k 
bn p-zv dd mn e-lr-kr-k kr krw 

ug 

kr hpr pi sn i n pi j ntr-w 

nt e-ir-k ml e kn e-ir-hr-f 

« 

| pi krd sps n ni ntr-w ntr-wt 

pi pr- i ’. zv. s. n ni ntr-w erm ni rm 

pi nt n pr-’i *. w. s. n ti Dwi-t 
, 5 

ni e-w ntre \ n ni ntr-w nt j 

c , , 

w sp n zv 
}' nhe 

mj ndm hite-k 
115 

erm ni ijk-zu ni hsj-w 


^OEkJP-äjM 


.111 


hpr-k er/n-w e ims Wsjr 


VII, 1 


ß 1 ny 

| ni ntr-w nt n he-t-k zvih-zvij) nzv e nij-k nfr-w 


* 

l ] ( ( t ^bne erm ti k-t-rm n Wsjr 


Vignette ZU Seite 7: Kin großer liegender Schakal. Beischrift: ^ ^ ^ <=> (} und das Gleiche demotisch: nS ntr-w 

nt rsj e Wsjr „die Götter, welche Osiris bewachen(l)“. Weiter links: die Mumie stehend, zwischen einem Dedpfeiler mit dem Kopf des Osiris 

*) a/wa/w in I l I geändert 
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I 6 h 14—7 h 6 

Propheten des Month-Re, Herrn des oberägyptischen On, 
Menkere, 

geboren von Senpamontk. 

ItJ 

yjj O du, der sein Haupt auf den Erdboden gelegt hat (d, h. 
gestorben ist), 

um nach Alchai zu wandern, 

IH 113 

dem ein hohes Alter verliehen war auf Erden in einem 
schönen Leben: 

2 

mögest du kein Leid | des Lebens in deinem Herzen ent¬ 
stehen lassen. 

"3 

(Manch') ein kleines Kind ist nach der Nekropole gelangt, 

114 

du (aber) bist alt geworden auf Erden. 

"S 

Du trankst und aßest auf ihr 
3 

und tatest | alles, was deinem Herzen gefiel. 

i ii7 

Alles, was es gibt, ist vor dir ausgebreitet, 

(und man sagt niemals „nein“ vor dir, 

//9 

da es der erste von (den) Fünfen ist, 

4 

| vor den du trittst, 

130 121 

das erhabene Kind eines Götterehepaares, 
der König der Götter und Menschen, 
der Fürst der Götter der Unterwelt ist. 

5 322 

Die heiligen Tiere | der großen Götter, 
sie sind frisch und tot 

114 

solange es Götter gibt. 

Laß dein Herz froh sein 

mit den trefflichen Verklärten, 

6 

| mit denen du zusammen bist als einer, der Osiris dient; 

deine Eingeweide sehen deine Güte, 

mögest du dich zu dem Gefolge des Osiris gesellen, 


I 6 d 13—7 d 6 

des Propheten des Month-Re, Herrn vom oberägyptischen 

i< 

On, | Menkere, 
geboren von Senpamontk. 

O du, der starb, 

indem er zum Totenreich ging, 

du bist auf Erden alt geworden in einem schönen Leben: 
lasse keinen Kummer in deinem Herzen entstehen: 

il/3 

Die kleinen | Kinder gehen zum Amenthes, 
du (aber) bist alt geworden auf der Welt. 

Du trankst und aßest in ihr 

und tatest alles, was deinem Herzen gefiel. 

3 

| Alles war vor dir ausgebreitet, 

und man sagte niemals „nein“ vor dir, 

da es der älteste Bruder der fünf Götter ist, 

vor den du hingehst, 

4 

| das erhabene Kind der Götter und Göttinnen, 

der König L. H. G. der Götter und der Menschen. 

der König L. H. G. ist der Unterwelt. 

5 

Die heiligen Tiere | der großen Götter, 

113 

eines folgt dem andern 
bis in Ewigkeit. 

Laß dein Herz froh sein 

ns 

mit den Geistern (der) Gepriesenen, 

mit denen du zusammen bist, um Osiris zu dienen; 

6 116 tiy 

| die Götter, welche in deinem Leibe sind, sahen deine Güte, 
geselle dich zu der Mannschaft des Osiris 


(mit ^J^j^-Kronc, Beischrift: j~|‘"'jund einer weinenden Göttin; dabei steht: ti ntr*l nt rjtn „die weinende Göttin“. Beischriften am oberen 

Rande: twt n ’ Inp e-f ruhte ti hm Siof, tivt n Dhwtj hr hl'tl-f e-tr-hr Wsjr ?s • t Nb • t-h • /. „Eine Figur des Anubis, der den hmw S 2 wf hält (s. Seite 4), 
eine Figur des Thoth vor ihm angesichts des Osiris, Isis, Nephthys“ (s. das Bild auf Seite 11). 
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(cf. II 8h i) 




/VWWA 

I I I 


WvW WWW WWW I WWW 


fi mi'-t e-wn-niw hr hite-j 
dj-j ti n ibjn 
wm rin 'lij e-ir-hr-j 
'k'-j in | < 5 i// Dhwtj 

iie-j-tg ih hete-j tu bih pi nb n ti inhi-t 

{ ’3» t c /Jf 

«i kr-w n ti inhet h tn mtrii e-hr-j 

< w 

n pi in nij nfr-w | e-ir-hr-w 

, ■ b 33 

hn-j te 

'34 

e pij rn ih hns pij-k rn 

in kdj ni nt 'j n ms nt n ti Dwi-t dsric-t 

n rjj 

| mne-k pij-k it Skre-Wsjr 

sic 

n diijj n hb Skre 

Inp hnte sjk ntr lk Ir isw (?) mw-hr-k 
12 

}p-f tek | e hite-f ndm 

Wsjr sn ii mhwi-t n Pr-'i *. w. s. hm Siof 
si n zur n ’ Iumw-Mnte 

13 

km-ntr n Mnte-Pj nb ’Iwnw\-sm 

Jj 6 /j 7 

km-ntr n Wsjr-Bh ntr 'i nb H-t-'Itm 'Mne-ki-r 
ins ii Ti-srj t-pa-Mntc 

sic 

S'-t n stisn ii Dfrwtj in si-k (cf. II Sd i) VIII, i 


Vignette ZU Seite 8: Links steht Osiris, vor ihm die vier Horussöhne, ihn anbetend. Ganz rechts die Mumie des Toten zwischen Isis 
und Nephthys. Beischrift am oberen Rande: pi 4 ms-Hr e-w dwi „die vier Horussöhne, anbetend“. Dm n snsn n dr-t Dhwlj, twt n ’Inp hr wdi-t 
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1 7 h 6—8 li i 

7 

indem du rufst | so laut du kannst: 


37 


I 7 d 6—8 d I 

und rufe mit lauter Stimme: 


„O Herr, mein Vater, Osiris, 

„ich war ein trefflicher Mann, geraden Herzens, 

„ich habe das rechte Maß (o. ä.) nicht überschritten, 

8 

„ich habe nicht | Sünde getan, 

„was dein ki verabscheut, zu meinen Lebzeiten. 

„Die Gerechtigkeit war auf meinem Herzen ausgebreitet, 
„ich gab Brot dem, der keines hatte, 

9 

„| viel Nahrung war vor mir. 

„Ich stehe vor ’I., 

„nachdem ich den Boden geküßt (= gehuldigt) habe dem 
Herrn der Wage. 

’S' 

„Die Wagemeister stehen als Zeugen 

10 ,J2 

„I.vor ihnen 


„O mein Herr, mein | Vater, Osiris, 

„ich war ein trefflicher Mann, der auf dem (rechten) Wege war, 

128 

„ich habe das rechte Maß (o. ä.) nicht überschritten, 

„ich habe nicht Schimpfliches getan, 

8 

„deinen Abscheu | bei meinen Lebzeiten. 

„Die Gerechtigkeit war auf meinem Herzen, 

„ich gab Brot dem Elenden, 

„viele Menschen aßen bei mir. 

9 

„Ich stehe | vor Thoth 

„und strecke mich aus auf meinem Leib vor dem Herrn 
der Wage. 

’S° 

„Die Gehilfen der Wage stehen als Zeugen für(f) mich, 

10 

„wegen (r) der Größe meiner Trefflichkeit | vor ihnen, 


„mein ki 


dient) 

folgt! 


deinem ki. 


„wie jene Ehrwürdigen, die sich in der herrlichen Unter¬ 
welt befinden.“ 
n 

| Du siehst deinen Vater Sokar-Osiris 


’34 

„indem ich dir diene* 


„wie die Alten, welche in der herrlichen Untenveit sind. 

U ’3S 

| Du siehst deinen Vater Sokar-Osiris 


am Morgen des Sokarfestes, 

(Anubis), der Vorsteher der Gotteshalle, erweist dir Ehren 
und empfängt dich frohen Herzens, 

19 

| Osiris, Königsbruder hmw Situf, 

Sohn des Bürgermeisters des oberägyptischen On, 
Propheten des Month-Re, Herrn vom oberägyptischen On, 
Menkere, 

13 

geboren von | Senpamonth. 

VIII, 1 Das Buch vom Atmen des Thoth ist dein Schutz, 


am Morgen des Sokarfestes, 

Anubis, der Vorsteher der Gotteshalle, macht vor dir 
Ehrenbezeugungen, 

13 

er empfängt dich | frohen Herzens, 

Osiris, Bruder der Sippe des Pharao L. H. G. hm Suf 
Sohn eines Schechs von Hermonthis, 

13 

Propheten des Month-Re, Herrn des | oberägyptischen On, 

/Jö 

Propheten des Osiris-Buchis, des großen Gottes, Herrn 

, '37 

von Ht- Itm, Menkere, 
geboren von Senpamonth. 

Das Buch vom Atmen des Thoth ist dein Schutz, VIII, I 


n j >3 hm Swf „Das Buch vom Atmen in der Hand des Thoth, Anubis mit dem Uzatauge für den hm Swf “ (n dr-t \k utoot*] im ursprünglichen 
Sinne. — Vgl. das Bild auf Seite 1). VVsjr, ds-t, Nb-t-h-t „Osiris, Isis, Neplithys“. 

*) wörtlich „mein Name (demot. rn = altem ki) deinem Namen dient“. 
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I 8 h 1—9 

V* 

du wirst nicht in der Halle des Osiris gehemmt. 

'39 

Du gehst auf am Morgen in der Msktt-B&rke, 
a 

[ indem alle Menschen eilen dich zu sehen, 
du gehst unter in der Mnd-t- Barke am Abend, 
indem Männer und Frauen dir Ehre erweisen. 

3 

| Dir wurden {wdl •/-)Amulette aus allerlei herrlichen Edel¬ 
steinen umgebunden 

und (aus) Silber und Gold soviel es sind, 
deine Seele steigt empor zum Himmel, 

i 

| um den Sonnengott anzubeten bei seinem Aufgang. 

Man empfing diesen Erlaß, den ’I. ausgefertigt hat 

wegen des Gehens zu den Toren der Unterwelt, 

6 

du lebst | ewig, 

du gelangst zur ersten Halle des Westlandes, 

140 

indem Wep-wawet dir einen Weg bahnt, 

indem Horus und Thoth dich reinigen. 

6 

| Du gehst in Frieden wie die Ahnen-Götter, 

142 

die Insassen der Unterwelt sagen: Preis, Preis, 

du gehst zum Gemach des Westlandes, 

7 

] da du so trefflich warst unter allen Menschen. 

Die 4 Horussöhne sind vor dir 

und beten den Herrn der Ewigkeit an, 

s 

indem ihre Hände anbetend erhoben sind | vor ihm, 

'43 

sie sagen, (nämlich) Amset, Hapi, 

Duamutef und Kebehsenuf: 

Wir kommen vor unserem Vater 

!> ‘44 

am Ende | der Zeit, da er zur Nekropole gelangte. 


39 — 

I 8 d 1—7 

du stehst nicht außerhalb der Halle des Osiris. 

2 

Du gehst auf am Morgen | auf der i'-Barke, 

indem alle Menschen dich sehen, 

du gehst unter in der JABarke am Abend, 

indem die Männer und Frauen dir Ehre erweisen. 

Man band dir Amulette aus allerlei Edelsteinen um 
3 

| und (aus) Silber und Gold in Menge, 
deine Seele steigt empor zum Himmel, 

um den Sonnengott anzubeten, wenn er erscheint. 

Man empfing das Schriftstück, das Thoth vor dir (d. h. 
zu deiner Einführung) geschrieben hat: 

4 

du gehst zu | den Toren der Unterwelt 
und lebst ewig, 

du gelangst zur ersten Halle des Amenthes, 

indem Ophois den Weg bahnt, 

5 , 

j indem Horus und Thoth dich reinigen. 

Du gehst in Frieden wie die Vorfahren-Götter, 

I4‘ 142 

die Insassen der Unterwelt sagen: Preis, Preis, 

du gehst zur Halle des Amenthes, 

6 

| da du so trefflich wärest unter allen Menschen. 

Die vier Horussöhne sind vor dir 
und beten Osiris an, 

indem ihre Hände vor ihm erhoben sind, 

'43 . 1 

sie sagen, (nämlich) | Amset, Hapi, 

Duamutef und Kebehsenuf: 

Wir kommen vor unserem Vater 

am Ende seiner Zeit, da er zum Amenthes gelangte. 
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'.fo /J' 

= 5 = - 

Q □ 

9 fl Q 
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^1^ 


I8d 8—9 d 2 
8 

1 bn-p-f Ir n-n d/ii n pij-f ' >j 
swr-n e thj 
m hr hrw 


‘47 

ivm Ipd rjvi 


e h-t pi nt mr s hiie-n 

9 

swr-n | pi nfr 
sic 

sdr-n e pi 71fr 

tr-n fir-t n rnt e-lr-fir-n 

' j-n n ms ih pi ti 

iw-n e ’lmnte 
10 

| dd-n nij-f nfr-w m bih pi nb 'Irnnte (cf. II 8d7) 
sdm-f hrw-n pi nb 'Irnnte 
hs-f t'e-k e nhir 


s-mnh-f te-k 

s 

11 


(cf. II 8 d 7—8) 


© 
\\ Q 


dj-f rpj-k hn tij-k ite-t hr hrw 
Wsjr sn n mhivi-t n Pr-'i '. w. s. ts hifLrlLe hm Swf 

si n | pi hrj n 'Iwnw-MntI 

pi hm-ntr ti Mnte-R' nb ' Iwnw-hn Mne-ki-r 

ms n Ti-Irj-t-pa-Mnte 

Wpj Wsjr ri-f e md ] IX, I 

e ti]-f psd t htp e-lr-flr-f 

pij rnt nt hite-f mnh 
2 

mj s hn | ni hsj-w 
rnj hn pij-f bj e ti p erm pij-w bj 


(cf. II 9 d 1—3) 


Vignette ZU Seite 9: Zwei Betten, darauf die sich aufrichtendc Mumie. Über dem rechten steht: psj-t ht 'imntthr hpr g „Der Neun¬ 
götterkreis, Fürst des Amenthes, das beträgt 9“ (sonach Spiegelberg [briefliche Mitteilung]). Über dem linken Bett: psj-t emw-ht Wsjr, hr hpr 9 

„Die Neunlicit, das Gefolge (gemeint ist -|J- — ’ das I Jemotischc ist ein verständnislos nach dem Gehör geschriebener Archaismus) des 
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18 h 9—9 li 2 

Er hat uns nicht Übles getan zu seinen Lebzeiten, 

J4S 

wir haben täglich bis zur Trunkenheit getrunken 

10 146 

| und haben Gänse, Wasservögel und Fische gegessen, 
soviel uns beliebte. 

Wir haben das Gute geschluckt 
und haben tüchtig geschlafen, 

11 r/S 

| wir haben Menschenspeise vor uns gehabt 
und sind alt geworden auf Erden. 

Wir haben (nun) die Nekropole betreten 

und verkünden* seine guten Eigenschaften vor dem Herrn 
12 

der | Unterwelt. 

Er hört unsere Stimme, der Herr der Westlichen 
und belohnt dich ewiglich, 
er macht dich trefflich immerdar 

und läßt dich täglich wieder jung werden in deinem Schrein, 

13 

| Osiris, Königsbruder, Ritter hntw Siwf, 

Sohn des Bürgermeisters des oberägyptischen On, 
Propheten des Month Menkere, 

14 

geboren von der | Senpamonth. 

IX, I Der große Gott öffnet seinen Mund zum sprechen, 

'S' ' 'S« 

indem seine Neunheit darüber zufrieden ist: 

, „Dieser Mann, dessen Herz wacker ist, 

'S' 

„versetze ihn zwischen die Belohnten, 

2 

„ | möge seine Seele zum Himmel steigen mit ihrer Seele, 


I 8 d8—9 d2 
8 

| Er hat uns nicht Übles getan zu seinen Lebzeiten, 
wir haben täglich bis zum Rausch getrunken 

'47 

und haben Gans und Fisch gegessen, 
wie es unser Herz liebt. 

9 

Wir haben | das Gute getrunken 

und haben tüchtig geschlafen, 

wir haben Menschenspeise vor uns gehabt 

und sind alt geworden auf Erden. 

Wir sind (nun) zum Amenthes gekommen 
10 

| und verkünden seine guten Eigenschaften vor dem Herrn 
des Amenthes. 

Er hört unsere Stimme, der Herr des Amenthes, 
und belohnt dich ewiglich, 

'49 

und macht dich trefflich 

li 

| und läßt dich täglich wieder jung werden in deinem Schrein, 
Osiris, Bruder der Sippe des Pharao L. H. G. Ritter hm Swf 

12 

Sohn des | Oberhauptes von Hermonthis, 

des Propheten des Month-Re, Herrn vom oberägyptischen 
On, Menkere, 

geboren von Senpamonth. 

Osiris öffnet seinen Mund zum sprechen, IX, i 

indem seine Neunheit vor ihm zufrieden ist: 

„Dieser Mensch, dessen Herz trefflich ist, 

2 

„versetze ihn unter | die Belohnten, 

„möge seine Seele zum Himmel gehen mit ihrer Seele, 


Osiris, das beträgt 9“. Über den Darstellungen ’ Ittp hm .... „Anubis (und der ) hmw'\ pl 4 twt 4 rpj't „die vier männlichen Figuren, (die) vier weib¬ 
lichen Figuren“. IVsjr 'S■ t Nb „Osiris, Isis, Nephtthys ". slc !>lc 

_ sic 

*) oder Absichtssatz: „um zu verkünden“ usw. 

Demotische Studien VI. 6 
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(cf. II 
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(cf. II 
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(cf. II 
9 h 6—8) 
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I9 d 2—11 
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©' 
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111iBJ»*GnE2 

}_ s H A 
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/i/V //<•'•/ tnne m Dwi-t (cf. II gib 3) 
s 

mj n-f ti | hr p 1 htp kr kr 10. 

Tij-f sn-t is-t dd-s n Dhwtj 
Nb-t-k-t rij erm-s 

4 

ni ntr-w n ni sbhe-wt \ n ti Dwi-t n-hn-w dr-w. 

Nswt dj htp n Wsjr sn 11 mhwi-t n Pr- i \ w. s. hm Swj 


(cf. II 
9 *3 3 4) 
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(cf. II 7 d 4—6) 


A_0 


^ •=^ J ^ © jb « /i hrj | n pi mf n ’ Iwnw-Mntl 

4 " \ ö p* hm-ntr n Mnte-R' nb ’ Iwnw-hn Mne-ki-r 


ms n Ti-Irj-t-pa-Mnte 
] Wsjr knie 'Imnti’ ntr ’i nb ' Ibdw 
Skre Wsjr hr ib ste-t 

7 

is-t wr-t mw-t ntr Nb-t-k-t \ sn• (t) n tr 
'Inp knte sjk ntr 

, 'S 4 

Inp m wjte nb Dwi-t dsr-t 

, 'SS 8 ( 

ntr-w mite m wshi-t \ i-t 

ni ntr-w krtej shn Dwi-t 

ni Ijk-w n ni hsj-w ni nt ti ’Imnti 
9 

ntr-w hwti-w \ ni ntr-wt hm-wt 

sic 

dj-st pr-hrw n ti knke ih-w ipd-w 
io 

irp irte \ snt'Lr'X.e mähe 

ktp dfwc . ki-w 

ihj nb nfr nt kr 'nk ntr n-lm-w 


lSiäjM«S.O'° 

inaE^k'aE^kVfi 
P.T.T-.T.ke.T.I^M.V. 

_ _ 10 

srr.Tj^üfzn^kP.*:. 

— LJi^ — npirn '* Wsjrsn71mhwi ' ‘ 71 PrJi ■ w - s -- mSw/ 


\ 111 

>VWW\ 


(cf. II 
9 h 6—8) 


*) Korrigiert aus 'S 
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19h 2—>0 

.... w 

„während sein Leib in der Unterwelt bleibt, 

„ihm werde Brot auf dem Opfertisch alltäglich gegeben.“ 
s 

[ Seine Schwester Isis sagt za Thoth, 
indem sich Nephthys darüber freut, 

und die Götter der Tore desgleichen: 

4 

„Ein Königsopfer | dem Osiris, Königsbruder hmw Slwf, 


Sohn des Truppenobersten im oberägyptischen On, 

5 

Propheten des Month-Re, | Herrn des oberägyptischen On, 
Menkere, 


geboren von Senpamonth. 

Osiris, der Gebieter der Westlichen, der große Gott, der 
Herr von Abydos, 

\\ 

\ Sokar-Osiris, der sich im Schrein aufhält, 

Isis, die Große, die Gottesmutter, Nephthys, die Gottes¬ 
schwester, 

Anubis, der Gebieter der Gotteshalle, 

7 

Anubis | imj wt, der Herr von Ti-dsr, 

'SS 

die gerechten Götter in der großen Halle, 

die A>(/'-Götter, welche die Unterwelt leiten, 

8 

die | trefflichen Geister, die sich in der Nekropole befinden, 
die Götter und Göttinnen, 

sie geben ein Totenopfer, bestehend aus Brot, Bier, Ochsen 
und Gänsen, 

9 

j Wein, Milch, Weihrauch, Salbe, 

Opferbrot (?), Speise, Kost und Nahrung, 

i° 

alle guten Dinge, | von denen ein Gott lebt, 
für den Kj 1 des Osiris, Königsbruders hmw Siwf, 


I 9 d 2—11 

'SS 

„während seine Seele in der Unterwelt bleibt, 

8 

„gib ihm Brot | auf dem Opfertisch alltäglich." 

Seine Schwester Isis sagt zu Thoth, 
indem Nephthys sich mit ihr freut 

und die Götter der Tore | der Unterwelt insgesamt: 

„Ein Königsopfer dem Osiris, Bruder der Sippe des Pharao 
L. H. G. hm Sw/, 


5 

Sohn des Truppenobersten | von Hermonthis, 

des Propheten des Month-Re, Herrn vom oberägyptischen 
On, Menkere, 


geboren von Senpamonth. 

6 

| Osiris, der Gebieter des Amenthes, der große Gott, Herr 
von Abydos, 

Sokar-Osiris, der sich im Schrein aufhält, 

7 

Isis, die Große, die Gottesmutter, Nephthys, | die Gottes¬ 
schwester, 

Anubis, der Gebieter der Gotteshalle, 

'St 

Anubis als Balsamierer, der Herr der herrlichen Unterwelt, 

'SS 8 

die gerechten Götter in der | großen Halle, 

die Krtj- Götter, welche die Unterwelt leiten, 

die Geister der Belohnten, die im Amenthes sind, 

9 

die Götter und | Göttinnen, 

sie geben ein Totenopfer von Brot, Bier, Ochsen und Gänsen, 
10 

Wein, Milch, | Weihrauch, Salbe, 

Opferbrot(?), Speise, (Kost) und Nahrung, 

alle guten Dinge, von denen ein Gott zu leben pflegt, 

11 

für den Namen | des Osiris, Bruders der Sippe des Pharao 
L. H. G. hm Swf 
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I 9 d ii —lod 5 

.ri « /i hrj n pi mi' n ’ Iwnw-Mnti 


hm-ntr n Mnte-R ' nb ’lwnw | -hn Mne-ki-r' 

ms n Ti-irj-t-pa-Mute 

n pi it 

inj ft pi hj fir tij-f he-t 

13 . , 

mj sbne nij-f stw-w | erm nij-f e-w 

inj 'k pijf bj e ti p 
mj sbn-f erm itne 

mj Sbn-f erm ti ht-rm n Wsjr 
u f 

| e-f m w kn ni nt Sms n-tm-f 

e irj srj-t jj in si-f 

nn ir-w wS kr pi ti / d t 

ij ni ntr-w hwte-w ni ntr-wt hm-ivt 

e-dd-j rn-w 

dj-tn ti mi'-t 
iss 

Ig-tn ti d-t 

2 

hr Wsjr sn n | mhwi-t n Pr- i w. s. hm Suf 
si n pi hrj n 'Iwnw-Mnti 

pi hm-ntr n Mnte-R ' nb Iwnw-Sm \ Mne-ki-r' 
e-msj Ti-lrj-t-pa-Mnti 
s-mn-tn kite-f m he-t-f 
wn-tn n-f lr-te-f 

4 

wpj-tn n-f | ri-f 
wn-tn n-f Sj-f 

i~ivte-tn n-f'we-f m wn mi'-t 

& 

dj-tn prj pijf bj e \ ti p 


X, I 


Darstellungen auf Seite 10: Beischrift am oberen Rande: pi 4 tiut ti rpj-i „die vier männlichen Figuren, die (5) weibl. Figuren)“. 

sic 

Dargcstcllt ist der Tote inmitten von 9 Gottheiten: Osiris, Isis, Nephthys, Thoth und der Göttin der Wahrheit, endlich zwei Göttinnen und zwei 
Götter, die rein menschlich gebildet sind und außer den Szeptern und keine weiteren Attribute leiben. 
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I 9 h ii—ioli 4 

Sohn des Orpais und Topais und Truppenobersten im 
oberägyptischen On, 


I 9d ii— iod 5 

Sohn des Truppenobersten von Ilermonthis, 


Propheten des Month-Re, Herrn vom oberägyptischen On, Propheten des Month-Re, Herrn vom [ oberägyptischen On, 
Meukere, Menkere, 


geboren von Senparnonth. 

IS 

| Es erstrahle das Licht der Sonne auf seinen Leib, 

es vereinigen sich seine Strahlen mit seinem Leibe, 

seine Seele trete ein zum Himmel und schließe sich der 
Sonnenscheibe an, 

13 

er geselle sich | zur Mannschaft des Osiris, 

. . 'S 6 

indem er einer seiner Gefolgsleute ist, 

dieweil ein Sohn und eine Tochter ihn überleben, 

1J7 

ohne daß eine Lücke auf Erden eintritt bis in Ewigkeit. 
X, I O Götter und Göttinnen, 

deren Namen genannt werden* 

bringt die Gerechtigkeit dar 

rss 

und haltet fern die Sünde 

, . 3 

von Osiris, dem Königsbruder, hmw \ Siwf 
Sohn des Vorstehers seiner Stadt, 

Propheten des oberägyptischen On, Menkere, 
dessen Mutter Senparnonth hieß. 

3 

| Setzt ihm sein Herz fest in seinem Leibe, 
öffnet ihm sein Auge, 
erschließt ihm seinen Mund, 
tut ihm seine Nüstern auf, 

'S« * 

kräftigt ihm | seine Muskeln in Wahrheit, 
laßt seine Seele aufsteigen zum Himmel, 

*) unten ro h 6 : d 6 ff. 


geboren von Senparnonth. 

Möge der Glanz der Sonne auf seinen Leib scheinen, 

IS 

mögen seine Strahlen sich | mit seinen Gliedern vereinigen, 

möge seine Seele in den Himmel eintreten, 
möge sie sich mit der Sonnenscheibe vereinigen, 

möge er sich zu der. Mannschaft des Osiris gesellen, 

14 

| indem er einer von denen ist, die ihm dienen, 

dieweil ein Sohn und eine Tochter ihn überleben, 

und lassen keine Lücke auf Erden eintreten in Ewigkeit 

O ihr männlichen Götter und weiblichen Göttinnen, X, i 

deren Namen ich nenne, 

gebt die Gerechtigkeit 

IfS 

und wendet ab das Unrecht 

3 

von Osiris, dem Bruder der | Sippe des Pharao L. H. G 
km Swf 

Sohn des Oberhaupts von Hermonthis, 

des Propheten des Month-Re, Herrn des oberägyptischen 

On, 1 Menkere, 

welchen Senparnonth geboren hat. 

Setzt sein Herz fest in seinem Leibe, 
öffnet ihm sein Auge, 

4 

erschließt ihm | seinen Mund, 

tut ihm seine Nase auf, 

kräftigt ihm seine Glieder in Wahrheit, 

6 

laßt seine Seele | zum Himmel steigen, 
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I io h 4—11 
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nn ' k-tn nij-f* vif-tu e pi ti nt mr-f s 

sic SQ 6 

cmj Ir-f p i hrb nb nt \ mr s hi'.S-f 
59 

n pi vi i nb nt vir s p ij-f rn 

sic 

sic 

ij R' ij ’Ihn ij Bzuj ij Dfnwj-t 
7 

ij Gbk ij | Nwe-t ij Wsjr ij is t 

ij Nb-t-h-t ij Hr ij H-t-hr 

ij psd-t ‘ i-t ij psd t nds■ t (?) ;f * 

8 

ij hm-zvrte 

ij hm-w-sgc-w 

ij szu/i n ti p rs-t *** 

9 

ij mshtc n ti p \ mhte-t 
ij spd-t ti hk-t n ni sjzju-zv 
Bis-t ‘i-t nb-t Bs 
ddc }ps nsini-t zur-t 

i° , 

| H-t-hr knwe-t Imnte 
Gbk rpe [n ni] ntr-iv 

Dhzvtj nb mf-t ki m ’Imnte 

II , , 

j bn-n hr-tn n Wsjr sn nmhzvi-t n Pr-[3 . zu. j.J hm Stuf 
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s3 n p$ hrj n 9 Iwnw-Mute 
/i hm-ntr n Mnte-R nb Iwnw-bn Mne-[kl-r ] 

\e\-msj Tbsrj- t-pa-Mnte 

13 

ts-tn nZj-tn sl-w | e-hr-f 
dj-tn prj-f m m^-hriv 


von ^ 0 % noch einmal klar daneben gesetzt. 


*) ^ in ^ geändert, dann das ^ 

***) Das t glaube ich aut der Photographie und bei NKTHERCLIFT in Spuren zu erkennen. 


oder »/&•/(?) — doch s. I 11 h 7. 
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I io h 4—11 
wohin sie mag 1 , 

ohne seinen Schritt abzuwehren von dem Lande, das er liebt, 

5 _ töo 

möge er jede Gestalt annehmen, die seinem Herzen gefällt, 

töl 

an jedem Ort, da sein kl sein will. 

O Re, o Atum, o Schu, o Tefnut, 

6 

| o Geb, o Nut, o Osiris, o Isis, 
o Nephthys, o Hör, o Hathor, 
o große Neunheit, o kleine Neunheit, 

7 

| o ruhelose Sterne, 

o unvergängliche (Circumpolar)-Sterne, 

o Orion vom südlichen Himmel, 

8 

o großer Bär vom | nördlichen Himmel, 

IÖ2 

o Sothis, Herrscherin der Gestirne, 
große Bast, Herrin von Bubastis, 
ehrwürdiger Ded, große Neschmetbarke, 

ii 

Hathor, | Gebieterin des Westlandes, 

Geb, „Erbfürst" der Götter, 

Thoth, Herr der Wahrheit, Stier im Westlande, 

‘ b 3 _ _ 10 

kommt doch zu Osiris dem Königsbruder, | lnnu< Slf 

Sohn des Schechs seiner Stadt, 

Propheten des Month-Re, Herrn vom oberägyptischen On, 
Menkere, 

geboren von Senpamonth. 
n 

| Bindet ihm eure Amulette um* 
und laßt ihn gerechtfertigt hervorgehen. 

*) oder im ursprünglichen Sinne: „knotet ihm eure Amulette"? 


I io d 5—13 

wohin ihm beliebt, 

hemmt seine Schritte nicht von dem Lande, das er liebt, 

8 

möge er jede Gestalt annehmen, die seinem Herzen beliebt, 

an jedem Ort, der seinem Namen (= kl) gefällt. 

O Re, o Atum, o Schu, 0 Tefnut, 

7 

o Geb, o | Nut, o Osiris, o Isis, 

o Nephthys, o Hör, o Hathor, 

o große Neunheit, o kleine Neunheit, 

8 

| o ruhelose Sterne, 
o unvergängliche Sterne, 

o Orion vom südlichen Himmel, 

9 

o großer Bär vom | nördlichen Himmel, 

o Sothis, Herrscherin der Sterne, 

große Bast, Herrin von Bubastis, 

ehrwürdiger Ded, große Neschmetbarke, 

10 

| Hathor, Gebieterin des Amenthes, 

Geb, „Erbfürst“ der Götter, 

Thoth, Herr der Wahrheit, Stier im Amenthes, 

II 

| kommt doch zu Osiris, dem Bruder der Sippe des Pharao 
L. H. G. hm Swf, 

Sohn des Bürgermeisters von Hermonthis, 
m 

| des Propheten des Month-Re, Herrn vom oberägyptischen 
On, Menkere, 

welchen Senpamonth geboren hat. 

13 

Bindet ihm eure Amulette | um 

und laßt ihn gerechtfertigt hervorgehen. 
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I io d 13- 11 d 5 

dj-tn tlw ndm e ij-f hr hrw 

14 

mte-f pl nt mr s \ plj-f Ij 

n ml nb nt e-f hn er-w 

kr nl dd-[w n] R' Hr-lhtj ntr ' 1 m itn-f 

15 

nl dd-w n ls-t wr-t | mw-t ntr 

, i<>4 ibs 

erm nl ntr-w nt e pl R ir-r/j rn-w 
wde-f liP r e-dd-f 

? 16b 

prj WM tn rl-f (fpr-s.. All 

Wsjr sn n mhwl-t n Pr-'1 '.w. s. km Swf XI, I 

sl n pl rd n Pr- 1 w. s. n ’ Iwnw-Mnte 

2 

pl hm-ntr n Mnte-R' nb ’ Iwnw-hn | Mne-kl-r 

e-tnsj Ti-srj- t-pa-Mnte 'nh-te e nhe 
e plj-f bj rwt-te m ft htp 

'67 3 

m kdj pl nt e nl ntr-zu hs-te-f \ n plj-f hb 
tlj-f hr-t tnti'e 
kr pl htp n Wsjr 
in hr hrw nt ir-r nbj 

sdm-w rn-f n nl h-vjt u nl ntr-w 

4 

] wlh-w htp-w n plj-f rn kr hrw 

!Ö4f 

nl sh-w n tl rpj-t Nwe-t 





nt hpr kn tl djbcl-t 

sic 

5 

ilj-te m fitp e hnte \ djbe t-k 
tl s t nt mr s klte-k n d t 

( fehlt im demotischen Text (Auslassung wegen Platz¬ 
mangels). 

liegt die Nut und streckt ihre Arme nach der über ihr 
Beischrift: w >t djbe e w ■/ rpj Nwe• t... „ein Sarg mit 


Vignette ZU Seite II: Ganz rechts ein großer Sarg mit gewölbtem Deckel, darin 
Mumie aus. über dem Sarg schwebt der Seelcnvogel (vgl. Text S. ii I14 : d 4). 

*) Das [ji aus em geändert. **) Hierunter ein wohl zufälliger Horizonlalstrich. 
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I ioh ii— n h 5 

Gebt süßen Odem in seine Nase alltäglich 
18 

| und zu tun, was sein ki liebt 


I iod 13—11 d 5 

Gebt süßen Odem in seine Nase alltäglich, 
u 

das ist es, was | sein Schutzgeist wünscht 


an allen Orten, da er wandelt 


an allen Orten, zu denen er geht 


auf das Geheiß des Re-Harmachis, des ( , in ® ein f r ] Sonnen- 
... n ~ .. durch seine I 

scheibe großen Gottes, 

und auf das Geheiß der Isis, der Großen, der Gottesmutter, 


auf das Geheiß des Re-Harmachis, des 
scheibe großen Gottes, 


in seiner | 
durch seine) 


Sonnen- 


und auf das Geheiß der Isis, der Großen, j der Gottesmutter, 


ls 165 ms 

| und derGötterneunheit, dieReinseinemNamenselbstkennt. und der Götter, deren Namen der Sonnengott kennt. 


Er hat befohlen, es geschieht sein Geheiß, 

alles, was aus seinem Munde hervorkommt, geschieht sofort. 


Er hat befohlen, es geschieht, was er gesagt hat, 1 

IÖ6 

[alles], was aus seinem Munde hervorkommt, geschieht sofort. 


XI, I Osiris, Königsbruder, fimw Siwf, 

Sohn des kgl. Beamten von Hermonthis, 

Propheten des Month-Re, Herrn vom oberägyptischen On, 
Menkere, 

a 

| geboren von Senpamonth , die ewiglich lebt, 

dessen Seele frisch ist beim auf- und untergehen, 

wie (die Seele derer, die) die Götter zu ihrer Zeit belohnen, 
3 

| deren Speisen alltäglich bleiben 


Osiris, Bruder der Sippe des Pharao L. H. G. hm Szvf 

Sohn des Beamten des Pharao L. H. G. von Hermonthis, 

des Propheten des Month-Re, Herrn vom oberägyptischen 
a 

On, | Menkere, 

welchen Senpamonth geboren hat, die ewiglich lebt, 
dessen Seele frisch ist beim auf- und untergehen, 

167 s 

wie (die Seele dessen, den) die Götter belohnen | an 
seinem Fest, 

dessen Speise alltäglich bleibt 


auf jeder Opferschale der Götter; 


man hört seinen Namen in den Tempeln der Götter 

ll>S 

und spendet seiner Majestät täglich Opfergaben. 

* Die Beischrift | des Göttinnenbildes Nut 
1 Das Schreiben) 

rög 

welche(s) im Sarge ist: 


Willkommen in deinem Sarge, 

es ist dein Lieblingsplatz für ewig. 

5 

| Meine Hände sind ausgebreitet, um deinen Leib zu um¬ 
fangen, 

ich schütze deinen Leib 


auf dem Opfertisch des Osiris; 

man hört seinen Namen in den Tempeln der Götter 
4 

| und spendet seinem Namen alltäglich Opfer. 

Die Beischrift j deg Göttinnenbildes Nut, 

Das Schreiben) ’ 

/ 6 g 

welche(s) im Sarge ist: 

5 

Willkommen in | deinem Sarge, 

der Stätte, nach der dein Herz für ewig verlangt, 


einer Darstellung der Nut (darin/ 1 , w -t djb w •t rpj-t „ein Sarg, eine Göttinnendarstellung“. — Weiter links ein liegender Schakal, vor ihm steht 
, hinter ihm der Beischrift: ^Inp e p 3 tpe n Wsjr .... „Anubis mit dem Kopf des Osiris (dahinter)“. Ganz links Thoth schreibend vor 


einem Opfertisch, hinter dem Osiris sitzt, während Isis und Nephthys hinter diesem Gott stehen. Beischrift: iv htp <r \r-hr Wsjr „ein Opfertisch 
angesichts der Osiris“. 

Demotische Studien VI. 7 
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*) Nachträglich eingefügt. 


I II d 5— II 

fehlt im demotischen Text (Auslassung wegen Platz¬ 
mangels). 

Wsjr sn n mkwi-t n Pr- i c . w. s. hm Swf 
6 

si >1 pi rd n Pr- i '. w. s. \ n ‘ Iwnw-Mnte 
pi hm-nlr n Mnte-h,* nb ’ Iwnw-hn Mne-ki-r 

e-msj Ti-srj-t-pa-Mnte 

7 ? 

iw 7i-k psd-t 'i-t psd-t | nds t 
e ir n-k si-k 
e wkm mkji-k 

kj-k h7i-s 'j-k hn-s kr ti hsei ■ t 
8 

kn tij-k 'k'ji-t | n Dm 

ni nis-w Hr rsj er-k 

m grh 77t knv 

7n /iw nb hr Ii7~w 

rpj-k htt-s j-k kn-s 
0 

wshe-k | kn-s 

ir-w n-k ni si-w 71 ’nh 

m kdj ni si-w n Wsjr hnte ’ Imtitl 

ntr ' i nb ’lbdw 

7tt hb Skre 
10 

| Iw 71 -k 7ii ntr-w krt'e slm Dwi-t 

nr 

e tj 77ij-t 7ifr-t* ki-te-k e ti Dwi-t 

wn-w ni sbe-w n ti Dwi-t hi-te-k 
11 

7i | ti ihj-t 71 1 71 pr- htinte 
'k-k prj-k hn-s 

772 

dj-w 71-k 771 w htp-w 
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I ii h 5—ii 

16 9 

und beschirme deine Mumie 

und belebe deine Seele ewiglich, 

8 

] Osiris, Königsbruder hmw Siwf 

Sohn des kgl. Beamten von Hermonthis, 

Propheten des Month-Re, Herrn vom oberägyptischen On, 
Menkere, 

7 

| geboren von Senpamontk. 

Zu dir kommt die große Neunheit und die kleine Neunheit, 
um deinen Amulettschutz zu bewirken, 
um deine Beschützung zu wiederholen, 

8 

du wirst hoch dadurch und wirst groß | dadurch in der 
Nekropole, 

in deiner Gruft im Bezirk Djeme. 

Die Horussöhne bewachen dich 
bei Nacht und bei Tage 

zu jeder Zeit alltäglich, 

s 

| du wirst jung in ihr und wirst groß in ihr 

und wirst weit in ihr. 

Dir werden Lebensamulette gemacht, 

wie sie für den Gebieter der Westlichen machten, 

den großen Gott, den Herrn von Abydos, 

10 

| am Sokarfeste. 

Die krtj -Götter kommen zu dir, die die Unterwelt leiten, 
um dich einen schönen Weg durch das Westland zu führen, 

sie öffnen die Tore zur Unterwelt 

II 

| im Westhorizont, 

daß du ein- und ausgehest in ihn. 

Sie geben dir Wasser und Opferbrot 


lud 5—11 

Osiris, Bruder der Sippe des Pharao, hm Swf, 

Sohn des kgl. Beamten | von Hermonthis, 

des Propheten des Month-Re, Herrn vom oberägyptischen 
O11, Menkere, 

welchen Senpamonth geboren hat. 

7 

Zu dir kommt die große Neunheit und die | kleine Neunheit, 
um dir deinen Amulettschutz zu bewirken, 
um deine Beschützung zu wiederholen, 

du wirst hoch darin und wirst groß darin in der Nekropole, 

8 

in deiner Gruft in | Djeme. 

Die Horussöhne bewachen dich 
bei Nacht und bei Tage 
zu jeder Zeit alltäglich, 

du wirst jung in ihr und wirst groß in ihr 

<1 

und wirst weit | in ihr. 

Sie machen dir die Lebensamulette, 

wie die Amulette des Osiris, Gebieters des Amenthes (der 
Westlichen), 

des großen Gottes, Herrn von Abydos, 

am Sokarfeste. 

10 

| Die krtj-Gätter, welche die Unterwelt leiten, kommen zu dir, 

171 

um dich einen schönen Weg zur Unterwelt zu führen, 

sie öffnen die Tore der Unterwelt vor dir 

11 

| in dem Horizont, der im Westen ist, 
daß du ein- und ausgehest in ihn. 

>7* 

Sie geben dir Wasser und Opferbrot 
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I 11 <1 11—II 1 d 5 
hr ti hivet n Wsjr 

* ,7J 

m hr hrw nt ir-r nbj 
12 

| Ibn-k erm ni nt n ti p e-w rij 
’ Inp hrj-slt 2 Ih djt wshe tij-k* ksi-t 


< ,,s 13 . 

mi -k n rd-ti-k ih ni j-k I rd-te-w hn Lunte 


mw p ij-k gj hr pi ti 




sd-k didi-w n nij-k sibe-w 
nii -!p-iuj-\k m bih\ Wsjr 


II. Papyrus Rhind. 


Hieratischer Text. 


C AAAAAA 

i-1 j oiniiiimii 1 l ii j aaaaaa q n n 


III 




J 


^ V 


u: 


It-JisHPo^MO 


Demotischer Text. 

Hi t-sp 19 i-nw hn ssw 26 I, 1 

n Pr- i w. s. 

hrw nfr n ms sj-t-hm-t nfr-t 
2 

hn pi pr\n pij-s it tij-s mw-t 

pij-s rn Ta-nwi -t 

3 

ti irj-t n rpe | hitpj 

hm-ntr n Mnte-R ‘ tib ’ Pwnw-hn 

pi hrj 'i nt hr ti hi-t n pi tnf \ Gl-srj si Mn-ki-r 
e-tnsj H-t-hr-iij-ti 
tr-s sj-t-hm-t e-s rh 


IsU— fSlR \ 

sic 


hpr-s e hm t n pi sn n mkwi[-t n] Pr- i \ w. s. 


Mnte-swf si Mn-ki-r ‘ 


Darstellung auf Seite I: Die Verstorbene vor dem Gotte Thoth stehend. Von der demotischcn ßeischrift sind nur die Worte . . . erm 
tv twt «... „mit einer männlichen Figur des . erhalten, was zu ergänzen sein wird: [w ( ‘i rpj-t] erm w trat n [Dkzv/y] [„Eine Frauenfigur] 
mit einer Figur des [Thoth“]. 


*) tij-k aus ti verbessert. 
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auf den Altären des Osiris 

ns 

alltäglich. 

13 

| Zu dir gesellen sich die Himmelsbewohner freudig, 
Anubis (als) hrj-slti macht deine Mumienbinden weit, 

ns 

daß du zu Fuß — auf den Füßen — gehest im Totenreich, 
is 

wie | du auf Erden tatest, 

du schneidest die Köpfe deiner Feinde ab 

und triumphierst vor Osiris. 


53 — 

I 11 d 11—II 1 d 5 

auf dem Altar des Osiris 

03 

alltäglich. 

13 

| Du gesellst dich zu denen, die im Himmel sind, indem 
sie sich freuen, 

Anubis (als) hrj-iiti macht deine Bestattung weit, 

is ns 

daß du zu Fuß — auf deinen j Füßen — gehest im Amenthes, 
wie du es auf Erden hieltest. 

Du schneidest die Köpfe deiner Feinde ab 
und triumphierst vor Osiris. 


II. Papyrus Rhind. 


Hieratischer Text. 

I, 1 Jahr 19, erster Sommermonat, 26. Tag* 

des Pharao L. H. G. Ptolemäus L. H. G., 

2 

ein Glückstag. Geboren wurde eine schöne Frauensperson 

im Hause ihres Vaters, durch ihre Mutter. 

3 

Ihr Name war Ti-nt-lwnjt, 

Tochter des „Erbfürsten“ und „Fürsten", 

4 

Propheten des Month-Re, Herrn des | oberägyptischen On, 

n6 

großen Fürsten an der Spitze des Menschen, Kalasiris, 

& 

geboren von der | Hathar-ete. 

Nachdem sie die Tochter ihres Vaters gewesen, 

6 

wurde sie die Ehefrau des Bruders der | Sippe des Pharao 
L. H. G., 

Menthesupkis, Sohnes des Menkere. 

•) d. i. am 21. Mai 62 v. Chr., der König ist Ptolemäus XIII. 


Demotischer Text. 

Jahr 19, 26. Pachons* I, 

des Pharao L. H. G. 

Glückstag der Geburt einer schönen Frauensperson 
2 

im Hause | ihres Vaters und ihrer Mutter, 
ihr Name war Tanne 

3 

die Tochter des Orpais und | Topaiis 

Propheten des Month-Re, Herrn des oberägyptischen On, 
des Oberbefehlshabers, der an der Spitze der Truppe war 

i 

! Kalasiris, 

welche die Hathar-ete geboren hat. 

Als sie ein verständiges Weib geworden 

5 

wurde sie die Ehefrau des Bruders der Sippe des Pharao, 

L. H. G. 

Menthesupkis, Sohnes des Menkere. 
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II, I 
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II i d 6—2 d 6 

6 ? 

| hpr-s m grg pr n Irj irj-t 

< i ' n 

\e djt ft] -w {tn) si-w (cf. I i d 4/5) 
ir-s pij-s 'fi n 'n[h\ | nfr 
pft-w n pij-s 'ff . . . [ rnp-i ]* 54. 
Hi-t-sp 21 -t 4-nuj im ssw 28 


Hk 






(cf. I i d S/9) 


ra 
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■j« 


■%=■ A_o 


@ I 9 


h 


AAAAAA C .i 


I 2^- 


> 8 “M* 


n Gjswrs '. w. s. n pi mht-e e-ir-f 
pi krw bn 

2 

e-ir ti irj-t n pi 'i n ’Iwnw-\Mnte 
Ta-nwi-t ti irj-t n pi rd n Pr'i w. s. 

pi fim-ntr n Mnte-R' nb jwnw-im' 


, HD ^ Cj) I ^ ~^* g ' sn n I tnfvwi-t\ n Pr-i '. w.-s. Gl-irj 




si Mne-ki[-r' e-}msj H-t-hr-lij-tl 


\\@ 

J] IQ 


(cf. I 1 h 
1—12) 




I <=»vj iH 


1WAV1 rj 
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»n 
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(cf. I 1 d 9/10J 


® I 


2T I TT 

AVNAW I 




(cf. I I h 12) **"" 


© 

<=> I 


n 1 --O «AMA 
MlVWA 
A/WNAA 


lM 1 


'Pö 


n 


| f 7 j? i'-f) e-sft-w e ' Imnte 
e djt sdm ni nt n ti Dwi-t 

b 

in pi sh n [/i] p \ . n pi ti 

pi hrj-ftb . . . f»/]f tj ' n ni ntr-w erm ni rm 

pi sh [n ti wi'-t ]f n ti psd-t 

| [ms\d-f ti id-t 

Dhwtj [m-f m\ um rni'-t 

dd hpr ti u'bi-t (cf. I d 10) 


Darstellung auf Seite 2: Die Leiche auf einer Bahre, am Fußende steht Anubis. Beischrift: \w-t r\f[ j ■ l z-j] hr-w-t nme e 
l\ n P .„Eine Frauenfigur auf einem Bett, in dem eine Anubisfigur [zu ihren Füßen steht]“. 

*J Nach hier, würde man zwischen '‘Ji und der Zahl nur 4/, !a—. rnp-t ergänzen, doch ist der Platz hierfür zu groß. 

**) Korrektur aus 


3 


*) Korrigiert aus i tu x iu i . 


f) Ergänzt nach dem hier. Text unter Berücksichtigung des verfügbaren Platzes. 


II, I. 


vj tiv[t n 
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II i h 6 —2 h 8 

m ^ ns 

Sie wurde Pflegerin (?) | eines Sohnes und einer Tochter 

in seinem Hause, 

um sie zu überdauern. 

Sie verbrachte ihre Lebenszeit als schönes Leben, 

fl ' jSo 

| der Abschluß ihrer Lebenszeit war das 54. Jahr. 

l8l 

. Jahr 21 im vierten Sommermonat, 28. Tag,* am Prl-'i-t- 
11,1 Feste 


des Cäsar L. H. G. und der Macht, die er ausübte, 

2 

| Unglückstag des ihren-Kopf-zur-Erde-Legens(d.h. Sterbens) 

seitens der Tochter des Häuptlings im oberägyptischen On 

3 

| T., Tochter des kgl. Beamten von Hermonthis, 


Propheten des Month-Re, Herrn vom oberägyptischen On, 

4 

| Bruders der Sippe des Pharao L. H. G., Kalasiris, 


182 ß 

Sohnes des Menkere, geboren von der | Hatkar-ete. 


Erlaß, ausgefertigt an die Stätte ’ Tgrt, 

6 

um die Bewohner | der Unterwelt in Kenntnis zu setzen, 

183 

seitens des himmlischen Schreibers, Oberhauptes der Erde, 

Vorlesers, Ältesten, der die Götter und Menschen leitet, 
7 

| Wahrheitsschreibers der Götterneunheit, 
der die Sünde haßt, 

,<s v 

— Smtw-wd ist sein wahrer Name —: 

8 

„Es geschehe | die Balsamierung 


*) d. i. am 21. August 9 v. Chr. 


II i d 6—2 d 6 
6 

| Sie wurde.eines Sohnes und einer Tochter 

um von ihnen überlebt zu werden. 

7 

Sie verbrachte ihre Lebenszeit als | schönes Leben, 
das Ende ihrer Lebenszeit war im(?) 54. Jahr. 

Jahr 21, den 28. Mesore* II, 1 

u 

des Cäsar L. H. G. und der Macht, die er ausübte, 
war der Unglückstag 

2 

den die Tochter des Großen von | Hermonthis beging, 

T., die Tochter des Beamten des Pharao L. H. G. 

des Propheten des Month-Re, Herrn des oberägyptischen On, 

3 

Bruders der | Sippe des Pharao L. H. G., Kalasiris, 

Sohnes des Menkere , welche die Hathar-ete geboren hat. 

4 

| [Das Schriftstück], das geschrieben wurde zum Amenthes, 

um die Bewohner der Unterwelt in Kenntnis zu setzen, 

5 

seitens desSchreibers des Himmels, | [Oberhauptes] der Erde, 
des Vorlesers.. der die Götter und Menschen führt, 

des Wahrheitsschreibers der Götterneunheit, 

6 

| er haßt die Sünde, 

— Thoth ist sein wahrer Name —: 

„Es geschehe die Balsamierung 
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II 2 d 6—3 d 7 

n [ti Irjt n] pi rd | f n Pr-3] w. s. 
pi sn n mhwi-t n [Pr -3 \ w. j.] 

[ Ta]-nwi-t [ta] Gl[-irj\ (cf. 11 3 d 7) 

e-msj H-[t-fir]-iij-te 

ms/* e ti hse-t 

e-t n kr et n pij-t kJ n hrw 4.8 


III, 1 


ra e0l nnnnmii 
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I ^ l e ZL ' l>i ' t I m p , -'~ w n P*j't 'h 

e-sh nt Dhuutj 
sdr-t hr w sk ti ke wd 

ir-w ti ipt j (cf. I 2 d 3) 

s 

| n dr-t pi hrj-hb n pi hrw 
ni wn-pr-w e pij-w nw 


(cf. I 1 d 7 S) 


n ww 
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ö r*=LD 


s: 


»^[/-*] ‘f-w/ dr-w V | 2« jry/2 

« Ji ip t ]*** // firj-sste, 'hip m wjt 

pi [nb n ti] Dwi-t dsr-t 
r, 

dj-f \ ni-nfr nijt ef-[w 

dj-J ] ‘de pij-[->] fi r 

dj-f mnh [nij-t\ ks-w 

7 

djf rpj | nij-t 'e-w d[r-w] 
hn pi pr-nfr 
ti sj-t-hm-t 11fr -t 


Darstellung auf Seite 3: Die Tote auf einer Bahre liegend, zu Häupten und zu Füßen je ein Anubis. Beischrift: w-t r pj-t U sdr i pii-s 
fi wl, t wn twt 2 n Tnp hr di di rd; (korrigiert aus rd-f) „eine Frauenfigur, schlafend, deren Haar hcrabfließt, indem zwei Figuren des Anubis 
zu ihren Füßen sind“. 


# j mt aus sm korrigiert. 


*) Nachträglich eingefügt. 


***) Ergänzt nach h. und I 4 d 12 : h 11. 
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II 2 h 8—3 h 7 

„der Tochter des kgl. Beamten vom oberägyptischen On, 
„Bruders der Sippe des Pharao L. H. G„ 

9 

„T. | Tochter des Kalasiris, 

„geboren von der Hathar-ete. 

III, I Du erreichtest die Nekropole 

iSs 

. , , (Trauernde (?) für ihren] „ „ 

indem du [ Witwe(?) ^ j Gatten 48 Tage wärest, 

sic 

2 

du tratest ein | in die Balsamierungstätte am Abschluß 
deines Daseins, 

das dir I. vorgezeichnet hatte 

3 

und ruhtest auf einer Matte von | frischen Binsen. 

Dir wurden alle Riten vollzogen, 

durch den hrj-hb (Taricheuten) an der Stätte der Gerech¬ 
tigkeit 

und jede Prozession bis zu ihrer** Zeit. 

4 

| Du gingst freudig heraus am Tage der Wasserfahrt, 
man machte dir die „Zeremonie des Großen Sees des Chons“, 


II 2 (1 6—2 d 7 

7 

„der Tochter des Beamten | des Pharao, 

„des Bruders der Sippe des Pharao, 

„ T., der Tochter des Kalasiris, 

„welche die Hathar-ete geboren hat.“ 

Du gingst zur Nekropole 

indem du Witwe deines Gatten 48 Tage wärest, 

2 

du tratest ein zur Balsamierungsstätte | am Ende deines 
Daseins, 

das dir Thoth gebucht hat 

und schliefest auf einer Matte von frischen Binsen. 

Es wurde die Arbeit* getan 
3 

| durch die Taricheuten des Tages 

und die Prozessionen bis zu** ihrer Zeit, 

1 

du gingst freudig heraus am | Tage der Wasserfahrt, 
man machte dir die „Zeremonie des Großen Sees des Chons", 


| alle deine Glieder sind behandelt in der Balsamierungsstätte 
durch die Arbeit des Anubis 


des Herrn der herrlichen Unterwelt. 

6 

Er machte | dein Fleisch gut 

und ließ deine Haut heil werden, 

und ließ deine Knochen trefflich werden, 

und ließ alle deine Glieder sich verjüngen 
7 

| im „Tor des Horizontes“, 


schönes Weib, 


1S7 


5 

alle deine Glieder | sind balsamiert*** 

[durch die Arbeit] des Taricheuten, Anubis als Balsamierer, 

% 

des Herrn der herrlichen Unterwelt. 

6 

Er ließ | dein Fleisch gut werden 

und deine Haut heil werden, 

und ließ deine Knochen trefflich werden, 

7 

und ließ | alle deine Glieder sich verjüngen 
im „guten Hause“, 
schönes Weib, 


*) im Sinne von „Zeremonie“. **) Sp. Wörtlich „sind in die Balsamierungshalle gestiegen“. 
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IV, i 


II 3 h 7—4 I' 7 




| i tmu i 

I AWM 
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# 

— kCJ-ikT 

fe—I'sILÄ —( 2 Bf\ 

__ 05 

ffi 


^rs^nsqs 

nachträglich cingefügt 


n 




f uut \ 

ww 


\\ 


(cf. t o 

3 h 6/7) _»_ 


- /WWW 


(cf. i 

3 h 7—8) 


TO®;! 

/&(? 

5 


□ 

I I 


8 




9 

f I I 


<=> \\ WWiM 

IS» 

W&lskslpf A' 
kSS»SHUEl^E 
<i7Ä ! k*«sa*'ÄJ*»in 

fx *^c. so © x 

m<= 4 g —o \ö 

(cush.ojro^l^^ 


(cl'.I 3tl I Ij 


(er. 1 

3 h 10) 




' A a 


8« 


oJfü'Q^, 


n 3 <17-4 <i 7 

[ti irj-t] n pi hrj Ta-nwi-t tu Glsrj 
i [f-]/«.y/ H[t-hr\- i i j-[te\ 

[ti\ lim-t n pi sn [u mh\wi-t n Pr-i '.w.s. Mnte-swf 

Hn s is-t e ir ksi-t (cf. X 304/5) IV, 1. 

n sj-t-hm-t e-s rh ti srj-t n pi hrj Ta-nwi-t 


ti Srj-t n pi sn, n m/iwi-t \ n Pr-i '. iu. s. Gl-srj si Mne- 
ki-r 


e-msj H-t-hr-iij-te 
8 

ti fiwt n pi sn | u mhwi-t n Pr- i *. w. s. 

Mnte-swf si Mne-ki-r'. 

Psj-w ns indfri-t (cf. I 3(1 7) 

8 /iS 

e k-t ni nt e-w | ir-w n mw-t n Bk 

ns 

hm-w gse [n dr-t Hr] pi ntr n pr Isw 

5 

'r[f ns I Shu I n nij-f dbe-w mnhi sps 

I (cf. I 3 d 6—8) 

/90 

[. Ute 

6 

n ti mn\hi n\ni ntr-]iv ntr-[wt\ 

' Inp m wj[t ih .] nij-s ’e-w 

[n mdki ■ t | tun fr i]** 
fr'-t e \hi-t (cf. I 3 d 9 ) 
c-t pr\j [« nij-t hkr-w } (cf. I 3 d 101 
(fehlt im demot. Text) 

[f] zitsde ■Sfi'T'f] (cf. I 3 d 9) 


Darstellung auf Seite 4: Anubis fiilirl die Tote, die eine I.otusblumc und einen Salbkegcl auf dem Knpfc tragt, /.u Osiris. Beischriften. 
w •/ rpj-t e um w tivt n 5 Itip mh n-tm-s „eine Frauenfigur, die eine Anubisfigur angefaßt hat“, twt n Wsjr „Osirisfigur“. 


*) liier stand wohl noch der Name des Vaters des Alcnthesuphis ( Mn-kS-r ), wie II i h 6. Er ist anscheinend absichtlich getilgt. 
**) Ergänzt nach I 4 d 11 : h 11. 
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II 3 li 7—4 h 7 

8 

Tochter eines Erbfürsten T., Tochter des | Kalasiris, 
geboren von der Hathar-ete, 

Ehefrau des Bruders der Sippe des Pharao L. H. G. 
Menthesuphis. 


IV, I Isis nahte sich (f) zur Bestattung 

| der Tochter ihres Vaters, Tochter des „Erbfürsten" T., 


Tochter des Bruders der Sippe des Pharao L. H. G. Kalasiris, 


3 

geboren von der Hathar-'ete, 

Ehefrau des Bruders der Sippe des Pharao L. II. G. 
Menthesuphis. 

Man kochte ihr Salbe, 

4 iSS 

| wie für die Mutter eines heiligen Tieres geschieht; 

tSq 

ihr wurde Balsam angerieben durch Horus, den Herrn des 
Laboratoriums, 

5 

| Ssmw wickelte mit seinen Fmgern die heilige Binde, 


um deinen Leib zu umhüllen 

sic 

mit dem Bindenstoff der Götter und Göttinnen; 

Anubis | -jj- C3 versieht deinen Leib 
mit Salbe und Bindenstoff. 

Du kommst hervor, 

indem du versehen bist mit deinem Schmuck, 

7 

| in deiner Gestalt der Ilathor, Herrin des Westlandes**, 

sS 

und siehst die Wintersonne 


II 3 d 7—4 d 7 

Herrentochter T., Tochter des Kalasiris, 

8 

| welche die Hathar-ete geboren hat, 

Ehefrau des Bruders der Sippe des Pharao L. H. G. 
Menthesuphis. 

Isis befiehlt* die Bestattung vorzunehmen 
der verständigen Frau, der Herrentochter 71 , 

der Tochter des Bruders der Sippe | des Pharao L. H. G. 
Kalasiris, Sohnes des Meutere, 

welche die Hathar-ete geboren hat, 

3 

der Frau des Bruders | der Sippe des Pharao L. II. G. 
Menthesuphis, Sohnes des Meutere. 

Man kochte ihr Salbe, 

1 rSS 

wie das, was man I macht für die Mutter des Buchisstieres*. 

ihr wurde Balsam angerieben durch Horus, den Herrn des 
Laboratoriums, 

5 

| Shn wickelte ihr mit seinen Fingern ehrwürdigen Bindenstoff, 

6 

mit dem Bindenstoff der | Götter und Göttinnen; 

Anubis als Balsamierer.ihre Glieder 

7 

[mit Salbe und | Bindenstoff). 

Du erscheinst, 

indem du glänzest in deinem Schmuck, 

um Sokar zu verehren 


*) Sj>. **) s. unten V, 3. 
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V 


II 4 h 7—5 h 8 

8 

in ihrem heiligen Schiff | auf ihrem See 
am 26. Choiakh, 
sie belohnt dich 

und nimmt dich auf unter die Seligen. 

, 1 Anubis -[]- Q der Herr der herrlichen Unterwelt, 


u o 

er sagt einen Weg an vor dir 
nach Hbs-bigj, 

2 60 

| er macht dir lauter schöne Wege gangbar 

in die Halle der beiden Gerechtigkeiten, 

er läßt dich das Haupt neigen vor dem Herrn der Ewigkeit 

3 !Qi 

| und läßt dich eine der Gefährtinnen werden, 
der Herrin des Westlandes. 

4 

Du betrittst Wis-ftft, | das Grab der Ewigkeit (d. h. das 
ewige Grab), 

du bleibst in der Nekropole im Bezirk Djeme 

und bist trefflich im Sarge darin alltäglich, 

5 


[ Hathor, schönes Weib, 

Tochter eines „Erbfürsten" T., 

0 

Tochter des Bruders der Sippe | des Pharao L. H. G. 
Kalasiris, 


11 4 d 7—5 d 7 
8 

in | seinem heiligen Schiff auf seinem See 
am 26. Choiakh, 

Mfi 9 

[o T., Tochter des Kalasiris] \ er belohnt dich 
und nimmt dich auf unter die Belohnten. 

Anubis als Balsamierer, der Herr der herrlichen Unterwelt, V, 1 

er sagt den Weg an vor dir 

zur Halle der Unterwelt, 

2 

| er öffnet dir die schönen Wege 

in die Halle der Belohnten des Amenthes, 

3 

er läßt dich | Osiris verehren, 

und läßt dich eine der schönen Frauen 

der Herrin des Amenthes werden. 

Du trittst in den Amenthes, | dein Grab der Ewigkeit, 

du bleibst in der Nekropole von Djeme 

.... 5 

und bist trefflich in deinem | Sarge darin alltäglich, 
schönes Weib, 

Herrentochter T., 

Tochter des Bruders der Sippe des Pharao L. H. G. | Kala¬ 
siris, 


Sohnes des „Erbfiirsten" und „Fürsten", 

Propheten des Month-Re, Herrn vom oberägyptischen On, 
7 

| Menkere, 


geboren von der Hathar-ete, 

s 

Ehefrau des Bruders der Sippe | des Pharao L. H. G. 
Menthesuphis. 


des Sohnes des Herrn, Orpais und Topaiis, 

des Propheten des Month-Re, Herrn vom oberägyptischen 
On, Menkere, 


7 

| welche die Hathar-ete geboren hat, 

Ehefrau des Bruders der Sippe des Pharao L. H. G. 
Menthesuphis. 
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II 5 .1 8—6 d 7 
» > 'ft? 

hv-t hv-s hr m tiw n snsnie 
whm[-t 'nh] kn [tif-t] m De-1 

iw-t e-t hr w' ■ t n ni hm-wt nfr-wt VI, I 

e ti hse-t n Dm 
? ? 

mte mnk[-t p ij-t]* 7 / 

i 

| m nh nfr hr pi ti 

dj-t hpr irj Irj-t (m) si-t 

.. « « /w 
f w sp n w 

hn pi ' n pij-w it 

3 

| ibne-t n 'nh n Dm 

ibne-t n ti h-t-rm n ni sj-ud hm-wt n ti hnwe-t n ' Imniet 


wn ni ri-w n ’ Imute hi-te-t (cf. I5U4) 

wide-t n IVsjr 

e is t Nb-t-h-t i[k g]se-f 
5 

| e ' Inp dwi e-ir-hr-f 
hs-f te-t e nhe 
rpj-f te-t e d-t 

6 

dj-f pi\j-t b]j e-f | snsne hr tij-t he-t (cf. I 5 d 718) 

[dj-]f tiw n snsne e nij-t 'e-w dr[-w) 

*** 7 c 

[mw pi\j-t gj | [hr] tiw n nh 

Ta-tiwi-t ti [irj-t n pi j«] n mhwi-t n Pr-i c . w. s. 
[Gl-irj] 


Vignette ZU Seite 6: Die Verstorbene aufrecht, mit erhobener Hand. 
Sic schreitet auf Thoth und Anubis zu, die einander bei der Hand fassen. 
mhß n-tm-f „Eine Figur des Anubis, die Thoth angefaßt hält“. (Vor 


Beischrift: w ■ t rf>j c-s V/ e-s dwl „eine Frauenfigur, stehend, betend“, 
sic 

Beischrift: twt n Wsjr DJnvtj . . mhtt .... lies: tivi n 1 Inp e Dkwtj 
Dfywtj /» c cinzufügen und der Strich dahinter zu tilgen?) 


Erhalten ist 




nmk-t p$j-t "fi zu lesen. 


Netherclift 


sah y' < zXj)u\ 


**) Nachträglich eingefügt. 


***) 


mnt plj C A\ Gewiß ist statt dessen 
Ergänzt nach I n d 13 : h 12/13. 
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It s h 8—6 h 8 

Uu kommst in Frieden im (?) Lufthauch 

und lebst wieder in der Grabkammer alltäglich. 

VI, I.in Frieden (als) eine der Gottesdienerinnen 

zur Nekropole in Hnm-t-nh, 
a 

seit du | deine Lebenszeit abschlossest 
als schönes Leben auf der Welt. 

Du gebarst einen Sohn und eine Tochter, um dich zu 

b 

überleben, 

3 ")S 

sie |. 

im Hause ihres Vaters. 

Du machst dich des Lebens teilhaftig in Hnm-t-'nh 

4 

und gesellst dich | zu dem Frauengefolge der Herrin des 
Westlandes. 


Aufgetan ist das Tor von Alchai | vor dir, 

verneige dich vor dem Herrn des Westlandes, 

indem die beiden Schwestern ihm zur Seite sind, 
s 

und Anubis | vor ihm huldigt: 
er preist dich ewiglich 
und verjüngt dich immerdar, 

7 igö 

er setzt deine Seele | atmend auf deinen Leib 

und tut Luft in alle deine Glieder, 

8 

wie damals, als du | Lebensodem hattest, 

71 , Tochter des Bruders der Sippe des Pharao L. H. G. 
Ka/asiris, 


II 5 li 8—6 h 7 
8 ‘93 

| Du kommst zufrieden mit dem Atemwind 
und lebst wieder in deinem Grab. 

Du kommst zufrieden (als) eine von den schönen Frauen VI, I 

zur Nekropole Djeme, 

nachdem du deine Lebenszeit vollendetest 
2 

| als schönes Leben auf Erden. 

Du ließest einen Sohn und eine Tochter nach dir sein, 

eines nach den anderen 

im Hause ihres Vaters, 
s 

| Du machst dich des Lebens teilhaftig in Djeme 

und gesellst dich zu der Körperschaft von den Weibern 
der Herrin des Westlandes. 

4 

| Geöffnet sind die Türen des Amenthes vor dir, 
daß du den Osiris anbetest, 

während Isis und Nephthys ihm zur Seite sind 

s 

| und Anubis vor ihm huldigt: 
er preist dich ewiglich 

und verjüngt dich immerdar, 

6 

er setzt deine Seele | atmend auf deinen Leib 
und tut Atemluft in alle deine Glieder, 

7 

wie es sich mit dir verhielt, | als du Lebensodem hattest, 

71 , Tochter des Bruders der Sippe des Pharao L. H. G. 
Kalasiris, 
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VII, I 


(cf. I 

6 h io/ii) 


(cf. I 
9 h 6/7) 
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II 6 d 7—7 d 9 

8 

\e-msj] H-t-hr- \lij-tl] 

[/^] hm-t n pi sh [n mhzul-t] n Pr- l '. zu. s. Mnte-sw[f) 


' Ihj H-t-hr ti srj-t n pi hrj Ta-nzal-t VII, I 


ti srj-t n pi s/i n m/nvi-t n Pr- i '. zu. s. | Gl-irj 



c-msj jlt-hr-i ij-tc 

3 

ti hm-t n pi sit n mhwi-t n Pr- i zu. s. | Mnte-szuf 


dj Nzvc-t nij-s dnh-zv c sp tc-t 

4 > 

u pij-s hrb n H-t-hr \ hnzve-t Imnte 


(cf. I 6 d 9) 


k*KS'Tl-J 



ilj-s zusde Skre 

sic 

n dzuc n hb Skr 


usaii'Äi 




—<0— ÜQ 

IV^I 


5 

is-t zur-t | tnw-t ntr 
Nh-t-h-t sn-t ntr 
’Inp knte sjh ntr 

o 6 

’Inp m zu ft ttb ®j—] | dsr 
< ’ ss 

ntr-zv ml te m l'Zt’i.e-t Dm 
ul Ijh-zv n nl hsj-zu 


(cf. I 9 d 6/7) 


^•Eh*>M»Vä=£|iRIIE 

/gS 

“lalikÄJ'SU 


7 

nt kr | tl [hse]-t n Dm 

nl ntr-zut [hm-\iut dd-zu n-t izue-te-t 
8 

[dj-zu] ’k-t e \ tl [zushi]-t n nl hsj-zu 

'nh \plj-t b\j e-hr pl R' 

9 

»ine [tij-t he-t\ hn \ ti\j-t dbj\t kr hrzv 


Darstellung auf Seite 7: Die Göttin Nut hält die Verstorbene bei der Hand. Hinter der Göttin steht Osiris. Beischriften: zu ■ t s-t-hm-t 
n N-.cc- 1 hwj n-lm-s e-ir-hr Wsjr „Eine Frau, die eine Figur der Nut schützt angesichts des Osiris“. 


*) 


CsCs 

aus geändert. 


**) So Nethercuft, 


«in Google 
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II 6 h 8—7 h 9 

9 

geboren | von der Hathar-ete, 

Ehefrau des Bruders der Sippe des Pharao L. H. G. 

■ Menthesuphis. 


VII, I O Hathor, Tochter eines „Erbfürsten", 71 , 


2 

Tochter des Bruders der Sippe des | Pharao L. H.G. Kalasiris, 


geboren von der Hathar-ete, 

3 

Ehefrau des Bruders der | Sippe des Pharao L. H. G. 
Menthesuphis, 


Nut streckt ihre Hände aus, um dich zu empfangen, 

4 

| in ihrer Gestalt als Hathor, Herrin des Westlandes, 
sie läßt dich Sokar-Osiris sehen 

5 

am Morgen des | Sokarfestes, 

Isis, die Große, die Gottesmutter, 

Nephthys, die Gottesschwester, 

Anubis, der Gebieter der Gotteshalle, 

Anubis — Jj— , | der Herr der herrlichen Unterwelt, 

ISS 

die gerechten Götter im Bezirk Djeme, 

7 

die seligen Verklärten, | welche in der Nekropole 
in Hjt-hr-nb-s sind, 

und die Göttinnen, sie sagen dir: „du bist gepriesen“, 
s 

sie lassen | dich eintreten zur Halle der beiden Gerechtig¬ 
keitsgöttinnen, 

iqS 

deine Seele lebt bei der „Seele im Himmel". 

9 

dein Leib bleibt | im Sarge alle Tage, 


II 6 d 7—7 d 9 
8 

welche die | Hatkar-ete geboren hat, 

Ehefrau des Bruders der Sippe des Pharao L. H. G. 
Menthesuphis. 


O Hathor, Herrentochter 71 , 


2 

Tochter des Bruders der Sippe des Pharao L.H.G. Kalasiris , 


welche die Hathar-ete geboren hat, 

3 

Ehefrau des Bruders der Sippe des Pharao L. H. G. | Menthe¬ 
suphis, 


Nut streckt ihre Arme aus, um dich zu empfangen, 

4 

in ihrer Gestalt als Hathor, | Herrin des Amenthes, 
sie läßt (dich) Sokaris verehren 
am Morgen des Sokarfestes. 

5 

Isis, die Große, | die Gottesmutter, 

Nephthys, die Gottesschwester, 

Anubis, der Gebieter der Gotteshalle, 

G 

Anubis als Balsamierer, der Herr der | herrlichen Unterwelt, 

US. 

die gerechten Götter im Bezirk Djeme, 
die Geister der Gepriesenen, 

7 

die in | der Nekropole von Djeme sind, 

und die Göttinnen, sie sagen dir: „du bist gepriesen", 
s 

sie lassen dich eintreten zur | Halle der Gepriesenen, 
deine Seele lebt beim Sonnengott, 

9 

dein Leib bleibt | in deinem Sarge alltäglich. 
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(cf. I 8 h 1— 4) 


Sp-w ti i'-t e-sh Dhwtj ki-ti-t 
mi'-t e ni sb-iu n ti Dwi-t 
Wpj ih djt | n ti mj-t hi-ti-t 
Hr Dhwtj ih s-u'b-t 

,'W 

/ui {-/) e-t hr e h-t ni ntr-w hi■ te-w 

701 6 

na-mw \ Dwi[-t\ dd n-t 

iw 'e-tP-t n pi iij e-ir-t e ti wshi-t n ’Imnte 


n pi 'w n nij-t mnh-w | e-ir-hr . .. 
dit-w ni md-wt nfr-wt in bih Wsjr 
hs-f te-t e nft'e 

707 

s-mnh-f e d-t 

sic 

8 

dj-f inn'e-t | hn ti[j-\t ite-t hr hrw 
H-t-hr Ta-nwi-t 


(cf. I 8 d 4—6) 


(cf. I S d 10—1t) 


Darstellung auf Seite 8: Thoth, eine Buchrolle haltend, führt die Tote vor Anubis. Beischrift: ~.v -t rpj-t e w twt n Dhwtj hi-ti-s hr 
sic 

twt n Wsjr „Eine Frauenfigur, mit einer Figur des Thoth vor ihr, der ein Buch hat“. „Figur des Osiris“ (!). 

*) Über dem f****"] ein getilgtes!’') /WWW . **) Korrigiert aus jj. 
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II 8 h 1—9 

VIII, i das Buch vom Atmen, 

das dir ’I. gemacht hat, ist dein Schutz, 

du wirst nicht gehemmt in der Halle des Osiris, 
a 

| Du gehst auf am Morgen in der ]\[sktt- Barke, 
indem alle Menschen eilen, dich zu sehen, 
du gehst unter in der M nd t -Barke am | Abend, 

indem Männer und Frauen dich preisen. 

Dir wurden (fcv/i-r-JAmulette umgebunden aus allerlei 
edlen Steinen, 

4 

| und Silber, und Gold, so viel deren ist. 

Deine Seele steigt empor zum Himmel, 

um den Sonnengott bei seinem Aufgang zu sehen. 

5 

Man empfing diesen Erlaß, | den dir 'I. ausgefertigt hat, 

wegen des zu-den-Toren-der-Untenvelt-gehens, 

Ophois öffnet dir deinen Weg, 
s 

| Horus und Thoth bewirken deine Reinigung. 

199 zoo 

Du gehst in Frieden wie die Ahnengötter. 

Die Bewohner der Unterwelt sagen: 

7 

„Du bist gepriesen, du bist gepriesen, | da du zur Grab¬ 
kammer des Westlandes gehst, 


da du so sehr trefflich wärest unter allen Menschen". 

8 

Sie künden deine Tugenden vor | dem Herrn des Westlandes, 
und er belohnt dich ewiglich 

201 

und macht dich immerdar trefflich, 

er läßt deinen Leib im Sarg bleiben alle Tage, 

| Hathor T., 


II 8.1 i—8 

Das Buch (vom) Atmen, 

das dir Thoth gemacht hat, um dir ein Schutz zu sein, 

damit du nicht außerhalb der Halle des Osiris stehest. 

2 

Du gehst auf am Morgen | auf der /-Barke, 

indem alle Menschen auf dich sehen, 

und gehst unter in der T/Vc-/-Barke am Abend, 

indem die Männer und Frauen dich preisen, 
s 

| Man band dir die Amulette um aus Silber und Gold 
und aus allerlei 

Edelsteinen in Menge. 

Deine Seele steigt empor zum Himmel, 

4 

um den Sonnengott zu sehen, | wenn er aufgeht. 

Man empfing das Schriftstück, das Thoth vor dir (zu deiner 
Einführung) geschrieben hat, 

du gehst zu den Toren der Unterwelt, 

5 

Ophois | bahnt den Weg vor dir, 

Horus und Thoth reinigen dich. 

'00 

Du gehst, indem du zufrieden bist wie die Ahnengötter. 
201 6 

Die Bewohner der | Unterwelt sagen dir: 

„Du bist gepriesen, da du in die Halle des Amenthes kamst, 

7 

da du so sehr trefflich wärest angesichts [aller Menschen|". 
Sie künden die Tugenden vor Osiris, 

sic 

und er belohnt dich ewiglich, 

201 

und macht (dich) immerdar trefflich, 

8 

er läßt dich | in deinem Sarge bleiben alltäglich, 

I Iathor T., 


VIII, I 
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II 8 h 9- 


IX, I 

(cf. 19 hl) 


(cf.I 9 hi) 


(cf.I 9 h2) 


fcf.19 h 3) 


(cf. I 9 h 
8 —10) 


Schrift; w 


Digitize 


-9 h 7 






(nachträglich eingefügt) 

S"- 

A WAVi Q ^—> .— w —» 

ktOTkH° 
|l*kraT%iiPiCVi*E 

ISMzX^'P 


cs II 11 1 1 

“ hSJ *9^, Trv cs cs 




O^ iwi 
—<2“ QdS, kSJ : 


wnavv 

rr.^ y\ (w]^ 0 11 


a o 
r^n 


& 

^kktfkWWJKME 
<IT» 12 »>sESI? 

207 

:u'irrni.SÄ: 


1 1 o 


_ 


(cf. I 9(1 1) 


(cf. I 9 d i, 2) 


II S d S—9 d 9 

ti 

ti irj-t n pi sn n mfizvi-t n Pr-i '. w. s. \ Gl-irj si* 
Mne-ki-r 1 


e-msj H-t-fir-iij-tc 

Wpj Wsjr ri-f e md | IX, I 

e tij-f psd-t twt c-ir-fir-f 
dd-f 

t 

tij sj-t-lim-t nfr-t nt c fites \ sbk 
mj hpr-s kn ni spie-wt 

nt hns n Wsjr 
3 

mj rpj pij-s | bj erm pij-w bj 

mj »me tij-s fie-t kn ti Dwi ■ t 

4 

t 's j-f sn ■ t \ is t iw-s dd n Dfiwtj 

105 1 

Nb■ t-Ji■ t rsj-zo crm-s I ( c ^ I 9 d 3'4) 

2 UÜ 6 

ntr-iv u ui sbhe-wt n ti Dzui-t \ dr-iv 
ni Ijk-w n ni fisj-w nt n Ihn 


(cf. I 9 d 2) 


ni H-t-fir-w nt n Hm- uh 

sic 

fi 

I m J bP r ~ s erm-tn kn ti hsc-t n Dm 


mj sbne-s erm ti fi-t-rm nt hns | n is t Nb-t-fi t 
mj ns pr-firw tj fik[e\ ifi-zv 

sic 
8 

irp Irte sntlrXe | mcUi2 
htp-w dfwe** 

ihj nb nfr [nt hr] *nh ntr n-im-w 


(cf. I 9 d 9—10) 


[;/] p2 rn n H-t-hr | n Ta-mv 3 -t 


Darstellung auf Seite 9r Osiris zwischen Isis und Neplithys. Vor den Göttern die Tote mit Salbkegel, Lotusblume und Wedel. Bei- 
't rpj ,,eine Frauenfigur“, twt n Wsjr 2 s •/ Nb't-h-t „Figur von Osiris, Isis, Nephthys“. 


*) Ucr Papyrus ist hier schadhaft und geflickt, die Beschriftung ist auseinandergezogen. 


**) Aus dfc geändert. 
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IT Sh g—9 h 7 

Tochter des Bruders der Sippe des Pharao L. H. G. Ka/asiris, 

welche die Hathar-ete geboren hat. 

IX, I Der große Gott öffnet seinen Mund zum reden, 
indem seine Neunheit über ihn zufrieden ist (?), 

er sagt: 

„Ein schönes Weib, dessen Herz wacker ist, 

2 

„ | versetze es zwischen die auserwählten Frauen, 

„die dem Herrn der Ewigkeit dienen, 

„möge ihre Seele emporsteigen mit deren Seele, 

3 

„indem ihr Leib | in der Unterwelt bleibt". 

Seine Schwester Isis sagt zu Thoth, 
indem Nephthys sich darüber freut 
und die Götter der Tore | desgleichen: 

„Ihr seligen Verklärten, die ihr im Bezirk Djeme seid, 

„ihr Hathoren von Hnm-t- nh, 

5 

[ „möge sie mit euch zusammen sein im Bezirk Djeme, 

„möge sie sich dem Gefolge der beiden Schwestern an¬ 
schließen. 

| „Ein Totenopfer: Brot, Bier, Ochsen, Gänse, 

„Wein, Milch, Weihrauch, Salbe, 

„Opferbrot, Speise, 

7 

„und alle | guten Dinge, von denen ein Gott lebt, 

107 

„für den ki der Hathor T., 


II 8 d S—g d 9 

9 

Tochter des Bruders der Sippe des Pharao L. H. G. | Kctla- 
siris, Sohnes des Menkere, 


welche die Hathar-ete geboren hat. 

Osiris öffnet seinen Mund zum reden, 
indem seine Neunheit vor ihm versammelt ist, 

er sagt: 

a 

„Dieses schöne Weib, dessen Herz | demütig ist, 

„möge sie unter die auserwählten Frauen kommen, 
„welche Osiris dienen, 

3 

„möge ihre | Seele jung sein mit deren Seele, 

„möge ihr Leib in der Unterwelt bleiben". 

4 

Seine Schwester | Isis sagt zu Thoth, 

i°S 

indem Nephthys sich mit ihr freut 

JOÖ 5 

und die Götter der Tore der Unterwelt | insgesamt: 

,Ihr Geister der Gepriesenen, die ihr in Djeme seid, 

„ihr Hathoren, die ihr in 1 )- nh seid, 

6 

| „möge sie mit euch zusammen sein in der Nekropole von 
Djeme, 


. 7 

„möge sie sich zu der Körperschaft gesellen, welche | Isis 
und Nephthys dient, 

„gib ihr ein Totenopfer: Brot, Bier, Ochsen, 

s 

„Wein, Milch, Weihrauch, | Salbe, 

„Opferbrot, Speise, 

„und alle guten Dinge, von denen ein Gott zu leben pflegt, 

207 9 

„für den Namen der Hathor | T., 


IX, I 
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II 9 h 7/8 


8 



II 9 h 7 S 

8 

„Tochter des Bruders der Sippe | des Pharao L. H. G. 
Kalasiris, 

„Sohnes des Menkere, 

„geboren von der llathar-etc“. 


II 9 d 9 

ti irj-t n p-t sn n mhwi-t n Pr -3 [‘. w. s. Gl-irj) 

si Mne-k 3 -r l 
e-msj H-l-hr-lij-tc. 

II 9 d 9 

„der Tochter des Bruders der Sippe des Pharao L. H. G. 
Kalasiris, 

„Sohnes des Menkere, 

„welche die Hathar-ete geboren hat". 
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Papyrus Rhind 


3- /ttMT qv iln/ i-Yiw/rv -aJLt- dXjL/ GjiMArtyt/ j n*vX- dL-its i-fiA^ &nJCi*vvLJctwriAts 

(Ui XlUv. Jux Hi | 111 IdlT^ u^m*cW*Alew, in^£. Sa-p. J 3X / 5^ i fjcrte,ntwcC 

du vuXuU ^aJvduuuUxti /k.CXw > .- 4 . /vn.. ^aXeic^ux^AU- W S.ll): 11116 $$■— 

'Jnuit j 'Ynifh/ dtfcfiA. ^x^n^vnA^X- , tUu cdtti^ Sck>vüJ^u^r\^f^Q 

\® 


XjJlIZ. 1/Ä./3 u-mi. cumA' -mbdfc ,afc£fc> :S_„„ v ._ N 

^J/£* * 35 l§i/^. " P ^LaXüjLAüA/ ^'-u 

jf~- ^ /iv ^ o&it- ^tMt. Ufc 


rt(TVW( 


ÜSVTJ-/ (%UsjßtUX*4Cvl*j 1 vted 

''Httfc d/»i_ ailiAy J &türca &A-. 

.{cui^t' • Lk^jMuxj / (Litte SteUu au 4 ■ * ^um&inL i*C m />ruun^ ^viaa^^uXu 

1 'M^-CA, (Jn-U . ^tCVWwA^- ^rfu/ü+it ^-fc_— U_ J^o ^m/ uiAjrj>ajdMxj> 

yvw > aJ-iv , fc*. ura>u /w-clajl/Q® j >t /w/t^ - CULwiA. 

—, de+w<ri". & X^tu^rn^ sl-J- : -w-a^ -A^uZtaMn} 

\Ut. I iMus ilit/ SdtMifnvrui/^* s&taXC <S. -v^ 1 . &bil' < ~lbiaM' 

sftiAiU Yni-ts XucAXims (w-urtifAii*ujvn/ O^tM^- Lws /«ww ; 

I yjhl'5 • g 6)4 uyt^t _J ■ 111«1 dnuA XL ^ ^iteZwtv XtriedLu^tyJrtn/. OuuA X 

1 /fi.y; c^fc. ^- 2 > ^QW-- ^t£^. (Xha^cUuu^ c\m/^ cZttuiti wM- ^^~J- 'y A/ ~ 

AM^ ; Ir^l 4 ^-e.—.X-fc,— ihm/ eZyu lAyny H&Auiustulv^' ^Sc&nJ Uvrv' CAmJ 

^ \$fc(JZus du fficAesH<A<nu / (^cuxo-'^ t ^toyr. Ja^>. Ja/nii XIV^t~ 

1 1 1 ^ t=^is=^tf (^) > -^vriVi- Sci^vm/ 20l~i 1 h ^$a> 1 ^, diA. 2i , tu« Jtubu*/, li^vtMA— 

(r||t^ttu'^ut r ^ Ä cW ^drt ^"S)-b_ ci^v AftliruiA ^utut*i ^cc£tfct- i^noL Xol^ 4 jU 

3 <rti m/ ihm/ . 

_ AAifc 6'i'HC OAL*6 öllcwUrtwfA^tl/^ 

^ iJV (Aib' lUmetyvK^/ (itA (AtWt^cW / 'Xeärta tinw. ^eAXjvJXyA*vy, XtdxxA^ Ufc- ^ 
/YimxAiÄ/ (Loa , i) 5 . 

Jilv' ctcu V/cnÄwÄuffi' Xc/u ßtjyjv tt^nft^tv ^n4>urm^^ 


D«motisch« Studien VI. 
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iifc . 2a yjcLAyt a& illu^MXwU^T' o) 
&ui- • wuas uw ^e^nx^- Jaox/Il) cL.%.. „ei Ot/WL-^ ib^s auX "f ind. dke^ 

aJ. * . . Jn. p r i-^ r? p <r „ 1 r , 

inni' -->tfv uw ü^nxunx/3| o ■=*■ ^ Ä .— 1 3r „ cta*- yruuX &» ^xüt- .He* /YnÄ*^ o. a. j - 

5^ ( 3urn j, nu - wut /njr " y|cu*Ut $jj2^eMkuj w aJh J^irm2^uiX<)aXy } ^lO-LdlkaX eivms 

^VXi^tMsfcüryuiWji/ 1/ tnJrCnuturu^ uX U'k.oL' ^>wrfcCL- da-a -^claui^- tfcUnt^' ~iyr- AA-XtAy>eX^iyyx^\ 

„ ÄAuLz/m/ ev unrAX xw ytic^ t l^dusr**' XJdiX<ynAsu.k vtrw yy-' 

WUA d-sk ^ I^aAiayV' (A, *4ixks ^hAjul^ C ^üX Vjdkt^/t^uyki vims 9 > . tn^jnMxJju. 

*3ik yn-ö-cWL ux^l --dtj -- gvHx- Ctxx^cx^w/n^, ;^, ^ü-wIaw Zn Suxk ^oxim. 

i-vulew^' &x AaixtfiiA/tL^ / , vwt ^ 1 , 

Z-‘Ujkwyint^ ytW ot<A. 'l'l^CWc^tvrt^ <?tei x^UXU','jecrDuS /Wxcfu- fttV 
ixvtfl/' • 

8 ,-vuiAex WwviaiMju' ^ottJhuXs, a^lA duX < $Lj><y L ^^Ai*ul 

IXVui CUM^i/HV ^^'^WM/fou/K/ '3&rtuw / ÄlGn/ <^tÜkcyitX>^C . Ski' Ö/£teA&^- Jf^AtX^Wvi^- 

c^tx Rri/mt/KiA Ä&fc ^1P ~»~ J^efotnnAnrt.2.J ^ v^f . gLia Irtrvv ^l^vvv<u^i ^ 'S. -2 8 -^den^vo xa^- duJr- 

Mkoifcürn/ ^<Urnuti[fiuj. ^ckuÄ&WA^isn/ .•^*^_$ < %tk ed. J(dr IS^H-(I3^y >tj— 

'(tfäujuy [nnS djy*/ QAi&dt.- AÖi tv. %ny<J+riA*kiJ^ (Wshlpy 

^a ^ . T53^^ yfvieAA Xr^ < 3aAJilMcAnyvt^» /yyüÄ> ( j(urtk' j V\S) — SrfiaJud- 

Jködav^tsUMt J^N“ SS C . ^Ücms C ^W^e^' cLtn/’ 0<STO(vyc du < 7f&A*nu‘%i4- 
/Kne^X^t« yfjtukyutZyt: ^SJSA XXJ+Z; tr^f. cuuk (yndsi >^7 ll\ß. 19*. —‘Jfictbs 

(xi& olt'e 1 ^drtAAind*M aAks du oUtcA ]TC&anni. 

j Ty* < M'dalfr&ütM/ xcvm- ^4T S2/ / • — ^Ayrvt^ *3) a/ii^tc^i^nw dtn^ 

(fl P O ?^Ur cd.. Gk|>. 115 2/i^n/( —i j. 

10 XUtnAy dit/ |H>-t c 2 j Ü V^f. (frkkjt'Ld '^^oyn^yninx-ifeZtuA^L+t^' (IJdiAÄAnn^AteAieAi/ $.25. 

11 Aw **' ^ jJrtAO^ttt' ^»v -“2^A J 0 “ot«^, - yyuxxk cLlAns dtm-cX . %xt- 


Et^uvvtlxm^ . ^A- s^cc&öfc -3 ut oXj Qixait^Uv^'^Je'o') 


12 ^lAirtty dcu l/Lyitoi/lVtltifayL $iJrt- Vjd- E^rrutsni ^tWlwJiui'^Mi/ %Je*tctlAs C^nvmMi-| 

Xak-S^ . 

13 $ LeAt- llnu<kiiUu*i4- du C: $iteli ^UTOKpotrwp J^jut y^hX^t $jUcyjX(A^ ^AcAcULxxxn 

S.IJ-% JIkXuia uLtbr. ^a-h^ v~CA^Aickut/ ÄM> sn-rctis n^ns^AZTe u cuXua zXt- yjrtemtiasJ%. 

tutXiuinyiAU^ dituhu (Xtuy^utL' “ Joty. 2 Sf . (Ifäinsurtü \XaXb &>a\ - ^AAjL^Afb, (laJ> d/lfUMl 

zoyy^AAyxnXLy cadtnuiaAÜMkiA Ü/n^aXtnty uCtoUtfims i*rvtlt*v, ^ J^XuaaoLa yn-U J^Clx'nry < f*s>. 

5 a . ^KAtuuaaor «?^7- <5-^6 «-Pjg'^) . hx^jt. IAJka.- 

tnayAmy - | . -7-l^j ^cuxttt : ^ 2.f ottA ^ZyienAX+Aty (2xWaA4 .ai«xA. »lim/ 

w c(^^AtA^(r>u1^W^v^1.l>w ^cttuATv/ (/ex 10 tyX^ki mit o(xmx /6 C Wlti&lÄs / svuxxky <kt\ Sxkü^t / 
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14 iivil/ OAuinty (ZuX| 6 - 4 <HO-vUj/ Avt, Stellte aAvÜ^ CXAAAy^J^yMtA^y , V-yJ- fylM.J 6 <£ . : 

Qitei vf/ 5 " - ja^~ yni ,45 o^»» ^E 7 «=af © IJä ) 'Xato- eJl>-m.^(Mi ein meHo- 

gAa yJiwt<iaiq£i < 3eÄt e'txiniAx'i/t' aatvuK/. ^»' —4 Ji*-tj> .X.JUfy 

0 cw-uj CDP'v j^ßf ^^€axtXlxnxl'te£ : k , v^f . ^IVwa/u- Jv'* 25‘5\ — OlaXotuixt^tx-L^-' 

4aoxA^ Jc^tcxi/ ^äincL' ixt/ a(!ei<KcLUii*UMS ciMotxtfSAxAzxtx' JeÄt&n/ /YiurkX^ xeX&xtx iniX. 
y % . Ssi.jlxeJ -S.pJ . ps 

15 wrW-' w-tyn/ Am/ cliAntft. Jcxfc CU***-^iliL&&eML' J/YvAti 

^icK ciLduto Tt%k2jiS/l,:<ly5. 

16 n».*. . fjZZci ÄMi etü/ %(jJU&*vitujiA^^ vjf- ^a^xUnty, (XdsYr^ryUteirn* S. 
lic f SjiuuMjtnA/ kü GluiUH- . SiOjtjanaJiy ( 190 jl-i) J 93 f tfU-xwi/ dtx^ S«^i^»vix;e^x<xa^' 

x<Xßxfc j (rji-^ecvuU/ W ,71) (lyi^yttJin/ J/* 192.1^ du |nMnt/; 9 >laa ä • 7 T/f. Gl ~ 
Xu/' $aXux-m 4 ieA«/^^ (QiUaAa t ■Jvt&'.ed. J'/ojt. IJ 1 lUtvLMfoujt. 

oiw- °}vMJrty ^.ns iS"*— y&e/^XdWe-fc eoxt/ „ im/ ^a/n^txi/ -^?&x i-<p xu4 

U^tttMxfuied/ inm/ y|ir^aitxi/ 5 eiwxt/ y Pnj/. !%UoupK&. , X 12/i. ■— 

^yinychy -aa^vuäc^t fJ^iti 44fl^ wX •£ "•'t x*u-fc , ^<rt^ioxxa^tx><xaJ-t f l k/hXla-' olr-M--- -/X. 

j\4fci a^tyjiibiti^y %e£üyUMt^/ J^ünM^diX J^eW-xt-' 33exuoXj ^oiüu AAe^- 


IV 

ly ro » 


I w ^..— f'j* ^ -A ^t=ai? . () 1 r % ^ ✓Ax^, JrGa y*/ Jji&zn/ Gfc, -dfeAt' 

|/n-öfcfc -|2fc f"D -^üx, n xx^fc- ^vki/ Xm/ 'J&ctcn/ Xtx, S^XtyiV - j. $j. Cn^ tvwnxi/ 

M .- i^ / ruxaX-£ü'ft--' /Aji-tx^vj/• 3ö^t j>*i^ /’U-rA-tup, -3xr x/öfi^pt' tisn^ IkyifayLti^ v-tn^. 

ieMeicMr ctacfctb cUa. -S(^axäA-<a^ oms * ~ —Ss^A wt, u^i«^. /»v ivexAxe^n/ ixu 


ciaefctb cUa. ySctmtiKc^ <xn^ * —Js>.^ Vvu u^i<^ /»v ukxAx^m/ ixu 

«Atxw^fC«. ^nocAa^u^, ci«^ cUx^ 'JitujM« K xxtioxv^ - w. iTtk. Kirjrfc.; vyl- ^>JJ- 

40- C0ux^X44^a<^U4l/ UmAxU/^) 2 }J XtöxixX S^«^£xtät 'dtiey exw^xvi^ aX» etiru- Jmxii-' 

< jJttxrvmo4 SfciojfrYidtA''. öiexxurt. < 5wrf7 -<J-r4«o>vat' (itx- c> kx-tx^t-^/ /Ax^/ |xu- 

Xjj-aooWt/. ^ayrvny dju -xvtxx- /nAAAs- cLeswurUM'K in/ iXlbx. ^cfuiei&vin.y *4^* 

^AtAaxvxCtL^ \icLf KicuaSA/yl - a£<) v^tXxt • ?-icu-ua- ö. a. ^v?v. ^ccuKXi^Jiivi- 
yox <Xü- v 

18 tita 'VeaxtirtXtxM/ aX» — u uruui^j ^nAtAr x-tx^ 

cl^v xpwi-te<*ttxt/ < 3^bxaXiittaaXüx---' /wXrfct -4t$Äxn/ , • S u-cA v. ^XM-c&-'ut 'ed. Wte-~ 

.xxixtxAX - 2? SX 45' J* ns) 4. 

19 t-tMlZZ . -441 Äitl oLu-y yUytnii^Ay' SdvrJubinVKyy Al/u *4yojktnJ 

ciew < 5YtTA07rlXvt-' i^XItJtxi-XÜuiXtXnt-^^ '^ +V ' X “ ^ ^441~— As&fc- AjCLö oJbtVLÜ lixnXtcAx- 

olcui cUt-- ^<^Xl^v4xU-ny XVUA, alrAoiuX- ViAAMtn^JLny . ‘Atr, C^HjUaKl tfflwuA 
a*/vt- Ixt^ UxtxtAxn^ < 32|>. ax-rt-u XxmxÜ L^t/ 4-p.aXexv /uXt^ca-ix>v ^exctxxv^ ^ jltLXWII, 
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yiPC 


<ha* 


, ^MiAiM/n^rt wAnv l " Ä<a^- c^yrurCLi^ij-^ J&xV iyi^C Mxa l/JcMC'^yfttu 

vii(h/ ÄmaAis ^T~^> tßj'vuv toi&Mx ■ 

20 TtinltA-^ Ufc ^turvj’-J ^’-^' fc ~- (^- Jfi 1%) oxlesu de^ J }la*ru/ Ma %rtbns w^«/- 

^MjxXton/ . < %-rv' JUm-vf/. T&cfc t*rf-^AsLcii£r ^"-A t y~* fc ■- |>l . ^ua, 

llklÖMi+Uj/ JUima^ Qyuvu^WL Äifc / Wlay 5 Lj> J h,s 5 t n [} <, -yi- irt^^Ilü^ns, U >-er <C> ^ fJial 

J^ündtiM^■^ ha-' ^ ^■'&-(jiy Jlj-t ' Afo&ifc j ^ ß r *{ly^ L ~ Th<nrv^&<ni4 ^cona/i^ . 

21 X*5?Ä>$tr y-rnJ)-tlyhiAL / /w^^v w^r J$(rteX) ^c kcvnt .ä-m/ Avny -AjuCteAte*^ 

AtAüiiihiYV < 3eacttAi/ Z\w QmaMuu^ JysL' „ t/t wa^^u/ /itUt/ vfl/X. 

5yjkw 7 HV (»<< r «.,'i tui~ 

*a*^/ l elw^ \a\\/ / ]hhviXtuX* fX^LAi.Ai') /w/fc- AlMs *SfaASMrlS 


„ < ^ u ' AifoyM Uvt/ i/Ut/iX£u^* ( v^X J%hlAC> y j 
yyvtXj / oAtu. TMa/m^cX. 

22 aic. . ^3^ AtÜtAtXvMU ^cftAliXuAU^ VVixt. .✓fcx/tutu 


djLä^ti/m- 


E5Li,V iii. ^$U/ AcJtt&cwnJL' dmAU&uvui, YvöX* JrtAuiZu+uyloiiAH/ *=«=* aaM o/uacAmaU'kX 

Xü1s 0 lit/ ^ouyyM* AtUnxacAt/L- ^Cct rf^aA&/ix^Ucfi/ ! 1«/. SÜüt ,'^VUw. IOlPi ,n ^OjA^nnv 

^•'o^oXA/ Xa. Sai^oAnX/i/UAUj^ a^u- tit/M/ M*- ^Ao^LkAce-yi/ . 

U^. ?Hä fffr/ — < ^’ l IjTi^ , ^‘, IXclmMc ^lurct Um/ 


^HMMVl/ ‘ i rr* O/UAcAmaUAiX 

9 /. Sa^.O^U«. IDlPt ,n ^Omju HlTTU 


23 \T^i. ?Hä ff fS7 ^i u “C*—”• _J li^f 1 .,, ^JLcLAsMt Lvcnt' Um/ de+rurt.Jc^rT uaia^ua <fU..J 
Ä u^rt/ iAw/ au/ Ma/ftz m/ J|<rAt(f) /MvAt^t/ y*/ - 

2*f älcA. iautet" Xü T 3iA/: ~ ^1 l_?n.^le. ^ ckwirtuA 

s*AiAtAsjiylc*u Ut cUtacA/ u-nr t> iy t 

/vy |?> Xl/lj - Xt- / tv J>> -XiAAaT „djA- Stri&rUt I^VwL ^ttä^t/' dUAsck' dlvu' ^OA^U&Uvtiri-' ÄtA JOjjy 4^ 

avim (iöt JvtM.. Jaxbjuy AÄsnwjjtsniaM ( iirttv^u atuA '^ ltl , • X XlU ■MaX^ r -aCcti^- 

yl^tUn/ oLtvMflt ■ "^Mct Uav' otcu /f^utfolcAt/. J^nx^- l\btA^ty*yrity LAfc UraJmt 

•aXt^ / Wax /tu X5U, ^vüAt cUu Ut ; öLtw Wrifoyd oin- c )bd<ty/- 

25 —»"rft c^c. UX J a/ *y v<aAvJ>^ ■ (Mufu Mas ^tuLaJcfcns' dt-4 

<Aun*t. %xtu Jwfc /MsicUXi MkayvM yüru^ifc . 

26 /vnu^a etüra/" ^ gu^fiunixAtyu y AZ^LjeZ^tu * ^zituMföüfu ,’yAyiyMxy**? 

ljuu'XfvJIr [M> i*\/ glfct {iAÖAu»t^^ ^iJ^ll ^ J 1 ^üvM^^ct^. cS*aa 10i,l Jitttyfc' (VS) — *11 i <ir 

/uHlcii^ i Ut |xx/ WAi*4<AvxA>n/ / ir^t T^lh 11,-5 'j 1*/<r «Lcu/Ci^A ^ i^ i i^ c LaAiefofc ^ 4 - 

/k«/A Ut ^IwdaA/ ^u/ /tt/tufA^Mi/. 

2^ iS'j^^Ml'Uj/ /vrvirrAtl/ «tü/ /vyüX oMiyha /&& AAX*A4^Vy^y : n oA-^tt 

^(^iUU XAm/ .<}&li' W<^m/|cLuJ ^ticdiA^ / t^KMt/ CA- ^&trCl ■ Ma j/UuUiJ uiuraMt a*tAn%s~ 
i. (Ut/ CA- AjXJjOu<MllL'\ Mus I/Diu Ü?V»m/ xß^Aau^^OAnX*»/ . Jc-t/' c6t< , llKJ>M/ ’ 
^/^AtA ^t<lwttAM. ? ^(»/»VM/ /Y*ii V»l/ clU/ MmiMu- Atr- vX/UU/iCfi^ 

^«U/l ÖUa ^JvCCitÄA im. öltA C VVW^/ c(tA öy^CAttMA^ /VUxA(r 'UruA/?{Sj>.]. 

2S . , obtas (Xha-Mia ac^ J;<hW a<&/' svuasi^ /vu«^ c^> i^r>iux«X^ oxUiAa- 
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*9 


%^Uck^jtr n XdxytAi/ : C $(aM*S?10^ ,3 ,J. An/ JLv^ SUuUn^- 




30 

31 

32 

33 

34 
3 S 


r 

•' ' vnM j i Wu diA/ (hyrrurtU^A^ WicJju^iJr^ B oUt^ vrtJLda- 

Acfuiajtn - zJlrVYWr 15M.J‘.<L 5 - eine/ AfltL- (MArtUny^ t aScu^'fc^ 
\Äü? ÄaX alt /mentnMicLi» QhccoA/ xtvo-rA/ tin+nnL/ tß-lO^t Mefcal fw$). 

y. $//£-« (J.jf tefe^ flla^r /j£^{ 

2 iAn<rt\s \-.»»/ e T»J <wttr. „ O^t’] <j. «V* i%. 

r * 

—0 1 I» *=* -^04 » Ica . ^-ü. ^Äi^iL^a^yiA stofA2t*iS (Muut/ JftithnS hfons 

ttV '^UAnnvvtUn' , V^f. T^Jt^. (fJiti, 

w ^ . ^e^vu ^uvJlrtiÄvi^ da Miefv . ^krk-i Ad^odite^ /yvoXüa^- 

MxUs Axa. ojtfou drtMbiMitJL ~S~^ inru. 

‘^ £ ' L ,,(Meajluj> dt» (jofti* L»t chi'VlUs, v^ . C $UdäAJ L cU chüLu- Cay ll. Q)(a, Sinn/ 

t'u Stdhy 'uri/id/ AtiM, dajy <Lic■■' (Xt^irvullfuin^in^ cllA- JtüAt/ iw c/Um/ 

y\ÄV (jUchüUit wwuLw/. Q)ajt dit» W- Aj>äh\ ^eiX swiit (U*i lAi^ftidtny- 

Min Mit AuicUtr x. ( %a£<xaa^ (Jtjytan ^ . c <nur. 16 . dt- <w raWi^l ^iM 

uauL ihvftuymig (3e^ aSdimiX ül. a.Lu. e<n^ a/n^uJUnn' W t )dj 

l'tadfcv J&xt MaX ^oLcynde. -^MeActueL.-yenun' ‘ 

!r w f] ITVUrt (OcM (?) MAOYt) 

« 2Sy& ?■ 

—= 4$2')Yk Ap |* J Aj> 0 da» ClwLus (^AcU. ‘LCvuyMruLt'') 

Q-'U&k&A* fl ynJyU/ Z (hi axdn [ivtAytvtüie/'. ^ 

UiuM yrü^ ; llhnxenAie dt /'IhtMtuL lflftÜ«,Y(mi) J*lj yfityt dicKa- 

/W 7 t • dü Jclu/, „ Keift' ciit Iwecys (mtutim ai«a. <U JUnki) „ äui^liV 

WCujtri/ f y(tMut*u<^ du. ^uüeJthuM) ovMioJLoh/ . Sk<^ wiA, 

Jut-a/u- todefc iW dwnirtwW %artT tnXyyUAz At yAj^LyJU 

.nickt i Aftj- fM* oyw«|) o^nttae/r^ 

^7 IV— 4 ■«-‘^r’■ 'bicAtJlbt' l]tdrindnn\^ C %euXvi»iy\ . OOl^ttfcu- l&vitL % t^/SÄjnJ 

• I I i * I . 


36 


tVKV ~ 



diAAxfl/ c(xsft\s(r 


3 S «=. itotiV ^ Vit t JcLuüscfu» * J? --» 3 . 9 (C 
3oMUMy ^m*y$ X€ 2A*jT t&c \) jJLAicfunX 

J l/jf. ^ (Xi^lUuny dtse Inyuy^ujh^ Ttta» .fevf,. 21, *1 ^MIJDjj ^enfo^Vfl^ JJjS^x 
c*-V2:S*ir +ynu±.* J± Jht&c, fl itif, fimrn, u *te-t } fy Andytt ‘l ; p 

casMic »U» %^ ) Us dh/Jc&vcfcl die, c mJ^ (A s N0e,y), dü tmUtu 

(A ooTfe^ f La» ^ lo ^ io U/ nL' La» Adtvne/ ZtAi^ M tÄxU/'. v 
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39 oikw ' deu> Avauk. 1 OaXkvu ($MbxXurv^ m X^o ,si£dlfc t /vnÄrkXü- (S'xUtyiUriAj^ VniC 

a/iu-tv /Wij/ , -Motu- stcLovO fc^uW+i/, i/i? 1 • ^jWidav- JV^ /2^ y i . — -/ü/t- .Jivm., 

^e. - ^ avwfi. lZ<k'$ : X 5". 

40 3dl /ü(— aw^ ^ipchW pW c $4o^(ryTiL^4pW u-K^ ActTic*c&^fcj — 

nvnjy AV t^_ tjvfr t) X^jPUdu-' dyUAxk, sttuLLyvO' CUlfrtit- . yynynA- üi-t urrrtvL- 
CUvvJr [ oJUC—*?Qi). 

41 ■£$M nl 0 Unv-tev - üj/fc imv ’fyuujscti/ ^JjJiöfuLjxojf. vvivfc- 

mJkaAämj^ax/. AcXa^- "Wk 265 cuoiclA^asyitio v-; da-ji da* IjiJbvfc dit^ Xto cduXl^ 

/ä<x-YKÖeAAovu^- \r<riijjiAo<rw^^ $Xtd^unAAMkA\MJL^' -fc^tciWeX ‘biJttaAA' i/vuj^ 

(ilfc- ^ . ?7 CUU/|- (&W -itPffldT k^ZMAXicktAtA H^Uxfl^ctf^AAoy^ d&t) UiWtLi /m^k di^yi^- 

Vc/Jr fe’C^Mt^ 'j &j Q&\cd fyaÄaAM 5 j j I&objn-Jj J" 3 / * Jf 2 g ^ R'U ^ &cl^u-' toi^tfi 


riW. ^vi/fc^jWsj ^-c^cc^ut^ L<*t" u-e-K^ cLLt^'^Ccii^ ^ettP ua^- /wvi/fc' uw- 

>4MAt- X^eMkä^tC^t XaAvn/ ^eyvWnCfc Jl^XMIl SlOS f ^ta , ScXävo- $89j ' SpM-^i-L- 

$UH^ f 5j&cvi uJL XXI 11 ^°!°i) OAi^on. cryn-vnoYij! O'irurtrtoL' /w - v-tn-tuA cjtb-tAvcLow $aZ^ auad/iuili 

yf-Cctv WWlUtH Jtiurfron UrVtcLy^ cLLt^ OA\M-fc<ryvisLMk-L -tv- Xy\.(AA\ / Lji-udAA^(!iry^Ayo'' CVw- djA Jcotu. 

-4 Uoru' XtVYudct- c 5(k' .JiiAiMC' dcu> Vkrifc srooxlis cwu ^(rtyovulon' -.JoCduA\/ 

’tl 32, 5^ Vfj% I U+lAJ-CA.t'jj.j 'l ^JaJviix .Tg . CtlA-j /f cU/u un>i.X .Jldc ^EA^xvvt (>->a-tZ.- cltA Siadöasrn-CtSu*^.^ 

aM*M%ührik -—^■ö' ci/w »luv ^a^w/ tlfA y Xurm OW«A.oXe*i<l/73£«i 

_"n^' 37 ^4o 5 W«V/aa Xct>U^j ; Ü / -ter ca [i[vl djotL&MAÄ^ 

T"= ^ cj? ® n Hl"^' ^ ® ^ U irüfc Ol/nufai . Ä^u/ f4> lonAZ^ C^naAtt- 

u~d tA. X.a-tXr CiyyiOyv- IbrUjtOnß U#n- d/A\$2(A)V^ti. IMnJt 1 (fa/n/ 

sz^yi ~— Bad yAoUi^lAiy^e^iA-A , E'i ÄAaAC^ toru U*ld- UrtnMflAtitet du 

%il". UW -j yu JrtiUufct daJ,, (HjAion/ du ffltuue*' jma- /^maJai t\M^i^Q jSW^m^urn^ 

/WU/ dvi (dtArxc^tCidit- jiHtyXA dtAo Trxa~roj>Of>af X^sÄ.dvn£t^A. ^j^öe^U - 

5|t «olit XXHt $ß9 ■ fyrüjlötfi , ‘JlytaAuii S J r2(>'j^ oltAZ'w' Jusrdeti- 

0~h/ -öms '$r-ou^n/ Ma. ^tttAJMAlM Jlu djl^ri/^^ur^tSMcryu^ JbttA<XAidU- ^ 4. ^itir^U.utVo 

U-.^MlVPcX X S^ff ) . j/ocs iuwm. $k<MjL \KA 4 Jh-M~UjM /wvtui/ />v«A. ^a^Caduru IT ^7 : 
»• U > «. < « * v 0 , , • 1 

OTWV' yr«p TL$ otTTOlJtXVVJ TTOfp ÄbTöt« y öt V'11<T K(Xl cpi\oi ITolVXig KiXT«- 

Tnxs'ix^itv'op TThjAw IW5 K«<p«A«$ Tnpup^ovtoa T^y ttoAlv ^p^w'ovvrt?, tut Äv 
■nxtprj^ tux>) to 

42 X . 1/Uw- WW Cd -dvcflx- WU'vu JlQytuUkt, C^ilt cuAijr'jttilkb 

ol+( w .,CUW/ ^£1^- »IcA. ^Al(Ap4d6A^ö-/llT • ^f^Asns*^ /VWduT^tü- ^CV -—fll l i C^*C^ 

'Unix CUu ^eAjörx/'T > 3l-5' I l-^-2jZ6 V-t^kX CLti-wtd^ sOjuxX^jyJ-tfom J 

^£]0 X?p-düx /MVfltVM/ (WtAVd OM^ ^l(^SUV / <Jet^ pUd ßtlOMA ( XtMrJdX-- 

ävnWi.1^2 ^u- iKAjltiduM/ ut: Kotl ^LCxjiifhcovyraL Afj'oyr^ ot?l lutj!>o<LVuvfuA 


Google 


Original from 

PRINCETON UNIVEf 





79 


Atu TKp/ aI^y ttqu vo^ou ~COV TiTlXzirnjKÖrof . " Guururnde' du Scu“ 

MAjAt, cuuj. cltAu aXM*^ üjtMujuuM yundiikyAuiy^ oiaja /m^u oUu JMüu' lyw' 
slüzAsCud-itA'' mJUa^ cUms ^ut 1TTKU dtA. Äsvx/ ÖMnäyi^Awyx^ ini4t tu<y c4^vi 

C^tu^uu ctu yMytAiuA StMttu' du A/v tu ( M\Jt^<rj><M. cu^ 

pUa VJMtitutu Mwaxtctt. , Uiu dÄuvw {AaaaaA. die/ 5ieurkcLjjeyvMeid> dujawb 
CjArdbniA^ M^autnMJvwfc tut pia^vnu eta-u eJuwÜfcji^/t 7 wnu ^Wm^WL- 

U^yrnnw^ ^vtn^luvuu cOe Jj. , nZ2 -i ZZ~=»dr f cUu 3e£c#u' AjOCfM^ 

Jm Mmawls cp.irjiCAVH' <StMrt JjdJXu, SMsiekMw (/LntjtvSxw ,^eJMru / <Mtcti AöuA xkV4 

ettt^ (jlAtwurviAL' indfti.ctids atu cüwiy&yis m/h^L- duwu 

irtnu Q)wndm.<w uu^ ptt*, /l£rn4wwW- 3)cu ^MAenAtUaM tjüfrt 

(ÄM' t dn^i dcu ^YYIihLII' dv\ jtirfvu du (jrtttd, tuMWfc v-trrw civyw 


^ 0 #fc/i/*v' y ^(TütädJitö OMtuM> f <L<kww Jtricütr cUju ^hrtisr • 


j? {im^sLi g .-. ^ jLu 

MiAnyt (Lt/n. ftidj- Mi G^MAaa CHCd cta/wu ^^<XA6Vu owv\s MttWvns < 5äc^t, ^MynA 16 CMtlMki^ 
Äsw Ae^wu^M^lt cd) Ka akirMU ( Wan. obtmd -W 37/90J . °Hiteyu AA yu vtnyMA*. 

l3 C^W ÜipeÄ. ein (aAal. $u£u unuue ' JfasnAMujt y du. uAu^ '^Vduirdjy / yÄ*f : ‘ w ^~ 

Mt/ ‘Yf Asnu*y JtU xJffvuwiwt ^ -L) dA ^cudtoMunj ftwdliyü'^ov, cult- lb, I cuu, 

Mmu' JeMpA inm. ’^fulau ; du ’Vjfluyydu- du (Müü* exuj. dtsnu ^ür4u>u tinti. IduModU^ 
Mw UMV MyvMrU OyyJrtMAs CUudMviiiC CUU4 < ot)aiAtMuy\^y / ^ dtA ^uMAtAUuy^ 

l|ntrttllijjtiiiiiiiii<|l|lftt</fff| Ma dnM-^-cAA.^^ l^tJVLu j/rv* I 

^ §j : ~ - d jÄr—^VVI u^mh-wu s&t^uyi'dMcPiui/ ^fctnY (20132^ 

'W j _|| J tro^ /Kt&ttu öltw- /wvvt citwu Sa/itjju' 

1\ Ji ”^( ^yuuY ^dtedit' AMwiyrvn&j 'Urdii- 

. —•—srJte. _ 1Z..--'’' WtAticM rmdt yuydrwyidpMdYw' J^cufitn/. 

eWi «a Msj^u AWUn. Wldvt dCc^ j 

Ji<Msrvnwju du Seu'^daMUu <^4 urUvteMi Mi- ^wtjcdvdr edvL, CftUddl 

din ItlWtt/ mwIaJo-aam- ci^nt IfcoiunUL- cudylcdcYW ownoL cutu ofavnd y^°y /n W“' 1- 

Munt' < Iaa/y\a\v\amm^ sua, May ?H^t^u4 iroru dpyrw e^%Au*du*uMS luM ouu dt**, c ii tMwt <yJtt&\. - 

Yu*w^odt (hÜüfVjt l^ntaAU t.^uvknud ym^jd . ‘fätofoyu, jdj.ftto. 5. kß(.%. (Uuä. lyilSfw) 

43 ^SedÄic, ?9^) didrCAst^t * Cii <niA Mn. Cvu diArw daaJtiu du. \XA^a^hJA- a. uddt *’ ahieit I 

lM 'VrodnX 'dcufdCdw AA^u*vdiylCctl,. dlAj> oJb> < 3 '*ywMAjvUv~ ArA 

_ Mm. C JyA<XAn*nXAiA<tMy . Ifcdlud ifc ÜA Ävw dtiM*, ^taAJMdfaAAuUAv/ - \dy- k Ju Juwn/ 

^ IAlla Sttün^'yuw du ^fenu) ad» KMicnUi M tyintin (2059%) . $ diantüdu. ß^naduA- 
Mmw Mi Sdiäj vi di Scunanvu lüint&judiAcfyi. du%UMnm,T j Jfe^t 1, TZj.22/. ^ (lndjUilu*iy*v 

\drt/w die uv Jo^ jM*' (tMuy^divdü,, (MtnyitryiM dea Seu" Mti < ${iAudA ULljaj). j 
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44 ÄtC uj/ dbvnj Ufc tjeutv^ m^umW, ä)<U ayyn. ClAi^ayruy du VJoxZZa 

dtX JkX(My . ~^M. X*. (Ä^TOy) dü/ yiovkZ yv^CrxX- 'Wt'*i<xp*X 

45 -4 ■ ^ItrUaA- vV* M-bJ. 

46 l/lbu Jim/ < ^&t)0lMA4S oUx. ^(ih&sfriiewsyuu^ diaX- £Ut/ OfrUsVuL 

cU\ &wM&yi/ Äyv\S Atwwn/ 'Stoxic* SiyJlO aeAv^aJtt :. 

4jT C ^ u dÄz6tn/ cltv- e 5^\. < 5ni». 8J3. 933, j^4o 

^iLccAaXtt^t'H/' JoxÜ^. 

48 yVYLllsty dtX- ÖCL&fey' f - Wl/^ A&jduU%y ^ 4 . Wtifa'Lyfünyfill 52>J ^ VI Ipf ■ ^£&A4UA vV» /ffS . 

4 ^ Jw ^4< » /> Xki-tj-k ^ 

50 n dtAy du jaJroTMÄwZuxnx Usvuji du- h4*n/ v$£22£ür 

! ■*H)3 R '[vtat4 < 3~3Z'5p^M.<it4v- aZs 'St'U^&L^ du. yJaMrUA. dit^-Jialaa^' 

AntiAMXty du i&öUi yüts dutS -y^öXiätiMy JU 'rwt{wi*(W|ttv xniU^tu e't'MnvA»a£r 

vji. yh. äjp.r,*. K/r 

51 fk/ JVb^. 

52 S{jcU °1 iü At. ä#Wt/M^ C= bxXy (y^ du. ■ 

53 Ül! w w 8 — <{murtut&/ (iuwA- 4 n/uAX ‘~J6t -«viptiiAW (X&ybatt (A AMpH2.ej i'AeJ-Myjzltiv- 

iri~ 4t fln ^ M I ^ann'i* 33^7lj %1XA* o^lff-UU ditTDMUnt- OM4 ^WVUßieny^l^^JIQeld® %it. 

A. < ^aU-2 / I [/ 'JaA^A 1). Chxl) J ^wnZ [dd ■ S.H ; f.wa« 33^/2^ iwt«l "Kirjrttrt d. $<d* Z^A.X. 

aUha. Tlcn^tw cuua < 3 u*UT. 

54 iiy&&*..f> / LY rr, yvtijtdic^ yjddlA/ku^t . ~t_X\ yyyr.ö-diZt' IXüfduAy 'X^y Z X* 

d . i^ n ^tidvuxMAdJ ihaXcaMaai/ t dotfis 1 tforrut. ^ynth^t' oma Usyiaaja~ SttUt' 

JUvudiy Jyi-t /nh, t ydttu^kriny' i^w /Aim. . jf^afr uwdMytyMuiy W / . Lü^ 

aüau f 'Wtyu/ dÄju dirnotibcfiL IdMxXyiayuAty dwufu Jjy^ (JCyXX) n 
oJXxA.divuy yvUxXfc A^aM^C. 

55 '< U/t /vn^u ^VttmAi/ xiiJxA'W-twt, xVLor^i eC^v-rwu^ öX> i^u^räiiltU^- Chudmu^ .^tw. 

„^tiW.'' jm : ^l(w. USl^J (l9o$y*). abfinu enfojmjrfct cLc 2/ynyrtu^u Wicduydc duut<X^%\iX. 

56 —/yvu^rv JkJedtAj/UdL-(l) dliyntA^y t&c. ■*=» "^X X<vt 7 -«HrwtrAX utt^ 0 Ü 4 , ^e.- 

u^n-A<WvM^rt/, AtA?f^.(iion. (y%. *3Ötk 125*2 . [Jl,i ['^ u ']j Xtrit^ n ^}Kat- 

dc^stdl J)9./?. iält/S^J. )WSli-9 e EjO a -«-*f£)yu' 'Ulty*iy[VB\ ■ Uck vutt- 

/lüs ^tdlA/Cfcufvty v^rx f awia/vi/ (AAAxks du- ()uArvodZ&&i--^' ?6<)rt -AZck -^-ula-- ddcy (K/aa. iSiA-^ 
(A! l^-ur - y$i HA2oy) ewX&ctutdi+i/ Jxafc. 

57 ~Kaa\s LbX WtMy I ayv cto>i -otiM^My <= $Oxfc 1 iAAU/ Cliudjau« i'M/t'wp a^vj^mXw^t/ n^tX- 

ßfavn- „ dxjm\AY\y y\s iAyOyMv^/y^ f du. du Coxix^u/viJttür' ynit-k y^y ^= A NfTfeKU^Al^ s&Aryud/ hüM 
yu- .rtfkt^toXiytny urdu-. 
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58 «=-'ri d Us MÄiisnJts' SmuriC , d ■£. <Liw JV^m, aw '3evjf/ <htw %liy[^L>u 

AArtoull/ ^ isjt %Ui^fk ’^vaHoy (^Ajjvt<r(iv^iey «J* 32&J ac^utw , Q \üam- < 3o.^ / Ma- 2z. 
OJe^c-vH/^et, /j^iltt wvw tbftxTXAubM*viA<t\ j(/yi/ tfaM/w zwwKr dtzww dphoAA^t^[i.6CiitnAJih; 
y\V VAaa/ y^ttv.^wct /W\Äfc dl»n/ (ta-mtf't. CUtd d^ ^W\vMtLitlXh. 1L ffiJi ~tj% : 

^As Äc&e* t,J v-t^.. cduv <= 3aJ!rtMe^' fy'L.Jfizi. tj*3W) . < ^a.(LivuUs eAskläzwt> 

5y '"■Tu*- ' /yl ^ r - /Yle ^~ t * Ly cAjah^ CUvtiA&L' ^/nwu- M-vu ^^«i'fcc'vraq/t'j ^ 1^/. 

fftufaActldfoslASiJuitytdcn/ /(i*tl/ JXU Ha.^cih^-6. 

60 IT^X . £» ^ 503 yiwui c_$t<A^t/ ^ -2jfi . 

61 £l ^ ,£> e+fayvickt /k % eM\tyUj v-yl. ^tcMa^ M"2 $j . c&üu 

aa. rtlcfu, im/ y^tw.^eört yiXckt: eisyvU' *$%LAJrtXAsUck^' C ^VltuJr^JUAzvv^, na.(k 

dtM' C^>U>tt4cAxW. 

62 ^ - %wvit. — A/YY*y QkayuAämVuax/ du/uk A/vw 'urUzhwßtßlJ(r</n/ — *ÜÄ' iw 

/WuW“ Aedtcrw^ si. (Jßo&Sa/u J V? -2^ . elu/n^c/tx zvwazMy /m-üA--' a^_ 
dü^ h-vu dt*u vms ^WnAe/uw / SxL^iu u4-or. yfiOAA^i^ ScCuui' 

lnwy\Uj cudyrLe/dlsia/ynJ- 

63 ^ 0-<itA P Üt x^Ou^dlMt/ (Hk’U J^c/ , 

6nA 2.oy ^ • ohiet X& ^ojj'tücA^ junoux\ 

ÄJ&W mXi iS^ /wittiC J /YV\Äa U OL&t/t-' eutty” d^AWcfuMAyi ZVVUV^Aickc J^cL- 

oUt/vt^, s&tdvw f v-yt . -j- oyse „ Xirid&wfahln/' / "j* £*N „ dffcd<^w</&p/i'u’ ^Ste/vn, 

316^. C cUcma, SdiMt' ^^leytTweeLz XX.IU S^^/i~J 

cuc^- Jt/wWA^ ^tAAAAAzy v~(rvW (/wCcM ^ ; 1/^f. 

65^' ci^WtliKV clwrfk Jyk I • t*r „ 6U4ne^ w JitwAU^ ■/& ^mvtr 

/vurft^. 

66 © ywt XÄavLA \AA^<nÄbAxyUA^kiödvi/ ^cfwUÄ^UAAJ^, cm/ulctt4 «=?«ö 

67 ±!Sw£-, <^wt<rt. X %ß-jJi3 : ä-3. 9 cu c ^e^vurK<KfuL- e»v t^wctvC & MMOfJ 

diw ^tWL-. ‘^own/ j luvkV evvtu /wiUiLy ^ L&t -&-<rvu>fc ^vürtet- 'jn/ ^£- 

yfc<ftW- 

68 ^utdlK^P. < äcu T-=-■ esd u-t . f dw/K^ lAJrt/u cX/^a^ - c6a 

^6cdr (>C QtA^CzvaZ- -y&<kw<Sr tu ■vrvkL dcu /nuuc-uii>va/ ^Uihtr ^ ^ [ 

^ uvi^rütc ^Jeütfc^' v-tn_- 

6^ v "^CA O^M £^icU4 cd AsAfc casvxs olt>ö^J~£i(ft / $ l* ^ (/Vvi^' ül/syyvft | 

< 3e^ct' e^itd^ccio^' )y a\a^v iMMkx Zb~f xVirurü^ 4^rn^t ^vix £?ttfv 

^iAuhAfj ‘ 
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I _« > a <1 I ft i 'J I 


de*i *0a 


djZAnXrti&CpUA cie4 ^CC^cM'LA (^ayHsy ^d<lAlJuAtd<rt O^U^ufc'jtj 

JlqJuHs (Ims (^XOunxArvOyti ^<fu -^<3U ^ iaJÜx^U'q^L^ i \yWLS iMvÄcwi^ CtXtt ^WVM- 

l*£vtclvuyiJU/ clusixfi xn» - Wji- urt ' -n* ji.ujt Vl /vt-uv*? h j^} t*l ^dit 

l<iä' oUt - cj/A*rrricLuv ^v/une nmo*' cvi^tin^tnt adit-ul, cj ^njj. 

Jlid.TT W^vt'Je^urH' -4.vj £t4*| 

7t -'^■'vv P^S, Ä O 5 ! -/m«A^ - X ^ y ‘ 

/tta ^iem oic/tc&M ^riex^L^toeXcW. 

72 J ^ (jyvu>L 6 c • j eLu ^(liksnxlv'; „die di*. IdUüC ^ A^t- A*n* djsns 

AthAAsjjtisy^ *yjuitu%VL. JyX- ^ v~ßd X-2./4-. J>*. Jt^(^\ ©^) o?U< m»i. S^o-o^m-ä. 

^I®ü©(Vb) 

73 iU®^ ÄA e^*ti- 53l‘^ /wil-^ <&£- 3?ö3 & Jjf-t 

7 * nyu^} £^Xt hjtJ^CIAMAVj, dt4 (dued/Uuici f di/L- CtU-fft^- dv\S dl*lS *lyätfiSU*yl 
Jcni^lZinAd^ijtlny (pft^e nttöcks V-CiA&nnstvCC ^^ ■$. %dj4e ^O-diOn* ~L$J-) V<ndjCL*l4lA^ 
Xcb. \\A*yAA*S Und. zLwvvkvv■'. 

75 m+^i %ti*uvnvts djLd ddiLi / ctanvny y^ottUdia ^e^jüdinun^ de* Idadtea m - 

*^aduMOjyC ^ edrPvi^uMi aaas da\y A^eihi*u JOn^tdinsctiAÄ^ dtde^t ■^^j\f 

H, J+ . °y)a3 ¥ 62 < 77 ‘ RoJx.Ity. 7 /. IIH- ( VßJ . 

76 syrtAjU&X' Xe^yicfmAmM, da e %luva ^/ffltrucecuuji'y ^j.$. 3W"- ^cm^tsd. 


t^näDT/t. ^6/ Ä Tctj,. ^ 

77 CU.« iritE*^ im£ dit <Jdciti. Sltuk ü. otdA/^y^rt\^\diln^ ^ed ■ Wre^t/no^t 

J'z ^ s 113) 1 2 1 ^U- : . Y^k 

^rr, l«^ tT.TT*. ^ ■“Ü 1 n"tZ\^b^^‘i 11 ( 9 |>|t \<^tOi^ / ^eiut Wti. luru- e^rA / 

/nutz vw-d *§yii4* / n/ ■ 

78 ® oad . C ^Ctyyri-t- WJi ÄAms l^Xd^Vi^ru^du svuaA-' aJU JS CA^LO^rrtA cliA. ^fcutfi ru 

Jrtltjt . und X*^A. IiJi ’5:d5 c*vt*jyUdifc Äma dtA (&\Z*+\<x*yu^ 

^LjjtArUs . dh tyxfadrtsyÄdiAUAny Jstata*u£~ Uni ^Crum-t- nJi /Vur&- Äa^ dlyyn' t - 
btn^ostli V~im/ dlK Anxdr<*A^<i(kiA^ < weM&&Ltt^ y>ÄMsYr^vvjA^dtn / < ^lji^aaa^ da ß) Km ~ 
0Libvi'‘ ^KoJUauäa^ £5]aÄJ>, ’lYU a. 99ßSj (etüra^ cj&ÄdiAx£t'Ut^ amäX> djvns 

Xädms < ^f ^ÄLnd ^ 

79 J~n AAYl 3)On.öt.[^\\'lt.Z M) T^-UT „cU^ ?^A^>v ; e^Ma^r vlrtx ^U«M»vm^- 

yltxvn^lT 6 & t tj 5 ': d H-. (J"n sjäule£ ^iduy Ä/\n VB jurtvm^X ^(4^- ^vc 4 <vm^ni 4 i 

styuma^ <Hiut vouiviA^/ --ccft eixw lO^tÜ ^wtt^iir Xida^viy. 

Ä 0 _-J 5 s u y demotiid^ -urvt^ ä oddyvtn (Xni-dhu./msvitL' a^Xi 4vt~ ^ux-tUav<Äa - 

Jwi,^ (djVnjAr^^S^ n 1 dns dJU- ■ / ^^ y X&ndAM-s SecU-Ustuynij ^d^motisd. 


amäX> dmA 
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\yw-n /rf-f-U ,^ . £ 4 lyt/ ^\Jer\dr /fukj^ ^ ^eUiet^esn. 0 . 0 ,. AA^y yy\yx-cfy dtsmy ItB ttwJ 

tylfrvitU/^ (jiysAtsu H-'i Jfy Witt. (^A^yf^i^WviArlu 3 D, 11 drtkayrvnfc ■ Umtsy <&ul&ttv*i£*v~ 

/wAa/As JLa/niit TMA^xy^yn^yiAia/yx-a/M/ f v~d Xy\- dr&d£aMfcs - jdu.btLtÜAy-. 

PJÜL 6e ^^^-tL- } ~do>y\ otise ky^ vL>) \y-—,Q | y^/J l ti, iX- deri-j- (Ji* li Toyw«|) 

^Im^l X/0^^|Ä^tu- .HJ / urr inrne ettUA^ fXnbme-'' des ^\.oneic^s‘ dX*y ^eÄL' ÄM /— 
dity Ä%wl/ ^KaAtdxy m/ nv deny ^<rtt>". 

. *31J -»\\ -» ÜJ(j[®^ . ^w/ttdiUÄdt Ä/Ay ur-efvL' ^C<soyxy / AsJÄty oueck^\ 

/iw/ ^OAtMjdttu/ ^liexAty cU't Sfotrjy&e^-J^ yXxdnX> ~ ^kvs a\\ ^.a/nssy JacuAsn. tL~ 
'WXU ewU/u* Atin/ als xiwty AiKAlwL>dA<bxy' (JchrUAdnvru^ dir '^cu^xrAAunts ' v ~"\ 
fysydcdük des ^es\i(Urt^Y^rntsvtvn JkoÄ C HuaxAm. ob^&J -^LsfcßUtcdtfc, tAajs^',B / 


8-m, htyn^UiifuMy Juct slitc^tr u^ii^ tüveu (XusXays^syuy tm-, Avy oUa, AXdl^V-' 
/vnajy efcrtL. Ijzt £» /to>'-t Al ’VUyi' H duy O^JriA dhr*y (Püris dity 

WaAmduit ^m£oauAim/ ^iaJn4i/ / t n^l ~l f lodl • 

83 A/fc JmtyisA' <t/v\A<irJiiy\iyxdy avuas /not'Ä/ eisvyv*/»dy Ä/y\s dis. ^Zädadt'^J^^ btt/ 
YAdfiirifcews psAte^i^Mrdiiuiui^ /' 1 /Hoa. Ut- T / )'s a 'f 19 o&yH-V&j JsfJ.ujt' • 

ö/IJt fl A .*>- n »(/ . . O. • /> ' -• ■»l'S,/.«**-. 


ax. b»t/ 


3 

■dt ^f^m/KLt'n/ 


LVi«*" 


85 p (Aus ^ÜbWt/mdt <wu. ^d-W^d dldeAnS sidfc t**v\jx _ 1 

■j^tdtrte&j/n^ Vldris+ubiArtuy / ^ice. ywt ^ebtn/ \\3 ^ 

-fcvttti ^ Iv^vet b4t/ essrnsL' '^Wcxd^JArn^stt' UlA. IS o&wna^lUy ^/ncu& Jfc- - 

/tlttd Ct^cftAt^M/ ^ tbwX Xdtojt-^ 

86 Ld -dt&4t ^JsSl Xa-, |.w<^ xdt \jte-k e tl ^urjA<-t etc.) JiMasJ. 

S7 ^-ü/ «rj [^d/Y&AAywdÄ&i^dxij , Stryufc /reutest (j.$.%tt- 

U °(lt\M. 42jA 1 jj) • y&ised/ < VcfL*fan&t / ri*y (JLcl*vu£> t^p£. <Ajc**»- 

ÄC&diL Wtufaou^wYu^. c?<r o^cA- j Ji- 1^57 »öfct /A&u4.|e/ ß^t 

pibi etü^ c(/a At^ur- Jnx.t£t " 

88 ^CtM^ /Ut erorfvt tÄAAJty (X^sdfiAMsAuy- Ä^ dix^ (^tssus/uu^YrUAsy < V^Ua.^- Mts X«a- 

tiWlbM/ UAui oitv c(£Atvö ; ttd<fUAV ?Äd<W^n^. fldl^<<^tdA^Tv*n/ y - ed VviJr. K. 

w/mpI • -ivtctA^K/ etwrus ■trtni. edsxyxseeltx^' ojr- • seesny oLtA*y ^ctAAxdZtdes^s-iyA^ 
A^Ay w*elvus*y 'urwxj^ drei 7f etinL- 1 §—Q , «c7'fd.(?rnvwMvt(w-JV^33^^yJS^^5elr / Xt<’ 

j-l/t-M Adys-tt- /yv t j /nxdtv' u 'vv^AtynnS du ./ dsisfe 

(rfa>v~X’bcL'j■ d-j) /mit> dts. SaMrt / ^ ty tru^Ä/yy^/vJ- 

S9 U?rt£t{^ h ’^ixryrwru ^ AJuj, 3 " = * % } -etned ^ <rtCw * ^td/AAAÄey^y des -ey*^ JxitA.. 

Seat eAits^Atch(Ai/LcMy v^ ■ VAATiudity%-l ■ ^ctuM^hzih. JTity- ^Süunxfü, /3^ ^e.- 

cuil^ >IV^34 £ 


Google 


Original from 

PRINCETON UNIVEf 




8 4 


J 

90 %t %-•* jjeAutnck t- 2T S^ 1 ) ^a.2j=. 5^.373 

/unr W adtt-tty < 5c5ft’ ® ^A'tfcA/fc. 3W IaXüzZ^ >\j-trvns XJeAdtA • 

Alm du %z,rtcA ^ oul&4 'SchivrmrveZn.) cpjrux*i<fifc. ca <XM*dyAw\t*n.<Ls /nidnfc 

Jt/iicc^X . *^04 £u-ndi- 1—^)1 w‘£ Xrws ^ ^ckhddtt 'JjVi^- 

dCdjtL AiÄVuttjls. l^vi. VaM .J /yicufa^ttriddefc ^einy^ edyu^tt^d-yiy duv^yj>a,- 
fa/*~' /niffe C j a/yU )f (Xi^id/ue<A f 4 aT» ^ ^ ^■a s, j^ ^* = ’j 

-iedLirrfi/ /yvidit* /yyüd fözzz ~^u,ti aaas dv/Ä*, yi^rvuliA^ n \\JZdMA^ritAdi^XijUd*Xtdu*ted / v^X. 
LUu/5i«fc.l ISA-. 1*3 j XiU u*.d Voa^. JT^f ■ JX^c^ ^ e (Vß\ 

91 ■“ 111^^*111 „ = JVa^t-tfrvu^ tr^i tA^u^^odisTEjJS .‘jlifc. J ’ftalt .9 y lt/l-f 

(1 ^advdi.v. Cdvt)j 

92 iy. 4lM = n ^MJ£»° 4 TbS^^^ XXi^atU^c |ewtwfc,r#/,) 

(Q-uc nunu /yurms^ xmauav- t < 5Xo\jt/y&vvUA, tacem^foA. I~2 XaJviM. n.Cbu . — <=£i&MtÄ*v 5f/lZ 




%\tK*X- die ^Jatea/nfc-' ^ Jüa, tS >£ a*u& J'b-i^et/rCA^i fyeAninJ*Ai*t^^ 

^itcvuil' XX/V J/^. 

93 oü SdMt-- ^lia£ /fcd/ujlüh (SjHtijcMrt'L^ XeJui*iAd£ ^ -47+9 Xl2sj -4n^l omaA* aM ^~ 

dtt X-c^n^AuiAueidu u^<r<dAo^£9^ ScAAM^usvi-ß,y%> XL'dt .J»j (A €Te...nej 

^OVvLiU'{ttr / dit- ^Icdu xH-OlA. ZÄsytyyriad Ä/vu 1/^rUAJA. (jili &>(L S ^-ündd ‘UtiJi- 
AX*id 5 d(ß Crovudetjj )\$ /yd £.... j>*j_ 4teJitr. 

9*f £a littet: Xaäaa, xwAt- die- uwdfo- -V?33 XiA^wxfa/nts te^je*yditnJU4did^iC tMn^. «✓VW 
/fcö-lWttx cMtodiAlßt OUocA OLM.y “7^^M4'C*'nl " (dunAoy^. 

95 (H- Xu£A. + i>t :„ ✓fc«/ — a/n-du je^a^f: VfriXvw/fc/W h£ /yyv) } 

96 /l.^sHy VA.I. düs cU*yurtiA<h)L^ 'ydiMAwOs '■ 

p m^äve^fr- . j . ® 

97 d. Q *i v “~^a / t^ae cu^net . 

98 uy .^Ldwuk de ZUüU,J2l: ~c(X( Slxf/O/xg lv oup«V6J \k^lttzlv «STp« K"«t KrotAtf- 

6^XL Kl»V4< pitV' T?|V y lc5L$0C Ll^> EAA^KW^ t)TT’>4.tyV7rri(Jl/ Zw^Cl^. 

99 s&frwAÄ: /yvi&t JUle^tL ^) / j>iitc~ (dfrlutu-'n^ irmy0?L{1 §\^„ ". 

|00 / Xd ^Xi AAcj u ^vyyiat''^ öuvuj^A .viruvuL ^<m/dy 'ru.diVyyiouk- 

AsrtÄ&XrOAs ■ ^Xbou VtctX^ Ud AjirAL eÄAvt- (dJlttCtuAA^, iwi/ D . ^* /W1 —' 

^dtctueX trtrw X- tmd- ^ dvtx. AyddjtA^ 'Xvx-Oav- zn^t ^ 2^. 

101 ist öJtttAJUn “ti ti (2a „ -Xunft^juA (M ' 0. ä, fU ^l4K£UK/ ^WdOA- 4. UJ 

inW deu» eASM*jdl/ vy*y ^2, 10J lrtne- oie\ Jotfott^iunoj, du ^Xsa/^ t/*A 

^ctaa-iM&tT vsiuL ^Yß'j 

102t — ^ did w-vxom^ svrvicd- ‘ XL^Ce^it&eAjy ^A^aaswu^J- 

^XhJLMXufoÄyjo ^Iu^iJkAA I /4£ ^3 Jll 3 ■^w.-' X&dcAdÜjertlS’. ^ (KitaKatA. l4t" oiot- 

})%* ^fiKU■arV' }/?2l*(Suto 


CPMCUL- 4. U. 
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Xvyz OtiWni/ (dtd fy&VUA — die. l^twcrtitehs^ < 5cLw^'»up. — fyuißM&^Uct. 

<^^'0^/ , . 6l0/ll / vP3//. 5"62 £?texK < 3nJL-^ - %uA. 

(-£+1, 2i+J) <3U*/ vja^t irtrn. ^e^rtv ^ta/vn Koy^c- 


V~Xt*v (At^rr^ 


d&ö \9ddAsC4 9 CHA^ cIaL U/VtA&ir J&X*V Cl^A^CtZfc f LA& s\4TVV&fc /VlXctit^ 

XtzkasiuXt f /wdt- (Jvl. xA^kdr o/^tvJraA^ ^/ca- t vjtju t* ^Lu^ct Atlt- dm ZI Jpu ~~ 

^i| n.aAtü. AXdu'A/u>«<4/£tvi£^ ^tXfUZu *fu ^w<j f oU( 

Xt/vc- (Zr*. SdizCbct /mvtr du^ y %dd iÄ/y\jtA ^4iaA.aJröiuj 'yju- .^rtvnvüetien/. föu- 

AjiXcJd: c^frcJe-n^ ^\Y\<ryw^\v\iMkXv^ UT e dj/J . TT/v ^ ekkr-a. 2.1 o^»iv.^ !Bfi xHüv^y 

10 A^uvii fo/H-y £ 22 oWaJ, C-ukXnXJi / 5|a^m&«eA<AMy Tzj .XM [Zi »3^k.J ^ ,wt 

cUak. Xk\im.oJrdu* : J*>vdm>. ZOIZ^ SoA<j Deo Q/YU&-j>t-ckfu»L (2X . '^9/7~ ^ 

uw«»L Qlüm. ^ew^». c ^rvs<^i ITä^.S" ’&ik.'J ~ c aiA *Mr*t odi y^Xilt^zn-olm &hcua- 

lüeu ytcla.rfü£ . 

103 Ü-^ " *? AyXk A^rviXtZ . < Qyi\S o^/mokksiffit/ns'' 5&ärt" XktiXdC cLßXwi. 

^ iAS Jn^M- [ |t*w-) = ’Ha^-; _J ^Hk=>i ^ M ™ ts. ^ t|. föuAshvu\fc ) 3oeA»i^A<n>att- 

X «5.2.0 <Xf’^6l ) c yiuXt- ilD”! 3. . CVUlX yS^J Jtidl . S2)ßA lÄXciX AätZ dznuytLi*tls' /VV&dz- lot^ 

/ T * ' / V 1 » 

(kxws ( ^IaE\J isvuns aw\s dm. 1 'i- —p 

/■ "52. Kzs/ l(~ ™ _>^'' I ■ c£cj • -Xrtktt- ^e^ur' ^ /v*U£- /f ^ ßtcu o^Lt- <= %4 . 

^«M^MAvvtAcAiA. olCAklMAikt utj 

10H iws' ViB uvi^ ß(eA Inw/_^Pe<u^t JJT/^ y cK^^t^Umn^ eX^vU^m 

yyUJlm om 4 ioL^i, W. 9(«W) / )UÄ(- 

At4 '^WA' ßUr fyjxutuAvy eT.c^ekrtvu' dkm ^xtcJUju^ • 

1(15 Mrokit- Jkccw*»/ ^Arupevatw^ ^t* 'Wtc* oU^- JLc^ruyfcCHUc' < 5toct 

y^icut. 

106 Uy. ofeApLe^v ?^>. J. 3 2^ J y 1 (l ‘Xakvifi. /h ■ iXi. u^j^uXk.j^^'Z^^ :t ^ ,,c: ^ aC ^ n ‘^‘^' l 

-e-l.Xif ^\a—( 2M) „ l^Ta-ikXA^ Cl/U ^' ßp^tsLta^tVyty cvm 'U^ctim- 

AAA%AJA/ ^ \*rtA\sviS dl#*\s L^h-vi^l^ uri/ui' < 3^txyyi^oujt^ vu^a "3/62 ^im^. 

oImv Ücoirtmctiw^va^ f 1 c JaktnJi. /n.Ck\/ : '^n' ... 

W 3 J Ki:. ö ä ft —j 1 W“ «^- o ^^ 

e^n^jä^u^st Ojj** , ’^jxkMrty inr« CAp^j- i^u' < 2pltbt+v' aJiLtä^LCctis 

< ^JaA<ieA^&M^«^tx' ircr*-' (X™us*io-^liZ& \c®-n. 'db^jtme^ cumv- £yi+ti+i^ 

sjicUA,*lXo-vk*". oM ^ 5tur. ’ficJh.fi ^cjoji v. Cb*.) ) t / y +. 

107 SduAy .JtU/H/VLt^ ac^l ^n.O-r(i — u>*wvua_^- '3y^twktr\^ y-ayQ-^u^aJIri^-' oon) 

ymzXakr cLvub- dtn. G> ÄrbaM^itAXr - cuaa du e^Mt/ uuviXm, 10(,/yyvObejt.- 

_ -tettttn, St*XU- . JcAyyiu^ oukj (ktrrJ dz* ^a/yYLcncfcU. CUA -^ du*S oa^i. dz /u 

33 * emvtzvi^'j ^u’ca^ukA. vZ/uc^r(lxdJdAA<ik^M^ 


Digitized by 


Google 


Original from 

PRINCETON UNIVERSITY 




86 


(^t P (iRj'l . Cßltbvuj/ t lertiii' XXH SS~l QyyvmJ. b) ualxL cIm*i- „ oItArxt- cj iaa. -w^a-nx 

syurm/ ’ y 53. im/wvix '^7 ,.z / /'K Ätit". OTIuj. /fl/08,/3 f -{rti JitÄdiX*^ ^ £xw eilirfi oma 

12 Ky ft, v-^ ^S-j+itxyMt-tyuß, t ^tcu-UV XXHIlSlZl . 

■los «►vss, /&a/vvH/ /m^L 2 ,dfj . cUd ^a^yivs ^uVm ‘tw-j ^etWiA (Jur (WraA ■ (Lola 

% VoMa/it Mj&\s /Yuvch ^3) ^22. j mx üUixA ha, c ^tÄfc /tviAA, ad» SM&^faiAnXÄÜv-' 

„ l rox- ^cu V^lslr c\^A<UtÄ^UsYuL eÄsvut^' Ct&tt*tusn.ty y dic^ 

4löüj. [ %eMoioyaA±icryj> 2 <i<j^ j . Ä. JffCUta ^.^,12 W CUcUt.J, &>. Y (Uu\Ät.},S. WSaM. 

'Ilyjj A^rurüt^ yC^u ^wctts^s yu'«WA- Aö-T^^rfu^. ^4 s ^i-iö ö ouw'ä. 

I,/2y ^aAdt-ir) Atlttjfc Ldt. ^t/vvuKfrddt- 'urt-tt-Jz . ^ 

jUrC'tc-j- j 3 ■jivu-'Ha. ^a^Cv^ -^tfUn-tw- ) idi txdtU.oj>dwti ad» ^yurtj s/fUTtj & / iJiaJXtAny' ) iryf . 
22 j J9Vj A)tiL3&Sföj■ (\Jt& eAÄyxy^ü^VL-,rflid> xiyä^exL ’Jj-cdzadAlöaüim^ e^d\adtt~ 

/HiA ^jedt 0 ( 4 ^ ^LAHxl/d dur xidtT <?(-tXx <= ^0 / \yyy\y IMrvvx ytylodilms' < ilyifctAJlA»4t^-'. 

109 td-t OxÖ!tA- 4UW^ di-*" VTTHx ^jAstj^tfL 7iVj>. 5J^&1/kVj 225- /5 - 

,, ✓^vpAadttyii, ^AAAsjyj)t * i ?" NTfcN ■ .■ v_5w- -dttA2" trn, oltxmx SyuJrjzfct 

„ &Utt4 ‘6nv^irüAU/v -3 a-dvi ^iuiAWs . 1^- 'Stedtens 'UnC' ty-TTr,!. Zii. CL ffn. bts>*j>- 

2,|,^.22. 3,/?. KaaJa. i,2i-. &jL*t,rjiAAA ll)-3j. (fj:iy ^^U^Cic^JLa ( ~Y]fofctidu'viq 


110 .. u 9 !um 4 IrflYU, (XfarUH.* ‘J 3 299^1 y 1 /tt tA. ^fglAadt | 

111 äkA. x^tfAx x^f|vK-M^ndtx' Idt iW s$UMs. JbA-V Jf£A4rY\scLlAs» A&ÄAls Oxio- 

obe^Wtidxm^Kx'^ irji.D—« A ^ D< ^’^r II ^<^.[ 7 ^^). ^i'e- x^>t£d. 5&d-nd-n^, 

xunoAtx aXrUx düx d^xw^tt>c4cx C VLiAÜrny' At^tMAjdALnAdCehs. 

112 (i,vW1 XIdt 7 Wie /WIMx x^flxfTlxU^-dtdt’^ fclxVUxX Wx1T-<rix1^i7-^rTg^»Aül^^ 

SchwibMvß, du CcuitatCvi I CtrlAJukt >S*'e x^.(rmx»vOt OAut.ii. üvn^x Q^Mn^rttArAd^ 

W ; SjAt^/XfrU.^, ^ctudxMiA. ^Io^uxk y* 376 . p.T,^^ji , si 

^fct^uv\x eA tdt yAoitx ‘jcAyicukfr UrCruLt+i j Jomaat Oaa^ W"^ . 

113 -a. ctc.^AHflAwfi.’j eidtx AXtASMA KjsYlA/ Aöfc Aaia &AXa J^eJeAO^oit- Cj^MAYl^tyCius 

o^eA x^idt a£t ^jUinnM^iA." & ex d£*H*rfoidt4 ’3zi*14aaaa^ (=sk A *Neg-M££A ^HM gApoy- 

U/6 AeMrVTt^ xtdt l^CA^tcUiiiUtdteA^. 

114 ly. S’^IFO. 

115 — txmx dexjvurtW'AMtx < 5 mi 1T xite^Lf lonx ^xA^oyiJM^ead^M/'— x^axH^tx /-haaai^ 


xidt oIa4 ^4eM<iojooctici^ 2 x)^, ^ . $. />tgxAxu^i^<v«x cixnx x^dcpMtdt«, 3t&lU^ : 

<z>)vz>(&fr- f^^>-3^nO xis<K_ L»j-tc - /mx&^> 

? wj> -t£ /v*i /|i1^i x ^j-^. xm %tA ;l ciw. yktmunurf xixKx tcUxnx / dtc J-idt ^tfvWaMtx ixh 

«e G »n 'YKm . Sic^- 3jty[)lR]) UAtd cLuaaX- iSctdt IcJrt''’ Jf’iATU. dtt dta^u^ jüT/6 (1 ^aJod.u.duJ 
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116 XruAtM/ ^axoMlltM/ SAXys svwinUtL/ sich, ciu| Xoa jSl<MS Uns cUa. h/rvtcA - 

/ urtlfc s&tytfliMi/j, d(V (Am, J mUUs ^ a w tinsyXüXfXt^ (B^uxAAxU^aUy, -a-«r*i^fc 

sl<Aix*rtslrt7 . 5j tinxs sXtÄX*- ■ U&S ({ÄjL&t^-- (Xu^^txjAMS' xsy Mxöj - 

JäaXv ) swickf aZvL XmL oi y 'Urtr Jm e-ur XL f*Xi s * NfJGyJt«) /UsJhm /yrulßi, 

te / /wüte |>-ur j<{ ^ A^Mnoyxcj) . 

117 -Suit nSf ^ -tat ü ^ "iirtG. cie-o, "Üeöct 

[/^ a nw|>^ : ^cj>cjp«y) Jt&fc . 'VtoJr' ÄaC Uvw^XlAUxAÄAJnxcliy' <thMmat £— 

CU4-4 Q)eWxA.a^ ^ItloR N~39X & «Jart Jlfl/^t/ . 

Dji . I fyJiS.ctß ^un^(L cLU (X'Kmt/duAn^ ^JVf bjJ~})Myu/'. 

otUc ^xi+xj- ijtrifcbu aImAs moAwißCcti' Aits 1d-wUtA^' cttA / cAmums öJUz/Uäa 

(SbiAMi Mra/u (cJ iUu&VLchy (Am ^hielts 12 ) ■ 

120 

121 ^Uo-vu ^yiAAj^bxtv juxxsfc amaAs Xuv'v'äo^ ÄAtnti^i^ÜAfc ■ ^5o<J 'TO'ö’ifc u*t" uvt^ 

-^ö/te^tt^ xvvt^^ netten, , "äi^ t ^SAtlw^iuiA,'' 

Usfc Auweh Aces ^eZviMUMweMMx^'/mtC y*]‘. ( ]lL 6~5cl JT^t jtia ~f99^ 
%7yvj.yn4<fiA ,J-l[Vß^^ c^Uctwcfc ■ 

122 & tC-i-G^x ^iXzcuuh/ vmtsXL. — svw-aMs ewx*rCi/ittfc ->~— — AsU/ Ss*s\nsyuU&hnJLUl\s t OcXiM- 
Äms \AM/yWir . cuu^ A/rwUt /y\MsAxrurüs^rtxw . C l^/. 'j . $ . ~IlJi*f . 

123 IaT -<Vj? /h UT m sama ilm/ a/ndjAn/ > ^öxt&ch „ von*" 

l/vxs cltA. EdLttuUwyu^ m /^Uytu' omxAi (Urvu^tT ^ <| . 53 . EU^IolUH Enoieoc^Z 

[1|>]). ÖMmAcAis I<& U 2 J A*rv- (Aja- t\UyM^lAütAuAjL XvifA .‘JeaTU/tunUs IWW-tAy- 

Aföi'HcLlirfuA. A/*t. 'Xe/L Sinn/ U<vt -^(JMtvj&lLi : ‘jAch^L- cUctv, cAm^ cius ydfctAs&tns' 
yVY\M/j^ te£^ AMrifc Acts AiX-ms /wirkt ewit^ t /rnn-cAsA*s >tm/ äAvmm 

Xht Mmxa (Ajxa 0 /yuAa.Cs aJr . ^tA- srnÄrffctM- ^cvuArtM/’, ßLo^t (Ami < X > uusssa t (Aml, 

JbjuiA' (Aam- t^aAvy eM\yAyiMA2Cctis' ySti\&~j cms eUvu^ -XaLurPu^ 

Stellt/ (^lAotMi/ 44 t- UaujL' frtrtMs "jXt 2 ■ X/ Ji\Ä/v\t^A-y -vn~* x^?\^ "" 1 &/*- 

dtmat am. j/c (jjjfc (yyx/ /wir /w- Xiltt-Jj eÄM^uA/AuxltlM/ Uts. 

12^ , ^AMtyy / ^tyifctüUs umA, yAttufa.') . QW/ < ~Skh£LAts zw. uhi-ur /nbx'ur 

Ä/fc äm/ theMs syUifaM/ AiJUtyuhtM/ ^McktM/ mixfas cjayvvy, säelteMs^ iryl XYIoa. 9). 

Eh* fiTjj* %iUw KcJ ESO. [WBj . 

125 SXyW/ (AuMi/riti/hlMS ^ext- lits “ A\/ OMAA^tJloUAeM/^ 25aL<).9oLt. IfcL6. JdS. 

126 3).A. diL' ^A^txMjtr^eMX^oAÄvC) . 

127 ^ (\awc-- tA'^MÄXuXs mmäs - Xk^ 1 ^AyN ay’ s>tAM /. 2A^CU)T~M UxaAy 

oXfMy ArOAVtA- ywurfMcCfaltMS fytck//tuM/y f AaPKA UiÄ/tA-/ ^/tdt/hJS JU XM& , ^jÄjtltlÄckt 
■AMJtA SyiUyAl-tA ^ d&L St/l/üU JU+xAMl |^ ~y*S AÄAlicluM/ UmA, Xl/X- M/ Uf- ^u- 
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128 


12^ 


130 


131 

1321 


133 


I3«d 


13a 


136 




JIlawu' vra* t)uix- cLla Juvls. "Jcsct« (^JÄtus 'une.ihn-^cit^^ 'wÜAÄt^-^Ut- 

tMM 'itlictwi 'KoWo-uiZw-ty wnXC svvufc . 

_ 86.^^» UJrtwcfa io-vuj (Ica. tSteZfe*' sLafc vjoj'te-q. iZl^iu 'Liae/vitusvn /■ tyladis 4U. - 

VtM (Xw^Axk>tVK4 "WaAt eXsrut^' s&'^mAZ-' ^i^AjXZt-viyrv^ Imtk UOt^ ( 'A 0|£I N£ ; 

^,4. ^flA ijörUA, XXW Sil t C je^Ax-^ . F~69 -V." 9 ^ H -0O-&l0o-r&AU^ 

Vt/V*Aolt- cUonO'ti^tli'' -APO-^ -Otöo'rio-iot'n, . e ln -- J>-Ur /vnjifkXL. -^Cti \— 

yjru, |»-j> /4^&vu: „ -irk- rio4 AM$\XtS '"'VVla-j!* ^HfeTHn^ -ooMAfc , 

y» ^_i i tt # sicks hrt'i^C'’ -yhLcU/ <\ujuIjia.' , .^j JZ Zifc, o*ru-- /yvusu- <S-j^f.^tl. ~ 

, (tau < 3/um<rmt^ o^o-o-Cu^/nt^ 'l-o^,. £Z-M ; ,Su- 


&\.o 




no- dt\ 

; gl 


? -ja/oo. xJa . on ^ c/<2) ^ W J . — fy’ü jji/Mi s . < S{^la+iteSz$ 

* • ur [ it t£ /mJie-'t j — ✓A’^J 111VM “ i — .-tA-fc o^juuriji eZnj- 


v*$ 


t,z. 

eZnJ.^ u-ovrvfcÄ/r- 
AJI 


c&Autltvu^/. -O'teAt "UrtrLi 

1 ”). 

Ujl. ‘JÄA. etl.XurOk 30A2/3 if^SCÜ^MV 

* ’ ^Aüa-. < 3eort, urr e\xn >leia-A<Jc<»rfu-^ ^j^ax^^UnaM^u- c _}_ vrüxjlt^ 


AwnS 


/w\X/ ttxxft^ (ie'wootÜA'C'fut-w. "ilcörtr . ^iX\i. obiA'X 122 . o^o£- *St<ffi> / 


,4-o- -w-üt t oo-oa ^«e^vuövit io£, yeZ^tr Uu^ ^e^nnx^t- 

-<»« ^11» al .-ftg /n|vur y -orn-t- -vt axid/XÄf^id 


ax(cttät^(uM 


. Mr*SU 


aaWju < ^44ooru4 / , — <£-j 
e44o^|ti^tetn öÜl- . 

^■^aclb&ias '. n eXuro » vtwti/ eo to-vtlfo ?J ^o ^»ot-ün/ ^ ? *• 

- /kjcjittnS.* 

* stellt 04i-«r^ut-^e-ovot^ -^tÄA- |^c 1 dL<) ^luc^ajute^AtJjt C i ooo’t o^ttn^ t 

4 IN“»- /VWAtt- Ji-ftAM^rjMui. sjüu *— /Vl^T , , 4 eJun". TjdH-^UtvC W tjAicbuu Ju.~ 

Urt^Ul „ d^ot-Ct^^V t /ß. 'Za . ~~ < 3~&(l£tA^ ÄZC t /WT-t ' Sj}-l&jjtZ - 

s&Vu^ si-&rnetvkfc , ^)a.olwicfu eA\Ax^jKrZt/nX^ d&i ScbAtZb-VL- cLa^i 0 9 ^(&3 x^ce'iottdfftwt) 

( = o”o ) ^iöo- TH/hx az-luiXtt^K- "Uröt- /^lA 4 *vtv' JVft.1/iirH ( 

W<y^ ixAjXvyU*^ (XjUUv-' ^JavSj 5^Wvw y ^,1 . Odop^oi^K 

iuWl JUcoW XX/v^3ö^ . xxx y Sh. £w 2^o^- 

>tc^£oKa^, 3 t 4 - Sl^O^VLO vo'fc^n'rfctr 6 ha^>. yfotLCU T.272.,3 ^XudtA. obvO. %i- 

y+/Z\ Vj,*u- %t ’Jw ßovu- <t^ 4 cooom,' öi^t^vtr cit» 441^ ein / }tciiu^ mm. 

^T&iow.cmtAx^ y ^ou»Aoto^ ■^ >c:, ^ t ^n-trA^" -^e^o^vAotr . 9 SmXt 'Unwi^ clm^-A elyu- 

ytAul i/wt , ^ca 0 -tt sjisHcksC ootl*- ooo-rA. dooowÄ-d o-n. ^ßtAtOvim- ^jooook- 


o>vootAtt>i^ 04/ura/fiAttr (^tott UOtc oöaA£44^. ‘zKccvuxZ XXX j*// i^o'^^Zttxckt^My' 
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hcc^u* 

im ly tfa$H 7 ,i. 

^9 lU*ktt- ^oaJu, Äik iw (hn, öMaaxw %xtiw • 3 .*3^c I9J9*) <dou» Schill Ikn. 
(ll<^uU^n^nc' r du, ffis ui't daA dt*. AAUn^x^wyvt^. ’SyiMn^- die, AtlltM, 
‘WtauMte, wie %u^U, (V&U21 ^Xl)yuu£ 

Y_ J. $. ,+. idhc, S<K^. 137 ^. 3*7 

t^w W(IV;ij,! yu* tu, 

tni~* ^ ^‘ nvn4 '' ^fhA£Cfc 3 &^-ScUfc-dvv^ 

iw ioM , inkßVuMXi/ Sfkudwuy jw, /W^^W 1/TAi^uWfl, Wt .m/fty . aWt 

V 3- (4tB S*., OpAirtö dilti**/ iTy, JnXrJC”.-äl- 

Wt, ScUjLny ^ y'ji. 0 Wm.II^A.T'IS (iV^.^SrrvMM^^ 

^ C-nv i^r ixvt tinu ^OA^-tXA^w^ii^ ^üzi lmj-ur (OAxkoutitAe^dJ. Al etn. 

^<i a; .|wi 4tl wtij-ur JV«2<H. Sirrwt 'UmJ. 

■% cile'mc-foAfk cUw-rEu—5t /hJ 'i\t...yu Atta'iXta^Mi/, vyl y^>.XldlO:^H. ^dS :A%- 
III cll2:Al2. 

142 IdiiyAt- inrn, dd * \p^A £. 1 ^ SOI . 3m J cmaMtitexf inm /JF "Siv <w^fcn- 


ctizi " 

143 Sh*. ^(AaamjAwj^- AynxAWw aM ^^JmAaiZLc, dt\ Zinyuvtidt ^, Vj£. oA&n/TlAlofl :dlljj 

144 /{XtA Xe ''\‘ v — 

145 ^ owuk, nAA/nApn/Attn- ,1 ral £cUm/ < J\(tc& X J h^2 . ^hüm,. KcU. 112 ,. 

Wr»«[Vß) 

m fr 7 (^.“i y 

/i Iawux/m ^t'Ynl'iilAAM-y £cdrt*L4nwÄdiA, JVi y* .^0. 

147 Aut urm- n/. 

145 m"» w ptce^ Ü&toM.eUn (^. Jltfiu. 'l^/Uzn^L^iy^ Ate dem. Aj>citew Aediaii-iew jteart&w^ 

/nickt Acdtoyi, ^ y^>. M3 UE 2S . ZcLlu, < ji<n'k£ / 32t; 0H3) W2 6 Xn/ aJunXüke^n^ ^uMm- 

/vyuvAx <*ny : e ff? ^ , Ol aJmcwy | / j^ A , j 'Y/lbnArtivi v. 

149 I "SUt-, /(attlr cm^ dlA, enttyutkcndtn^ SfctMx, £%djJ' t d"t ; urit, An . 

150 J%kyJi I Mckto^ ’^a 1 i < ^ ^(ArurV^Az [ ^'fcwt' ; 2. ^tri4«A . 

151 r %k?juw±_. 

152 Üdi” ( y^l Iamum t ^/ ö } M.AJiJel 2 <jiekt cyvix'c(M ovut- 

-Bte£k- ixny <W?^ -4«y»u’.' 

153 'JwEl- (uw ^wt. y O Utweim/ $]ca1£h, föA I / J.eA^y^ Ijllj J/'2I (THu- 

VYiwvatihA)t (»'A- ^M4- 
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-4 § H f , • ur Jej/hc-tt-A e t> pi-urJ-'t' t) 'man/ e.yyvjtjdti^t' (A\ajl v5 tcAt, 

■J/M/Vn. C: }CCrn/rYUst , /«UMv tJl/li-t'U'' J^dtr JUA. Su>> '~fr • Qu*'t ÄA& s^vCtA, /YluXCiA,- 

slict 1 / ewit- J-ua. ^ /tCL ^ r ' 

i5b Pt- Q) I^J-t - dA^L-'t - * djju dltAAtccfuL- l/llCUlA*rlXt"-A/V\s ckiAH- <dtV*jf\X&d'l£'Vt ,\xLLc^,OACAl.- Jmc- 

s&Au^uj/ I Irjl Js i4M£- ^c4 £4MsnA^o~isrn#^CoT*A f eJ ■ SetjAoCns J !,J . I, l*f. 8, /6. ^'lAAc^ck - 1 
^Ad/mw.ßXAX' l)e+nrtitjAAJL ‘Oa-j. Mil / 2 . ,4. cu*sd\ ^Wi-o/t JVf - A^AttXuXMyjxt> svuaa. tCwt, 

C \Jc/uAaiJuAsv UJ^ d&4 d/-fct/A. (XtL&dnMdl* /t» ? ^' =7?m J (L&aP Äa£ } C }tit/L-' /L& s(eZyCtLt4 'Y*KL- 
shjiloA ctlltiAt^ (t/vns /hayn-obM' ca AsCi.1l, cXo-iIls iasyvls dtws aAXon. Qyn. aaJtu*- 

hui.vis'd,, 

155 Wru^^t /n)ni oUt- /^frücUn/ woA/iAtit^<Ktt1^ („ cUe, KoMl. oUa. * "Vuxa. ‘IOoA/vA "Y j 

i»&a?p£~- 

157 XXü^P^ef^.r*. . a Pef eXCnL, „ cuuj^iy. CrUsYU J oJlr&l£<bl*i^■ / dits uJrtichl ScflAtC- 

Iwvuy Ut^P^r. Q) <14 lYrtt' uv£- t/KU ÖX>ti<'fW 

* => jdn j Ylr^P t*-e^tx'fllfr'n. 32 y H-.z [l ’laJvbh. n.CTdj) a/ku A^a - 

Xt*u /vntMn. jtuhs tn|Y. /VUM ^ %(aUaas SI63 lütfi.^ütj dmiATit Asn-^tt^l.J 

O&lt'*'"- W^/' aTlc^xm^u < J*i^Citi/biAntd OshudittuAvy/. j 

158 IW. ,1t LI ed. Jeara. ) ^ X ^^tA S<r~~~)/ Zk/-j ufov mcj/f k .‘AoJaUIvl- 

Xmxcuvmc 1 rrns Auw.. 4PVW (%U- ^*3^.125 linl. t>) - ! 

159^117. 


159 J$§II7. 

a ’ 

160 0 e^vt*<r adruiAulvt Iaks 

/ 7— rr» , . V r» .\ « C ifl 


^iuscfls tStbMMhwfAd&lv. 




162 llö .. 

163 Ujt. !f« 2 )§/ 6 r. 

16^ U^f. ^jACj^vtfi StcrUca crj dJu. Xtitjii jiMufo $106 (hwvny. 

165 Om aIo.. jSart C^U6 J^d. m t <^.C14 ntu J>> 31 C . ^10öL4 C4 OMxt 

citxrv ^Mxnv«i(<nxl4 £.oAs y AcAn>t dto. i/rrvu- cP(?7vw<5*u- 

^ 4 . vniCnjts' ^eAiAiMcliX. XU S 'io-a) . ^}a SonwiiM^^olXiA 'Yux/wu*^ 

AsCvuks V-t'lArOlJjCsn, - SVUAA. ^-äAA XiJt^A y$cd t- üA/U, ^e^vvut>ix>j tAAjf\JßuctuAi - cLo.~ 

AlOu- Un^oL dü. %CLAMAsvUy, dt 4 ö|/4MirtuwA^^ 3^4^44 AtAAA^s . 

166 Cb 04 ‘isvuLt 1/tnv lOllS- cuas^~ dtA. ^udUdnAodvtÄi^tt ^dvwvi, t^k^syyJfaA. - ^dduCntj 

_ -<M>" oux4»yu>gA^HX: -^>T^ ^ ^ 

x) XCitACUtj- OVlAttL AiXvl VJvXiAs dtA. CiuA(btUA^ fj \W|07rpC< f AstiX .^TOpexj ÄXX^- cW/ ^CA.- 

^ Stw.<rti4rfitA UW«. J//6j yMÄirkßeAitn.: £14 T’yjv'ÄxfurjHXv <K7r- 
rjA^tv. 3cu l^luAtutnctduXt, Jrt.cuuh ;t aid^r tu. £. Xm^Uoma AxCrfct c(iAÄA%Zictis ^us aaaaa- (Wr 
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179 1 ^- ^■lS.5' As#tds dit' ^Sj do/^uS - XW d^nsrtiscfiA, < 3ex£ StdtuXtX/ 

'WV^tticfu t ivyvu y*s VtULwÄ&tetvis daß* Aie -vicufi iJwiMiS ^ftärndtfu .’ 

180 ä ic ^'\at^CSCkCtSU/y\/ /VVV U/nd. /H. WiA^Oyi/ AUH.SU, }SxAxAA<imi^ttM/ AAAA Stid/M $tl4 - 

^M+V|MV tr^b ’^MAyvnvyrUm'■ 

181 J^'lucjM L (‘jftti. 50fe) AÄStAseX^jt: n timu ff l(r f äc ‘5 acu{JUu yjiiu dxm kQistnJ^ tim, Uuj- 
/jcuuAtn-^ J cUt, j<k/ Andum, saxhiiitv Ji örftffc StdtAyJeiicb' Äst. Gl « ‘Sk - 

ttfc das /fr<i.CVYVYtfcy °SlAÜ cUa jAxuMA-y\<rjts»itmy Auyy^ fysiAi» . ^)lL£t \äaasaaa^ 
Steile, Jiat AicL oJikäj iA/ , &4iAMAnAjAttU£A^ v^-25 - ÖUi/m,^ juiet^t Sesehdjti^ 

ioifc Jnafc tA, y -TaTCLA ^MTYUt M&iA (Ul/ -JVL-t-^-t r Y*/yäAXe^rry 

Äst. 'cfe £■ Ath/L irtrn, CtmctmeilA/ Q^nAttiibtmJlesty Q)<lttiu ^ 'Urctcbt -^üu das 

< 3t4 tr Selcyt AÄycd ^ i ' 1-J &diiä/it*LA sieb /yvctisAJes ^a^wvAuxMt*is asm otesn- ittn- 

J stuAvde/ / da^> das ^Sesti tvw dt/v v xrcAsetmcitmsv- OuJititÄiAktm' des (büiis am, 
veAsskiedprun/ < 3axpm cjcXccmIT aruAclu^ -^at Sici es Äm, a/u’trAisr(u>i ^tit7 AAcccßi/ 
tisvu**<s < 5eat- Uv ^csuittcu OfilaXtMauuAC 

omX- cU*v 14- ßfunaieii '. ^ &i cLit/ AsirCxoit- Am, oilidclAr^ ‘3-CUabt-^'Jrt' 

' I Co i . CT" . _ » I . I ^T7 ff . /. 


^n^w/ ttfVM-Xt/M/ V/UWt/ etewv %utÄcuke, dwuk otvn <vn, tl rdA^_ 

Ltns aft/H'lfM-' XouvtJbL AwvirtT. J 4. 

182 -4-c^ <^naint> U nrklfljPi^, 

183 IUlt Mit f=t.sJ , Unu ctfA^ djeAmrtüA\tM/ Scu^twt^ VK^tv cuw uhiit^fr. 

18^ * ^6^ cUtAit /v\A& dm liJvt&AirUAiu' <^U dva 

cuite^ 6Lij'e1iIU4 /ntl* # xjaMa.". 

185 aX« (Xu\deiALck. ^Üa> | dmatixt, iyü-t ) Äa£ <s<n^yj 

/\\iAit /vuuW /u*UeAiJ. ’VXinT J^iÖAe<^ü / hru^ dm /yyv ^ dw»/ 

t^yrdv n dfcLOAimhi, [ l . o^ca, eint/ KaaelitarfUri) yuAei*rvYvii*is ( irjl . %\ h)i- IH-Sf. Id.- 

ju AimAt yvükt JrdeytL VomomZI -jüA, 'Urn-j >v , -o ■ JV^ . 

187 ^ aj Xkterit Xit/^ Vrie, /wiv ^An^-rur />vitttiitr / /hwv /vurcfi cum eXm/nty AtitVich-tm, 
%xt dt» UlK f £<Uvut , ^ec-tce-vt XXH ‘irjl a ' Sa/ijicAft\ Ä/Yis dlM/ S?cb\MA<mnM4*y' 

188 p ßv ^]11 ä^vh/ uruAclt- /vuvcb' dtm- ^tcCjitr fy-ajt+<XAnitAi ^ dcu> Sei dt\. $cäbcMiuH£, tünu 

S&Mßesi/' ‘Sivu* (}/YiAv<Mdwn^- ^CLmU ^a 33 ■^ x ] '• d.iff'j^ dit/ $Lcut /v\.axi L cim^eAAi^viy^ 
dm Sei dtA, ^aiiAuyviieAMm. din. c -VW«1tt^ eünm /urMitru [dta < $my{viuytieAju wu 


dm Sei dtA, S^aXi-ivnn.' 




ivuu i/tru. 


'XeAwjrn/tfvu^ d(A ^tüntaii dv\ i^tk i^ii- u^t) 3 5 L& ^ SxhSiirvytmiiciu whas. 

18^ xürfT dcu Siviir 1 y ümx 'yAAiiith, n / das in 

£$CVi [" J ^ . J f 9 / / 2 .73,5-. J-ü,IS . $(>,10. Ilt,*) V~<nStAnvrn£ . 
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1 ^ ^ ^ A/yv^‘ ‘T&xtt 4 EäV- 





Im 


dou d 


155 

m 

m 

m 

159 


200 

201 


202 

20 3 
204 

205 

206 


2 < %k3 / J. JtitA. _ _»mv'-'_^ 

X ^* ’fe ~t~ ii ’^ M -' . fl/vu pn-wa'U-t, iStctlc^ jxoAAe^- düju ^e4-tc-' 

|/vw^t ^u, e^vte^- 

^wt. Xa$e ^4- ^ctAi^n, . % X- Urvin.djU' ^ i^y^buy*Un *U- 

J JHUöew/. 

- ^dA(^) /bawYu Ä<tv ^enufc rviiAt Mtlty^y. <3 HA bkrifc /wut^t £>töt 24*t 
C j^ nMu ^ c ^ tA ' X^ccA^t^tty. t/uM, i/\\s (La* QtMrOu cLia fflatfitn 

(^odiA. dtsi Sck^stvu*/ ?Lua iawL JVeyAAhty, X^d <* \A*.Sj f °^ L/l C V^*skmS 
Jc^ci ßtdivt4 y tr^/ . j . S . T jT^i 6 :d6 . yjill idli, 

^)( gi£ | 2 aj. |-e*w J ^t«Xt £M ^ 3 ^)(j j^vn. J ^ ■urte lTled.1. 

Äie J* W^r“. aIa/uL AAMA.-U. ^AArtUtATS l^f[<rfi^ Xvm/ föhtlAsUuflJ WiMuc(c£~ UCjto*tticfi^ 

%^U*jt^MJllaAnAXAA^ ( ^*»u |4^ IM] Q)cu iJXt /Ut cuu (4*u y^rnuL 

[JioMAru- &I5) Jrtl(a£ ^ dnu- 'WtiteAc- Qua^cUl c^UtdUadi -AovüaftaA^ ^cit 

JO^ 5 ?2 / 4 easKtllrtUcn/ OM^ctvlA>yilA\ti daA ^YY[oAjaä~ 

ai - S'H, tii&AtAA^ ^juifa, i. -a^cl eU'c. HÖw^s (u.VwJ %rHycli^^ 

tvM-d, dtt ^(ni). 

V’yf. %tnvj<'juu*i/' (U) Ifif^ 'WÜ. ^(aXÄav 80$ £ CUuj . . 

Ä ij^^v^fcad siZdifc V-<^VU^ jjtje‘t. ü&>w qjEOMvM^u f MoUdA 

X 6 (LH-:%. H-. ® 

"Li ^ Urxrhl mt J^UtyiUi^ «*S^/»W^ mv«<l^5>^ vn^t„ <U[jom)yLtt’’yw 
wdiUWwAy ,X ^TnyAtMiT unreL ja/ M-eti <kwvA^ ^MAye) y Aiujxj stnCt 

„cW dot.e^. lc|C«Wt, xr ^Üjj.%yli39l. ia^.^.s. ^wedtj, vd^l 
^ouub Xt W . "JtAct ^uXa^H/-" 

I 5iA. cutx c4i^ e^ctijyu^iuA^tAi. <$fcMt/ ^'J?D_r^:. 

Arttfcs vj^tnfauu /K-> iAtj-ur louttfcrA wit<luyl<n>. Vjf. ^t, c^uhat • 

^ducfcfcm. C Di^AuA\. r Jliwc&il si'm. dtwotiAfAts*- %a j t duAjtttr * &VMT Urüe.cleA/u.adtlL' 

^X?ei.S' / ^). [i^Aü/1^-1 J , 

^crtwliciv i& X«^u. ; V|/ I SX/2, . 5v*w 'tlu^m-.rtiWu^ %xtiiV 

AvCmXvl ■•— < l[>] sd-MAvh-j \Af te-t (ilfti ^XOM, J &lAisyc^lÄy*tS . 

^u- 4truicbe*v. 

^6^utt^ttvu4.' 

aXc , crLnt JyA.yyyxAjA ( f Vjiju ouuL olaa. oUa. c^t 

SM^ ^ l3UfUi)MU7 . 

,,QWX uraU- ^ tLnitg* aaX /vvU-ur cwcOW’fßf 


jm. X- 
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oi&CW AL 1aMA<1 i*v X-uJums ^OMAMUI^k/ juy Atuickt^y MWV I AvC(kt H yjüA. dlsn. Ji2 

dtA, üauL cUl Ja- Mimj-'t '. fflaXho-u- UZ ”5i ZiL oUa $Uut ^ ) &ufc- 

-4^/u<(u-'»'ioL d&\. (itv '^Vrta^vn^u nlU OhX/vLi 
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1. ‘U^Xenj / t^jwyj> . ffcitet iW (yrtt£ju1z*iS crcLuu °\)tiA£4nLt*U4i/ 

fW. jisjf 1 ZiJ : X% . feil: Li. J cU:Af. 10cU :A/. 10 d6~9 ■. JiS-i 

^15-vnai) — nna^. . HT . <D J-ua^ JeAt^wa, Wu^l. 3i 'uix.^A-fX ^Mctto/nW JT ; I 

^ 3^1 t ttw LjjLYiy^ <&tÖL (Ui JVUATUJ t £Ucj, dtAS Jj) Wd ^ A^ 

Jv\a &>vt\|iAx.cti.t’. 

2. 3 /&/■ ^^vinJ§ i 11 (lL%h/) . ‘S^eÄtcjfc üyn' ’Pa^uür 

^cUw-jw-j- ^2 ivmU 3 -4<|. j ut-viX ia>v ^utAj/rpOAtiri^ 3 . f u . (3r^wMvticv 2<o(LU : 
X ,13 . Sa^wUr' .2 3(j. wv : / ^»/$ /\ti3 l’uii-it-k X.4$V\\ V $<t* dw driX at^d^Av 
X (p d^ • Xl3. 3 s^. ^j0^^^ |^ jtae-X-t L. ju&ndoy . 111 ^ 

Kj-dj '.-Lj . i ii - “ TL^itLit :X6. — , ^fcCte^ 2>. S / ]pXtjy r l6 tJl Y’ C ^ >e ^ u '^*~ 

Atd / ^Loryia/L' J{? 1 . - 3){u ba-i<nV a-a^ -tar y 3 ^ -v^Jf jl>Jd II f j uKs-ji- j - ist 

ai^kojÜicfty aJU eyüry t eoyu-ry &iJvoJUOu*s v~t ^. (4n.6<nrvr»ue«Jt<VL Ifcct/(;X/3. 

eltW/ J? s ^Ibihn -j ! t> K. >Lryn/ 

A&S y*Lr- %ot dlAns tfcLlAuLlAL/ stv 4 e ^ 0 III ,wl* - v> -t— AxX ^.air fyurt cLnis 

cAxa kiL>tu JuiMi' I fcLi '.Alt, 

4 Ü <y*-? W<tu^Wvty^/ i-.j»I.W,))) 

<<*>•*! £2 Tnw3 TtX^ / rnX IXur -5 e eite JiVfctt JuAit uÄcti , dcL vna«/ ,<U£. 

'tia^t X 4 -«- (Zn'-itt’ j^ut -*idn, 

mLhAs die, fycidsasnu&uu’L^, T2cUI : dLl C. 

5. ll-t clX- ' jaiiw^ttt diA- 3) J/dl :JcJ. T*U$:ki 

yX. ratof^cf ScLuMUMa.) IZU.I0 :Jv1i; 

<e 3 aL & m/. ^irclt/vt/ . A°feCKfT r^ecrx • (■) 15^7: Ji f. — u £<rmmiwtaA. 

f t ^ ‘jjuXow ^ S (oto* t^OJT' ^ j 3 d < f:X i f 

^ j 'Ij’d.6: 

Xj l» ^«^5' aXA<r *» i atri-t StXuXuAij^ du ^Wtfvtu uL <dwuL 

X* y /(rCMAl^tuAAL 

3cL"t -l 3 ^ ^MyvtXtL ^ XitfUP • tT*i TT 2.J.<t -.sbj. A. <XmA c d-t 
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12 
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14 
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16 




20 
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Ujyt 






U*T 


& 


I 


-3 

= u 


_____ aJUk.(T)e/' Afet -J l l. 

IW: A*t $<LI:Al. 6dS:Ji?. !\i+: JL 4-, 

2 ) 12<LF:^5 2U6:J,£> 

I2(Ll3:Jvl2 (sll-.Xy 6 lll:JklZ. 

T T&db :Aj. 

C*m&tuji<kÄirn > : ww : - n/ ('¥l%>)TS cLlisbl (ßQs*') 

Auytv : * es[JkM)lzJifM(~*) J^iAl fß4X)XM*‘- 

i*i (£3) 

~yv - — vu ^ 1 —) l2d.5: y£i~5” 

lrfrtx?en^a-wt*u^r^. »rv A- (1 IM»:AJ (jMjy 

flZfotW 5r (lAJuXu/n^,. . ~ ^la| 

?<V|>. 5,1 • j yi ■ cuwb- ^rx^iAiiy yj^ $(l-H, S/2j . 

TJcUl-tl - y). Jv. 

W -Aj ■ jup-V t-gp-^ 

Uui^-t vuurfiydym/ A&iw ^tuMMtvttiru eivu^tXtetiri-- A:^^©b^'5 = >i4 c - >* i 

da/ aitfi/ XH-cL~j : ^L~J. 

fk ^ So nl w. ^tut mmm Vvuyt<yi&tvuw, . I/Kay^a.^. |l«j« >4,^ l£> 

Ay.-.^fÜ^AH TSdJiJ iS. °>JL%:JrJ. Ijd6:&&. 

44rfs!l (cJ.73fy)T5dß:All J dB: As. X9<IS :A 4. 

P^- tv tyltnui . Jm^,. |W aM6.(1{.)vy’ i‘W : W .'l 02 .. 

I57i2 :X2 . 

/ 4»2JÜ£i2i / ^ a p ^.3^5 ~ 6,r ) 

•&/'•■. XSdLI :Ail. Ildb'.Jiy, lld.10 :M'l0. X (>'JLI \stisl . 

Ufa I4dl3:X/2. Sdf.^S. 

^ I«d<} :X»f. 

^gTwvtuJUürH/ : tt-arft. ✓ e- A. 5 L<a ce. (Hlj. T 8cl9 : X-</. 

^?e>u»<mt/u/-'*'('&~~):r//cU :v£f(-* c ) lldio :JilO^ &S j 

t*W > < ?C04«TTAAV' ^ rivy&fr, 14oll?: ^i >2 ($4 ** 5^""°^) 

Vm y£u/u <\*5 /^JU-t-iadyr^sfü^ 

Jt t 'jJftMW. 

&.-fWc .^wJI (^ J £ij I2U8:Jl-, 2JL<):A~ . 

2 * w A» (^6K) 73cLtt>-.An. 4dy : -A-. Mit: 
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\ — . X 5d I: & —. Sci.2 '■ Az Sdß - Ji - (p<dz i -fi 2i. £ d 8 : h- — . (a dIJ: —A. / 3 
. 2^Uu*, JESeLl :Asl Sdi:-k- . 6dl:A —, idS:A~. 

3 - Y«j Jrn ldi:A-. Idß-.Aß-. US:A-Jdt‘A- 

(Jrv*) ldS:A—, 2d-S:A ßd.2:A2 . 5dl: A-. 5di:A — . (od(t: 
Ji- JtiLl:A-. jdj:A~. Xdl:A-, yU/*h:Al3, IbdS:Jx-. 
T, / ^Vt'jn/ J Viyns . 

3?eAA, f .xS* iXi>\ (Aec) I5dS:A-. JT/d± :A~. +<Ll:A-. 9l>h&- 

X 3 lAw. 6 VijW. 

3 er . t^l (A feyj 11(14: Jt ~. ~Zdb:A-. üdi: A~ . j1iLl2 :A~. ffß-dH: A- 
Tbdz-.A-. 

*±J\ ‘e-tA. -d. 

lut ' (-Aim.ut. (/m/ d^turtöscfiMty 'Jeart) ^ua-- du. ^uw^iiAoyv‘ a ~ 12cLlO lA^IO 

e^-w" IV" TW4C . -dteti SXl/taZ; ^MümA sk%t] :‘ *MJ ^ t 2luwJU A^oyi 3te/i/w^:Ul) 

A: j3dJ:Xü>. 

^lTi.= I l^:A+. 

^ «« iBdJ :A/fl. 

1 ^ &vwj, Ticds-.Avr. 

20 iJr tL-7 ^ snwis wi/ ^ U1 Ai <X X^d.6 : Ai uaajA < I 

4 «=A^. X3<i*:.A4. *iclxjuNnt>} unllbt. 

21 IU I ^E2T nt . ; aXtlf (7() eBAT A S £3ot Ajbjo*: AjoT fu I I idSiAü. j 

JX T :Af 

Tu XU9:Aio 2dl:Al 

un 23eLlt:All. j2JLl:Al. ^dt-.A*. j 

22 l£ M J?WI7 WJ> p’/nX.tp ^^Ikm^Ä^^TJd^Aj. j 

23 up-t kvA- f dd-ut . %wYUÄhi&uMA ; aXfft( l(.)eiAne / /tm(J). J?%io ne :\onn 

3f^:X3 ’Si.2gW 

^ U \Tf; Q^uZX2(ilZ:Al2. ßdlt:A<). >hU2:All.SllO:id2.hdS 
iß- ‘v^y A/ J-Ljutj^rj iW-^ x (Ä/j.ivufiz)i6<iu -.ah. 

%yfcuv iXi S /22 CUwn y. -S 433. S^eyMiA^ ^ttud. 

25 LpA“^ ' rn/ - yf^UBt ^ : &% 

$ 4 ^? :A«. 

26 Twv %n|>tauXw-, /^CTTvnv'' aLA (?) cmoy AMtr A. >.Moy 

_'JAa . 2^ < I tltv-W JtlTbtwt ”A ANOIN6 : XMH£fN6.:tfcM0INl :a- 

ij)LAArtxAÄtiH^i/ «4>^| t^- w KÄa^C ff 2.J ^ ^brCUiAfi, Si2J d)-t+v oUv 

joi/wut clu jwMAiM. XXXM^^iffw. !~£-4aÄ J 'pAn/-' 7 ^Mf^w’eW. 
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*) 


30 


3 J 


MWINI Ji -%n 3 ^ 


°K.<ru^(TMXr t>vu uH^ttiduAU 7jcui/m/ CeX 

r'A^ X l UvÄ) 00 MO-iC . -<A JiA. t 

> „ rrr c 


T*Z III oill : A//. 

1/nyntC - uruy oori 211 tll 



tuAicM - 1 a. utmtp JYi ; -v^£ ow^f 1 ^ rijj. *JlitrTnj>. lJl«.j. . ,^)e£i__UK£f^* 

ctu-' Situvm- - . dcu ^(/tovueich / t aJA-k (' K J Am\T£ j C $tuAvuuh. de %udt j 2.°) IdfAtY&iyi') . 
Jf^eMNTTE : a AMNTt ^AM6N~^- . 

^ .A ftVr u. VanA . 

^„MoJk dt*’J?TM U:JU. U 

^tAAA / dIA C liiAAy du C J. X^ds :AA. %d!0 .'A-/-J. 

C \ > &MAAA ßi>* AJ^A'L^jU. ^ - IpnJtfe untyyilf. °[jvutituuis du 

(ÄMumtfi ia A J]ToxttUivu du. %lui{ichtn/ 11 

di-.&y . 

< ^\, oUc TfcvusnS du 7. J bi 1 ) 7 Ja lOfll. I0dl0: -ht/y. 

I 5dl 'Al jd 3/A:Jl 4. *iy. uWuT^i^. 

^■) J^nod&v ; dtA i/tn/ 7 110X10 :Jiß . 

7) „ A't' t '^WudvuifA du U'j^Vi ’jn- /na* i«w. 

2) jJ5z: iwf: xio.^f^M^Aj/. iu^-.A. 

VM °4^1 : ^M£gS I^-.As. Jdl>:Al. H<odL*:\>t. 

’ij$: r4t(3 a ;A2 rdlr.AlJi. l<tdt;J 4.4-. 

BAJ IlcU^'A? 6<£i:A2. U:4 l2. Zclj:M.y 

My-.&li. 9<k.As. iidi3:Jui2. 

(^)C3 T^dlO:Jil2 . 

rtj luj-ur vt JnviittT „ du. ^t|»>MAAfc.- 
fUAV A* ^Wu^rutiit^ Tli z T Sd2 ; -^.2i. 

je^u . daa We^^jiTtA^ ^,3cv(.. 4 ^)^ ^ » A>« 0 -A ^ 1 1 c&a 


dü 'Xwi wv c(l^ ’)rt«uA4. v^.JVrag, i*l. ^ 

filuA 9k.7^04. Twy eiwN/' 9eirt ( "Wr t\Ät/ityL. 

"ä ^ ewt»|vuAtJ , 

vi» ^ tLiAA^AiJuiusyuj, da X<)-a^Ad\Mv ^U/djjefcti, Xtt 

umjL ^yi^tntiür ^ 3 ^ M-Si) ^t\ i». XZd.^: 

^4 9r#iurTnnv 'jst^AfmcA ") ij .. iA " f?j >vo>f J* *' t>N0K : “^anxk . 

_ X’H'dl Al . 7d/:A-y. 




17^ «iuA'niT£fxTTÄ|tfm TW krl AlovWü CJUr^p - ^ ^Uvuckud^ imuduvuU- 

} wu ^ üjt umvtt ^toti M. u CUuAxßiu'' wk|yw. 
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) 9i 3iim. Sujj. • t i/nA i>i nt umV üft. ea d/A- ojj^wt" 

Aß .-üft vmwfu^ ( dtn Wt| J i^a-vt^lriu X H'dJ: Al. 

Aun / vncuf .ual t cdA eipe /f^'eipe:‘lAt A|p». 

. «=»^ C. ijjeJrxcuwfvt) X ld-4: A 5". ld6:&J. 2d.3 
A~S 2dt:Ay. Id^AlO. 3 cLS-Ms. 3el6:Aj. 4d$Aj. 4df:Af. 
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%Ay iUjAj. ndjAy. l3dtAs. sU^Ah-. J+d^k+.tdiAi 

< 5p. S(hn-J- : 2 Sy - ru k £ttI5d6A$ ^=^Ifd2: Al.-Aun. 
«iwutWuJ. X 5«G : A3. 

3.-4^. yn . A om — TldjAlO- lßd.!>: As. l2dl'Al- 

Wf 1 \d4:As 

s Jk$rr,i%v:Jku. 

3 |*t C ^ U-iaT |e = j 4c</; u t>; I 

ßß&Q d < jcu*4Ur ji ß4 UMiltjitniuttTHdllAll 
f)A <s> '~ _ 5 oaX. ' 
l3uU:Ajr. IhtfAy.KldlAl. Hd+Al 
Jcu&ütr auj^ Ävr :Ast tflj-lw' A. X3d2: Ax 

A . UlnJn^ndwK^z^v 

£ . — $ li .uvr^jA -« A8. 

t dl: A2. 

ßß u^... AaA A. e. «’-rttii11 -Ajimeu'X^d^ All. 

lA,.... AnA aun/Yuk- 

'wum. Tt0d5 :As 

ua-ü Ajrt-Am ~t üi ydy -dte. -woa ei¬ 
ne v<n*täsn(luyv Aoms A.^2 -h-^^ itt 

ura/L iAaia UaA-te^) ][ ld.4: Ji&■ 

yl j-VL n uA du. urfdrfu/ix AanJr A ^ ^ «=. 

* o 

i"i •§- dw, 4twi fflcuuyyt ßw. &>de Jdjti X7 dl ■' ^ 

^vüivt cIuaA u uj 

XXe/tttur m ti -^f'Mnj):^rinep :^nne\ ^-«o 

2fy) ■ m, w, ^_Mnp-^-) A» a^. ,'nui^t^t du. ni(kt 

A ^IfiAün iLu+u^ ia\s . 
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VJ /AZ . > k —Xy dii IjZiWjtCtwJrUnyMsJi 10 Jsd 3 : Ji3 
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3_4>j n-Mu-j —T 5 dl i AI. — lUufa^trtirtu,- 
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X ^ l)üj,K, . Xy r Duwo/ 

3c . ( 4 - ÄA. JlKflITdyj.ii.Zit. ij« .-ly 

5> \ w vü<^ a-wu-ur gU.-ur '^nJc. ai(t- S Mmooy Tnpoyj 

— uvu" ^La. tycAaJ^rc+n, yddtn- nJ ^ (inAouMtAtsrxdr' — \)vy ^ 

c rjj-ns SX*ru Ar «— * ^ Ö J 3dLy; A% . [3^J 

— erutd^uü-A^ y «Ki^v4aX" 4v ÜL Ao^Lu-hr^ AuAjtJrt einJrifontL^IZdl:J\Z.2(>cll:Jli 
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A~J. 6d5 AS ■ UcLM-'.JiM-. ThdtAZ. sdl'Az. — i/m- Idlruy/n/ 
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X < ^Sl&jiar dui ()A^AÄWvV\X<m/ , 17^. hvmtw*/ A"? ftdhh $109^ . 

n3-n|^ -arficrw Id'f’i'W yd^-j- /hI-h^ls e\ldfy£ 
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1 vj^trult aMXi^ ye[%.eXuC) A®Hd2'Al 

'jj* -w/. '(jrCd/ A NoyB. A /S 'ii i I %o(.3 : A~S. I $dz : Ah. 

%, Osltk(J) MBe f Nt&l A* *NIM ‘/nIBI r^NlBfcW A/.^'A?Tldl\ 

Ah. IdjAj. Idz-Al. 2 dbA(p. Hl Al. hd.j-.Xj. idlo All. 6 dl 2 : 
Ais. juAz. jdzAz. Hi'.Ai sUA'j. ydioAj. ißdsAs^ 
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Al I. idlO:Al2. Z J ^iX.(Z a Sta'tu* dmatiuoctuj [n6B~)I/ü13:/Ä3. 

I dll'Alz. "id-SAi. Zdi^Aj. 3cLlO All jdl^lA $dl2: 

(Aiz) 945 Ab. yJiiAs. jeLiiAu. i0tU(A2). lUioAh icdiiAio. 

II di Ai. ndt>A(,. udyAy IidzAi. zdzAz. sd&Ai.-frs: 

A-b. — K, ivnv-rtt^vvcittL Nl t-A-t 'i.Jfe SO 9. Tly> 
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AV ^iy yry Y*V— A.l^ i £<=>4 XldlAl- IdthJifT Sdi-A?. 
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][ loLl :J 2. ldjA~j. 6dlA2. Jdt A 7- */ P> >t|^ 
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^yA J «=> .*!, . Uavt.) X’id^As . IldlA2. Idj: 
J'J. f(i5 ’:JS‘ ydl'-stil- — ^y.,^y« * yv|yt ~ yAJ ^tc».| ^. 

lUo '■'Ay. 

^ < fyuvU - ^V/U- ^ uj^y^V—[^MM^TNOy^e) yA 

1114^10 :AtO. y&.J 4 * 3 * 111 X 5^2: 4v2. idj’A'J- 

V ^Xyi\_t x j yA/u-tyt /n^i-urtr ^/A. TidU/hl 

VAv V7 TT 5^3: A3 

yA~t Tu-nlty „ tat " /86 

Sc^ioyvA-tvt- . dtltu - ^A-t* mJ^d fAj- JdtAi gJll -.Jill. 
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«^•i3 ^ . w/ 
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'•£ kaw.»- t~ yA~n2^~n S(h£Mkt6taMjL-< Avjx 




) pt'' - 

(tat tAtr* fyaJ»<iMÄe>UAA I[3dl 'X,l ■ 

f^55> f jLtof,jLu/ 1,2 ^tuw-^ (^ewuPCütAy] 

J AV^aturvi/ cJtk iwt d. Ji N • yA T 2dl: Ji2 ■ $dl Al 

_ _d6d5 Ab ^Atits %wj uaa Am-j ) 

^ =• aXmX ■ aJrHri - f ^ -3/fcayt. . y|vvwU^ ^ü"A^ ouuhs iws di*u 

A^(JuJrOiM2A\^ay^ ^Mrurtt^ uvu^ cUa, ^(rte2t«^na-y ^ tv^ frut— 

^Vjyuirfitr -pgj TT7^ -&. J^f’ISO f dw. fycdiuZum.y Ataxia e-- 

jAmAAr lirt JL/ Ji AlaAMAchvm/ 'Z!A 
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, gJriA^i(iu*ut uritcLtA-y^drCW. 

A )Jk2 mit dtan/ CdtMXUekuny Subjekt 
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^<W) w jzL >tt t jj nj- y^ediA, dihMortvrrit A.flQsi 

I Adl'Al^ -H-d.2: Al l t>dll:Jil 2. ~ /VUvu~}tn\ft Ij Ui 
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kA^ -Ur;uo> ru h ma ct«z u/tXc£u^ att ,/fi. 

^\T?i5 : X^d/O '-Xi/O- 1?? H>t JrnS ' dcu KNta 

sutduAt ut yfiS 1 ^ ^Xldi>-A~J. M j hX -aA/l- dtc' 

Wcldu^-sti k - X5X.5 :Aj 
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ft ■**■-) I^dW-Ji/3 '^Ls* 71’ itt /4tj> dt’e, ivoh'lu. Am - 

sii ■* Ü *Z Xsd 2 ; zA.3 . |) U ■ j>j rCt Iji das 

StAtrAaTtXLz sA. Xjd^j: Aj. 

f) Jjdasti xA-cca. . &düAZiv- 

Hj Tvt'L-u- mt c j J*lTI£JLc:I?ci5:M 
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o) -J rvfct wi- nt m X’^t-j adtu | 
•ura/> ^tüv - V&isy Ji I ld^-X^f~ 

J+dj-.X]. }d2:Xl. ydlO:/ky IldsXt** 

fi) Xu. -^vy\JPn^y\\<>Jxj>rn^ ■ 

X^iq .^n1|-> 13^-S m 

I»» Mt ej - UL-J VlTVt-' irf, M tat ✓fcM-S’I Ui:X% j 

2, 4(^ . Y\X ■ Z-Ul-k X o. \\4 x^n T Jd 3 ! (\.3 

1^- ^ )xt e-ur LsWtl' e^ Xt xu oifc e-far iÄ-kr ~ | 

WtC. Alt /fu/w VrCc cuAffucX/t“ 13 diXj. T^d. 3: 

.A3. —/fi. aXnvwXj/MXt^3ta1t ;X3d-*/-;Xi5^ 

/y\jtyyy\jjV\j)JLt/Yv\s'' \Ju£jcdcf nt C ^X 6T€:J Jl. Xoitly l~ 

/natla/t^ o'fi/nt' Ijdl: Xl. —- /A. O/ta^rAzyiAt/ 
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^ yLe/aXünM'fw^ (XwJzUä^Jum.^ de* JflinyuynaXtiX^M mit- ns . 
"IW- ^ewturk- •. nt & Vyt- |>>j yÄ*&Te oycipe nej 

ett-.. 1 

|~»>j TbdHr^.X^) idS^.XlcJ , 

6su/>vi^ryiie/ y^.^11 mA J3d.2.X2 JTzd^-X^. 

ft vn. 6^ aM(K)Mm,(?) Nom X^^Noyre •.^Noy^ . 

“ ^ 1 1i 

/fi „ etn- l-jotO 26d2;X'5. yd. 16 : Xj. ][jd& X ~J. 

*fL j>> 1 yd/i diatn ßedt den ^<rtt / «W^na/nt ut 

C J < » Vttu ‘3 /^. *1 ^ I - 31t ^fa/i /rvL^iufai» J lOd-I^.XlZ . 

^=t ßlittca 7 £e( I './^. I Jd 13 fJ ' *)dt: £ S. HdJ: 
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jU't 53«X(i^n«A^K.^ <(m OUixC) OM^udvCtV') 

Ai. I ?d5 :Ji*T. 
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< pL\0TT0<TU)f) I lcLl:Al. 

a. ^jtuifC : p ^ftrl^LCO JtA ^rte X- ^ ()«/> 1&M. di<J 

SiiAc' cuuA JUru - m*>l - 25% ) uvu>(. jxteL-t (kM/2 6) 

c 5Xwiai *. M cdtk (J)*re/> J? 5 £n/th|? 

^ yfi/Tn^: I3dS;X&. SA]\Aj Sdu.All. jd^-.A*. jds-.As' 
1%JL$: A<,. <)te:Xz. Jdj;A]. JJLv Aj. ßd&: Ai 
IlOdl-.Jil. lOdlO-.Aj. Hot2-.Ji7. lldS:Al. ildio-.Alo 
![ 2d.$ : Alb ■ Jj-d(e:Ji5 JcL (p.sAlt. idS'.Ab. + 

X, 7 'Viam/. 

^i |t> /yyt-l- ur ~ XX.s? «• UAj.Aj- 

nJ /ntw X . ffj* 1 TTjj : J 10 dis -.Al 3. 

V(LJU 5/ntz-ur Al/. l! ; j ^tvn-^ j fcj/ttz/j 7 y<^7 :,Ä J 

n-3 /nti-tu" X.t/2-ur " ai^A ^J ATty» yooyvr A s 
6NrrHp NZO0'fT^j^J(X)ÜV / S / n) y&Tf1j$:2lO/ll:Jil. 

rt3 /ntt- ur •yit’L-urtr —- 
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O rj /wfa.- ur yd n Aitfi Ave ^5-tte^ mI 

^ n 1 _ ^ - - (J_ O U 

(fix i/n/ /U^vul/ /nein ~ 1 C^>vv^UAiKxi>U^ 
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X. U0 / ttiAV' A -WTWpfc XfcNKHOpI 1,7 ^Ceyre/f twia. ^ewttiMivJ 

yhix,. -<sv^r,w 

VjilU: izdi-.At. JdjAy °)lf.A%. IrtiA? 

^ 1*f*L^1*\ 1 * Yl? /nAi-ort A^ fcjf- IlOd.1'- 
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Avji (VH^^neW X 4 NOyTM •■ ^NoyreM . I/oil3 :^.l/. ( innn. ^W^t- 




Demotische Studien VI. 


Digitized by GOO 


Original from 

PRINCETON UNIVERSITY 




3 


21 3 /WfU (0 


) — wiru 15 d 1 ) : AII ^fdS :JiS. J-oll2 All 

J^ödt 'YL&i 't cLit Q(rftJÜunwA\/- 
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£✓ J / AriKt^rXtieY^ ■. A , f ^<ruru^> /wirkt o/ntl-MA cvnq/.axJrtiL', <== * t rmtUfcQ^- ^t- 
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'iV'it* m- OftUmd A sal f>o :^Aa . Al'T / *7X^ 
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c^te y 0^ 
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tJe^xAr, Trtpf. Jdfzo. 

/w m/. /^^pÄMi. w ^T. . , I$d% AlO. 
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i/w ^a- /AA4 <r/>vt " i/t-r' ‘/viXp ad&tajlicfu A^J THdiAz. IIA II : A II. 
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V^\j/ vw. ^k* pooyu; :^pt) 0 Y<i/ ^pxYuj :^AÄOY«y c/. Ccuyurpiu 

dl Z’.diS ; dlj: d\°j ) I Idk.A^j. 

'•z^V 'urof^ew /V ^pUT yß.e^*)S\ Illd2: Ä2. — *3^e£ <uAütu^ y Acutem 
IioJLH:A}>. 

*5^«^ „ $Ad^wi*t ' A,. 0 ^ 

Altjyy (yr. OpTTttif "TÖtt«u< ("w. 
“Vovu^ c^Jluxlu'S^Aivvxr XIV S As 0 «i • x'&lL Id2 A 3r 

___ “JcttX du C \ToJjaa dtA ^it^nzusris im»/ T^AdyuL^a^\uJ^ 

'A ^UM^UiL 'uxA.dtAu' uw'^MiA^vto^Mniu^A^A^-u/uftat Adu^t^. c^idvJC, O^Ovdr 
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2 Uv-( WV eta/i-SeiA^- <ptaa<pfc) 1L$d 2 :Ai2. 

y|. trfrV^eX'mi^ - ^tcuu , dasYwy /du/ QJArdd/ , di*u^\)(tyudti*i/- 

/tiudui^tUi/ ■mt'uit'H' Xe-- ^CL/LtitMuyvuy*i/ vr»u U/nA 

c^a. Xem/lz ^ J rjjj -t ; V~tryv^yynäyyv^MAwK 

^OUicmJtMy IfciK WW- 

^ /vvua. dunjrtiuk' t*i/ dt*v ATiyniMui/J ; 9 ; I/O; I,//. J^3; I¥; I t s< JTi 

^ J*" 5 ptiMe :^pWMi :^Awmi . 

(pW) 1^7Jty. fcdS' Jib. 

^ !•» (/U^Mfl.) AuSt* TJdl :Jtl 

3P X-Ä^.t. juj.Ai/. 
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^J*«A Xt-^wv .. Covj» ''A44M4$, *.JG 3Q8 

/yw. tyla/nu/ aitfcf?)y>ev X*'*pAN :*p&N :^AßN - 

^ TlOdl-Jil lOllS :Jil3. Ildi-Aii. T3 dH ■ 

An. Mt-.A* c) A*l-j A(X*u yiasYnis At 

^^^_HA2:ii2. IdLZ'.Aii. 

^ Al i^I^<t2:/^2. H-Ji&:Aib (>JLll:Ail2 JcLu :Ailt- ßdlO:An. 

IUb:is. ftol2:Ä3. Jdt-.Jj. 

_IO p?j-j rwy ^e2w^ — Jilodi .AiS~ 

‘j a *vy e-nturviZiZ:: y.eivL. AoAuajl- C A kiL*/yAojiyJ22 />Xt~ aäjAl/ AttlyAJltiy*^ ■ 'P äuatt- 

X- uwv Tfadtu^isj’tyywu TllOOi, j.A^. %d3J / Sß6 J ^rvnju ws JU*n/ /mukitAatd -- 

,4<W ?oujx|^iu Xw^n/ ^3t]fy <d. £ 5&^x-‘3jw4i.) touitii/ o ^e4c*tuckt' T ^33 f 3. 
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o_ .jy\, Ty. ’witffuws , ce s e : Ae*nuktn/ X ■+-1^ cc^ffä) llldiXt. Jf 

- Js S p06lC :*pAIC Xf>UIC CC £ ["*>) . 

' Jc i pAtyfc: a p 6 u/&:^A 6 <i;i •.' t pAp>i 
IM X2ctl2 !/&ff 

Dl-iflMn-.Aio. yd"b■ Ai. lUiitAn. hdz-.U. yd+-.Ai>. 
<&*-Ir •W. < Bc^utWutij/ eviw/ ^ca^ntciA attcjirlLis' Xmjicthn .* G&ytt-tcdltujL^-'l 
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/H. $>*-‘3 \u,s. X ^11 A13 -=a) ^ Tldll:At3. 

IZdlZ: <T/4. IIdl:Al. lld$:J>6- Jldi :A%. Xbt^TiUL^kS- 
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-*dxb 1 /mit elemi-^ ^ 

^daAiAs dt* inm/ 1 um} X ^Acviels. — (*4 yiiM 

ms dlMy <J-pc \Xts*s d^McoAZ^Acny C Actac^ Art da ^4 . 

ö^m/HvnuL ^Üa-.^tua. 1024) oIia £ da 3jtgj&/ : . 

. 1034; dz* C nLm^a ; , /024 . f033^ . dLa-^i d&4 

%Str\A uk^ ^vi^cA— cxAXo^vuAi/ 

„ ^tcvmdliA AuUufat. 

— / p4w.. , aXtA [~k)f>*T*-IX) ixt‘ X s ^pA7/ : A peT-: Xe-r^ 

TllilnA/2. IUI3-.A 1 3. /mw. ^twiirt. •* X 7 3 , 
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mic. %tny/ ‘yYlAy (jl. ivnJI alHf.ffjAAc Jj^Aac : a '^Aeo/ 
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An. 'jJii.Ai. yd2:i3. jJts-.A*. jdt-.At. jdn.Aii. 
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\^Vi < i\ ^Wtt' T3^i:Xi. 

<y>(njy^f itt) rnö^itfL , JjVoöyt :^ 2Woyr-. A 2AYT : f zAOYT-. 

Xur^-VT I9tU:A8 nlAiAt ur i ^ 0 

^,X%^2‘Ai2. \JlS K nljyut -_ur /V^t.XgoU :^3. TW'ä&mrf 
rp rvt/i-ur Xurte-UT ^ a£*fc[T.I9] ;m/> ?oor/vr^ A. 

Uli: Iiodi:Jii. 

V^- . i U 20n ^.bTi ldj:Aj. I}d*:M. Ti Ud<fUlO. 
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o£*r aiI^®teÄf ^ - 

T&ad&k , Ji^'ZMI- :*AM- JtlK.*, tp$*. $U& 

(ktAns Li^iAvruiArwH/' Ji^^U \ve^L KtM/yjjtnAti/ i/tfn yitrij^ur£>H ^ 

Vvwt Clvmx |m_ tv tuw /mwK/ \JVo/tmytv-^ Uaa|i -uXyijlSd ristVmtsn.fJlXA- 

AihrvurirjeM/ ■ lldlO -Al 2 . Xd 2 ‘. A 2 . 2 ci 5 ^'.Ji 5 ~ UhAlmu^J 2 cil 3 AlH-. 
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jJeUiA*. Jiill.AilO. Wd 2 :Al- lld.lt . All. Heil-Al. lldS:At. 
VIua. ^wvurtuHA^ IXiaMettvn/ t-f. %■ ? • 

w. %lcdtcUUcl ( %crrAet ') A^ 20 NT IlJ 2 :Ji 3 . IcUl-Al 3 , 2 p|/f* 
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IxJS^r l | 3W A'zn Kfc^MKi. Al J t IJel^Ay Jftl ..MUüJUr 

WtfiA i&liwM) 
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V ix*? 1 Hv^/^i>ywV> - 4^- h^— IW'i^) atk VVU*^- 

y*rW Tvd2ll. $U'.A}. JvdhAi. 
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irtn d<Ä- y& XiX ^ m J^d .11 'All. 

e, iU, -* (AUzd cut/ ^) Tl0di3:&n 

^ e Aa ■» ^ cut^ j Ji OCj. 1T8 c( 2:A2. 

t) JutA. oux» oj/J^ouaa m/ ^M*W- 

c ^\Än fc-U-Xt * y OX > ^ ^rt\ QjcJ^QMa££~ 

J-Jd-i-.h. jdl :if JoLtcAlO. %dt>: 

Äi- idy.All. 
f>)~~V\ jus-.Al. 
r)^> [Ax^Jurj j^di-ji. T?ouAi. 

ItdsM. llil3 :An. 
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l> s\+—JLv'S A% 0 \ZZ*lFtL*:As. Ui A<)(%£~' t C) 
jM*- ■/lnv - cLbryvotUct^-: 12d-ll (:A ll) . 

/M<.gteAAi^ A* 2 iNe A 2 INI (ij.SjHccjMiAjßuuciL XM^wj A 
untt^ . XciaAt^ /mit mit (-Aahnd). aXfok. L d, XA^j; t&fJC) . A s '^ 2 ä : 
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^xhL-t 2.^ {. ^xlitufc /& T3tll:Jil- 


3tö JrvJr 


1, <W =■ ^ 

-crmlAu Au^vx-us m. 3 JXaa. -dj . - j* . / |30>4tAtv'C 

3y<j . /M . uW -j’. ^ CtXtoUj . W/Mül P *) , oid Oijticb WA. - 
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sXxaMzs XtA. ^OAVHi/ l/KV ^U^Vt- XuA^rfl, ^Xj-i^n^t-A Jlr+JL&a- 

/wn.eit” wvm(ta,-^ cW- daXuV' ^A/vyt<t AidjjA Ijdll'■ Ai II. 
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Htte“ l'VL'. ' IWfvC ./k s <*wp2 :^exu|>2 ;xlu8 

/^Vwp^ :^xu)px <r» 

<44*- b /»» 

Xy^t ^ IUb:U. ^ ß— 

&»/. J^/ 77 . 

'X-^Sß ^eijÄ- /&/. ‘ c==l l6öt4'./^.5' 

x4ffs(m) ; ptB(igu. |w/t 

iy.X*J7«) 13^7 :Aj. Ih*h~.M. 

< =t. 

^ ^ A ™^ rtn ^‘Y Uy * c ^ 

{MMh/xÄMrt/nS . 

u/nul ^ttrm^v i^vLm^/A/T .2 -ag. A^w 1 . 

A3l5Ji):Xl Ul:l2. 9*2: A^’ 9*5 -Ji&. 

X olea X^WnwtL iZttl^t^ ^|em. |M^. vy. M’IIH-. 

'oben. ItfcMrtidu, ^(yi^^UJ-lXA^ktk. ■ *M’ II b . 


y nv . ofg'vu^ , Si-C^ 144^^ ] 7A |’- ^ ■ ;rj y / ‘^'W • ctX^ TO ‘. -d-0 . 

<3^ ülMt,/ 3tk4viot^^^VL- uwtx dt^yurt -dtÄ& : 
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tX di--J <Lout> JfovL , X i \ ■— J2d/ :Ail v a/M. oJhns 

ZdrUs^ns StdlmS tl 

/&. ^ ' *5 *t) djx» fand d. Ji . (Äyyj>£cyx/ . X iUl '■ Jtl. 

^ die Sxdt^ d.'fi. din (di-i/jetl X&.oJUC' cilA J^Jrmdt+i/ 

I*dj-.JiJ. M-Alt-.Jilt. Jdl:Al. jdl:JxZ Sdj.All 

*)d.lH-'.-f\.l 3. lOd.Srdi’h. 4dl3.'/(tl3 1*2 cLS:Jx(f. 

^ ~^ 'bü*iLs(llti VlufccrJr<*u*ts) StaxFt IH-dij : £.7. 

jucVz^^vutiui-.Ai ?,rr.li 

y.»*3 wU JtTH^Tt J2d4:Ji3. idJ'.A*) 

U\>f* M. 5Vurt i5^ I^aS. °)d2-.Ä2. ^ auA 4-/*. 

^^<yn^rvuX^.iitv^n>^ (rrumit^v , j.tfllST. 

Shey^arvuvt^^ 'l^Ql—(- * .C<n H^W^L. 

12dl : s$il. 

V* rn/. < X)Ind -Jul y . ^drt-iaA odt-w- '^ T^l«i|. 5a^>. r/yK y ad+ft fö)rH0y t£y : 
"Vhoy <^ 1 .1^: IlOd 13: All. 

2 -U 4*J e ^:T 6 d 4 :14 (XJW.) 

^ y-' l'SfeÄ a* f' tiw vl $:iu<,:£ rtÄbi.y-'tl 

| ~ t>ur 4t A*iAni-- 

^ fi0 y? t:>ur ^ ^ P g I^C I5t4 2 : ■& 3 {oh^t aX) fy+runtj CÜ.1 <> - V'-'t' 

t’ ij- X6d£:Xy. JTdeLj ■ &T)% . 

^ Xti liauMt' die 'irä^'idtdte ßXAwult (^Mt^-) < /A u ^' 

pLeaeo j^cdfe/i ^ ■» ) vtjd • & § lj*2 M4»]. 

’ Öd-nwMr da IjZvu X, Xrtfidt'L' du TWcwvua 

^X3dy: Jy® -5 " 

5W lom T^dyUX - SJftJH*. 

(Anteil - M Vo,Tot :^ta>i : Voi 

/liIVs ■» • 1 1 tS&Aia/nfoit' ^ jM4asrYv>nA*^/-Aey&j££* 'Sichtt -. 
Vj(.^^y4) T5dl:ll. 

Ivuivw^ r dtd Uidxi^ xi/d^cvj>> 2-d^ • 4« ■ iwtd . 3<»j. d . si. ^ 

"n^:^s/< V*l_ kijite T2d5:l5. 

j£t£ I siy-.Jiii. dfrt-tt JiT5^9: di/f. 

^ 3/m -<>^ Qi4^iiu|t') X» - / ) lj/ rwX-te 1lld2:Xl. 

~*) 3 ^ , 4) VwXu-te- .X©»--Xllcf 2 :2. 


<»a 


^f4r 


^ oPet^ytenex SWeu£u/tuj/ -^adr dcw IxTtKUr atedi. diA. cdtktr^AMkuxy<AteMl^ föaALi hmoI i>m^ 

i*At < fn<rv.'y.23 , w^-m t y od«. ^ar.23^, urtr S K4."TMY= fkTTVftu' 
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^sYiciuAta (klA * ^utMrt si<£nv-tL-l ( s&dLrvL--tw -. l) 

^ ■?4|j ■ >* - jw e-tt-vfe ^ y. j/*2^ Jrü>V ^lAsCL’l 

Ji^^K>dll:ÄI3 7>vn2-t£-k cXw. 

z&iit jM/wu-' SkxTrtn' i^lln.Axilt /%. X2<^8 . 

ro luri-tt-t cUu {%om) y{-uvt~ a^tyuc^e^y' 

y& • • ~ [Xa6uA»j>.) IT'jiij :ÄJ. 

AruX Au rmÄsnaMsVty ' ^fuJr^tfc . 

^o 4A»4 Wua -t£ xj 4z.fi &5 wuA^^Un'Sirtvt^tylrtuniXld.l :7il. 

^sil. ajitüri4rhts' ‘TvXyvus 

Uj-ti t^Lm-cucCit UriAcL J\ — ^ irfi YACLdoL- X3 e/ 2 : y^ 2 • 

% Ct^ra><rfci^<^^ /YVUiA-s alL> (H)j€yltir (ji\r\.ouukfc- . 'S^cLtc^TliuAl- 

nUlsH^ ( "Jw ^i/ty %u^rk j y/UMnsm-aXA*^ '^Onruytie^X^ §231 ■ ) ’^Ws^fCt&jiys- 

sU&S?H,i , *3 y- /Vtn ßtu.C$U*T^ AVV \X . y^. S 

a ^ i^j, (/'ui&a-iv^: >u>t^ji33 JUfe-j t£ kX ^Mjuke. 

YvUctl OMs* 'me2ne« äa«4 /lwy*iAj Vis * 

l"^. 

^ 2 yuj vn. /fuj^ fy%- Aö-jtZ-fi e^ 

youat ciidv Ji / cj.y.ä. S>S2 ^ X4-o(.6:Jt5 fapll: 

Al.6Jl2:Ai><l5:Ji5. JtLll : Jill. Sollt -.JlU^ 

C ) 2^ ■■ /. <>V 6ci.5.-J,6 i ^'-yd3: Jt3 . 

‘SdT-.Ä%. 

&iKWiiMV‘\u< l W/y<M - . ükatko . flM- 

oUi^i^y f L/ny (ta/*-/ ^y&2yvXj>aj?'yvi«^ yltet-i oU'«^ yv>^iy>^vyt«Ai^y / J^uAiaa/ 

<Aw |Äi'c i l rt4Ä<W' ÄtijiiAv Aj^-X yj ,H ? 22j) fcroyuT: 

i 4U)0' f r 1,1^ I l*,} 9 4*,./6“ 

1<9 ? ; 

v<u -3uft- "IK^gyw^vaXyty y^ 5 *TOOY"r” i^/y\MA. Ö-UmMTmXiat TOy HT y(*X< <^fc ) ; ^Woyrj 

1^1 T^iUi. 

^ A.W ^.JV?45^ ll'iy.y?45g. 

3 ^ y5 . /^S-t|) ( JV? 256. 

rru M ^ X6ct7 ;i?. ^ ^ 13^3 : Ji 3. 

Sltj/u ii’TtjAK evtäpdL - UollnAll. 
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IlM II: All- Ißd I2:ÄII^ ■ 

436 Ä%y> ^ ,^aiW/ yß a '*TU2c : Vto 2 c • yÄ iLj( e Ö Tld.J'-A'J. 

431 Ül^, ^2?^^ M-S-v, JrtiiCyJun/ Xiaa^XaiAiX Jt ‘-j-^fe : 'Vl^l . K. 5e In^ > r^5:^^. 

432 <^- ^et , /hoJi JWt (3W- JV/) m Acmvuju, 

^ T3d9:Jlt. 

^tvu Xaläoyyyu^uA^, ^driWUA-kf. Vji ■ aWi QkVln. Ij /. 


433 4—. /vuXwiiW y& A *fxi : "Vi 

^IÄM , ^ ^ Ml /VuXvrU/nx H^cLl ’• XlI ■ 

X} /Wtjfc /H Jj]-tc^ ,| S AI MÖ6IT N2HT'|t- 
/VKOMjkxjvns dl nltL yll — 

I|I«1|J lyfrlfl. "^~ 

" »1 ^1 . X 1 /Hs <Ut- ^{(VncL Aiwuwibu /VuJUvU'Ky, ÄJbns AuA\ 

/LfrHy 

43^ /t& ^L- 4viot<^t/ ; lutli^uil^ '&*6UC 

X-*-*^ ItcU:Ä2. HcLlI :JlII . J?ol3;l3. 

435 OAA^iteXq^ AxiCI AdTci. X ’^A-'IX > aa^' 

XäL Xt?r\c ‘ jj&i Xin- ^, aX 

OfclruuuWr. Je^dACi-26^ 

-»-Ü^P^P^ Isdll :X\ 3. 


^ ^ Cj^eXfcu/, Wuudia^we^/ . aitft. n M 

U.XL*%- (fy ifcp XA — JfA‘~0??iTycL J t:J*3. 

^ l|^a* <lj-^t X ~ P • i aa ty (iw. (hd/iA crVinct lyd.y:sft t>. 

d*AA/ ^An/vi^X^tAny ^TH*vtM*y <^&a ’JeX^uA .AdUr*L-J 
Wvl/ djL\ < Xj^\Xi^Xwyyy/yyv^ CUUxS /£<£ 3.i 5>^J 

_____ Jbc'hu. eX-tMy. 

A 0-diA, dJtA yu Xmm, f ^<VL ( lXjniZitaAnA+L/ iX a^ywyfuX^vtX- ait yMtfut JUhja^C . 
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A < ~T'- ^n.'Uö/w.j ^ tohtAV, cc - /Vt- - A' 

Ai(^) IJdsAt(^J) llUll:hl [ L -) 

y stoXrywS . ^ttlti/w . v*>u Oj$XtdtM\^ .' XS^dj'. 

^fc.8. 5d.J:/ft^. Jd 1 ) ^nlO- JfbdS :A(> A — 1 ^ j 

^ (SoUj>a^ttra^ . 

3^* A/f^ (\h*£svUfar^ Tl dy ■ A II ■ :A lt- M-dl'- -f>2 

I-H-d b: JiM-. tydb-JiS. -W6:-46 Jdl'Jil- Jfzd b :AS- 

V\i ^ lUltUl ( -%**') Jldb-'-As. td.ll Alt. IOd+:M. 

I)ldl2:Ji Jl 4 * Ildf.Jib 10 Fd2-.il- 5d2-Xl. bdl :J,2 

I %<*/ :ig 

5)X aifa^ Ca^cU^rUMu^ Ai' -M../»!^ ^'•j urcl > XcA Wu¬ 
rf* Ju<£ Ä.IKlWa^TielJ-./ty. 

[^ ^j'. ..X|yi |/4 s Xno) IbdsAi. bdj:A%. 


9-±\i 

^) /»wix i/vn/’’ ~D^ vn-i>4-LM'^X , vu- XfcxX • 


tU-uralte e^'wu^ttvvv /ix^P~\' 7 Illd.12 :Al2 
l **^V I* / W“*^ ^-J*UT Xw/ - |>>j‘fc -4~t - • /Vvm/M -' yloAät cLiZyiLs 


"Wj 


WM: 


a AHAt/llAi/Vt/ 


<_S«X^ |i|iwv clcüu^ JWi- auj I lp(dß:Jii. 

Ä/m/ . < 5krt~ cdrurticivtAvd' v^rvtxdt^^jt^cAcAty . 

Dj-j, yA Xrk Xa-MJLy P-=» e ^Ty4:i4 

1j_ls X^i/l ^|i. P«==. c ^ i , i XlOcLl -.^ I lT3lJ 

jj-ur C | °*^^n€ -jyitit&vis Al^tähTUiz-.Jkn 

y^ic ^(U^)v/ (j/i(r^» 5 —’ Be '|'^- e I X11^3 '-JrCb 

/fe (Trrv>nt4t io^t^ 4.. 

I«d4:l5- ^IU4'1F. 

& tvn- 3j-t~Vfe.‘-t U/vw- ctüfi (‘Stom.J snZihtr ^uuu*Mt)| 

^ Azz&^ZJ iui-.Ai. 

}) ^ * t c(j ( eAi ^ ^civ\uJn4ruj/ sitaJt ./O /nt e (Ji 

6Te ). ^. y(’* 20<sJi^' 
u. '‘Dom . & . J'T" 4+6 


(cc. 0^ )1 SdS.Äb. Sd$:J,lt. tdl:M. 

2 ^w^»Ca ^ut? e~^^^X | u ’^^' 111—^ X6 dS :X (p, 

/vu*A oUtvu rtiidv : ^r^w. . JJ^b l ^u/. 

^@ " . Um twi&dZ '. oAuti f y^> Tjdl: ^»«4- ■ < ^*- THI , 

d *lU)nCt~ 2j-tr C Uuia^ ^w4<4a . 13 (* . ICD 1 )) . 
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I8d5 jd%>'■ ^ ■]. lld.lO;AlO. JEidfy :-^6. 3ol5: 
\b. ISdl.Jll. icL^US idlo : M.4) Jot i:Ai. 

lU.l—ZZ T5d+.U. Ul:Al. 

3/ < d? vUi-t /vt t> . du. ^}lajjju~ ciu- 

/ {UA/ivrt£t A.U n ^ U. Ild8 ; X\.^ . *tdl :Jil. JTsd2Ul. 

'dw'-'t cU^-t A \>is Tydj-Aj. 

.ti A.j.lr .^4^*; 2llA.lt: JilO . 

'A&bk'urt /yt Xr> JUt ^orxcs cLul, 

^AmX^AajJC^^ . 'Y\AAAs Jjfvfe: X?d4:^3. T^oi^Ui. 

7/ <£-M (2>*~ f*- 9 0 o—(i**t /ntt ur /vtt itXf» /vt~tj ^w»~fc~ ^~clce ^t- 
tc4. eite U'VV' dc/i dvttt / i/iut-Ct' A.TH X?-Isd8 10 . 

440 \\s _ J^ku^vt - A TOY«- : ^e-öYU ö A. tW-j AAiToyuKf Aei 

M lA i. 3-w-j't IsncLi/ms si-il. f'AAt') Jst2 \Avtnn^ ^l<vt 

'A.fllOi^TsJLSiM 

44| Au>l ^Un^x^iy A ^TOo Yl 

’.^0>(i3U .), *j^o, frik) Ijdll Uli. Soli Ul. 1^4:i4. Ui:k 

2 ) V ^K^,o p? T /n etwj, du, Arn-ru'- dt<> A.^ro^K- 

^^C'i ^H^U^o-mXua'A^ ; cUt. m-' AuukltX. T5d2; 

Ai . 

442 e giy yd 4 ^ A**’* ^fcTBfc : AfrBfc AJLÄJ e> ( X3d? :Aj. ^ 

^tv4iMivmMtAa/»M, XiolH-: A.4 . 

443 dfe.dlj fo\\j£z*, \\4^' |. A Äi Tw3fe :^twbi i^- 

(At'jw d&A ww> A [1] P^~»nTldy :A8 . 2d2:A.Z 

44 1 ) [^vnÄX- A ÄJ ^ ^ X$cH: A II. 

445 dir C I A\ ^L.^* i i i f /f. Xp~rd -ö. JV^22^ 2 • X2 . 

44t "Mpt C&))\ i u \>- Vjf," . Aüa^ 

U*vrvu/L- vSoA^ A i THB€ : ^4-HBI O/lc-«^^ '^e^utc^ajis 423)^ V^- oucu"A^ 

A'^ÄlBfe ^TfeeBfe : ^TÄib / cuu-ay. 

A- Ä J e tn iHd-f ( ^Cj-t): A C. HcLl2 : Ji 12 sd 4 ( bj&i’t) : A 4. Ild5~ 

_| 'j ^&ii’t ) : ^4". — liefet. -^tA^tcrifc IT fd. 1 ) : A<) . 

^ Od-i^L Xuk 4 4 u^(. C j*tu^6-«^£u>, jisH-5 4-, f\ i * i TOyu s •. ^■fröyui= - ip-Ce^it. .Ko\tto^ 

"3)cin.QAi^ ^didvtt (^u^i.4&*s (XA^iaXum^. dt.) 1/fcyitÄA v<rn 'l^lci^ . ^ ? (Afayujst Sl 32 *7^ 

| 223 (Xwwv 93 -oc^ititiv*»/- 
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^/YiAAsi, • I, /I , iM I ^ 

X»J\7 MmWls /^ S THH8£. : :^th 3 Jh. i 1 fr.Xsdy .-Mn 

)j>luAs . -A .'111 X4c(5:iir 

if'j’ti&ts A ~^Z\Vv~l^~ 11 i T^dlO: .-~1f 9d i Jx (o) 

die 4n/ cl javi cu.üyicliAt) -c. JV* 463 . 

^ ntw^j - -'k l -^M£ : ^ ^mi . aA 5^1 Isd.2 :^2. 

IJ/Ce o^M+**up der AaA /VlAcUjJ 0\OLM^, 
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tyv. 


Wtj, 

(UnL v e/ü'vyiuXXtt-ri/ ^ die JticiuL' /vtuX- J\ X4d.// -.Mi. II . 

Ms- l*°W- Ml . c g*yy altfi (J) th^ A All >Hp = Jth\' 

A <=* y \s \,4, -j %\ Mi -1 A. "nT o*— cLu» (jasn^y^' J^asnds-T2tll: 

Jy-I- du*r Al fliit (^THpoy) Tsd« : Jiifl. 

"Vw oLt.-’UT &iie- xk. *» T2dJ"3 : Jvl2. JT3c(.'H-:^5". ~bcLj:A\&. btit: 

A}. 

K* (jjS-'CtE’i^ dt/v f \ly(XLo^s^jtiXs^<r\jus Mts." Ja AJQ III njtt 

toj. c^hldi^alU JijdS :JiM-, <^1, n- um-u dn-ur (sli^ MMooy 

THpoy >4^t- aXd) ii t I^d4-:Xi3. 

ül** t mit Avj'jvxVn. / cU-tc- ' Jja^cL alA J) TOOT - a 5 TOOT-: TUT« 

^ TAAT^ 

„fl 1 X 2d?‘-A 8 • ^dn>:Jil2. $d.6> \ Jij. 
vidi-fr /(<“ Woor-: Vot- cUwli/ 

« IGcU.l^ 

«Tm0:^J2. Ull:Jil2. 

C U i.l3dj:ÄJ. JzdZ-.Xz. 4(14; di 4- 

^ /Vut/L dtmattAct-: T~* /H dfl- t X ( ? Vlyyu- 

^ C 5^<u|^^itx7-K^ c^ulx/ ^ ^u^jiMi. ^i^iaAicU S 35^) A^> Xßd/2: ^ /3. SteJvtr 

VO^s flUvru' JulrjcJct~ tiwAA AcLi^Usirt . < ])^J. Co-rvwUAttaA. J* 10% 

üA-\- /vuuA, o^oact ^1/4? %Jl 30 $.2$) /mltv-usi oJjla^ Jü Tpe : ^-e-pe 
mvitiAtw . ^ att dt£t) ^£2<lj: ~j 

AjJ-* - XjiaAmw J^jt - V^’-frO ^A.crtlxMls'^(Xä<^ 

vy( Scdtits ^2HH- / SfanUd JX6. i CA O/nc-otxi 3,3^ 

4%- Y1V jyut X m « hrI2dLl:Jil. 

<\%t- Ja J'ek** X4-d8 : /As. g'd? :/^4~ ^a^tet 

dii4-ur ^ dcw A- tro\ cLia J%u^Me*iclu*iy eahaJ' 


'-^(XaA 44,2-3 ^ XcXc^k- Jlotfi. urt&l aaicUtr dmvji L Wi 

6W^t/h. ,t~Umi l^o- $jUetyU<Ajyi ^/rUM. J/”464). Olr dw w^tc d- 
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^U. I Jtf-.Jkj. 
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(ftvtttf^ VtjJ! . SttASH § 544 . T ( 3 Viani/’ 
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I,* I ? tyiyn/. ^ - 4 VWA^ | 

465 ^yyult p\Lto)v- UV'. I 

^XiKTKl3j4'.i4. 

^ji-lu/i. i f\J6«l^:^|{. !Tyd3:Ji3. 
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CC- n. A^ ^vmasyiU™y TSdt -.Jyll. <ö<lll:Ä 13. 

AiJ. ]ol 4 .yl 3 . — /wtAA. : Ji 2 .d 5 ~(:s$t 5 r) . | 

g (.ct- AvuL sßl .«=5\ö* I w AJtA^^iAAi/^ ^[(>(J-I ' >A I • j 
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Ar- /k j dd-vr d.^ir\-—X l(/ 4 l 4 : A /2 ' 

3U-* !Kv^ -UWK<^y I lOtfll : A/ . 

3 )}_A*« ( y. ^^ 501 ) ju^Ai 
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yA-PMflftTtäl+iio^u. hujj. 

ÜIIV F=J jj _IV* > X • X ////2 . 

y/wM/u x-ru' ot^n I, I■ b.J. %. ][&.%. 

üTlfftb ^cflAlA&t~ dvn, ^JU/M^JXAaAA^- wx. : I Mit:Alt. Sdl.i 2 

I 3d2'.l2 y AdvuiJrt dvr\/ dv*y C 7fr<bü2t<^ /yusyu*^' ^JUi\Xgy^Ct^t^ Xldj: 
A?. ^ ^UiiAa^tvtyUA^vi^- <X«) asvu XloLlO :J\I2. ][2oLd : &J . 

bi- M.i\AjAJrt~ eXwx E^xK^ivAA'U^M^A^tr^ Ildß: xA. // ST ^ 3 ;-Ä-V- 

JT 5^ :/Ry ^ . 8ol4 ■. &H-. \a~ X\xl> oCoa „ ‘3^-uxAx inrmx ftfcnt»- A&xtxty^ 

*^3 <^&{tiAAt2rvn/ X%d-I :A.J JL%<dl-sf\.l. bc axa/via^c^ /ynÄA^ 

XfeflL): Ai. 6dl:A '1 Sd$ :Ji5~. 1 a- Xit c/ja Id a ^i. IjdxA^ ^ 

^ cltA. QjrttjA~ mmA. ^VKt*iAcAxwy JL2ds A<i. bföuuu oUa UXA St2vt, ' 
^Wa^tCaAkt^" XlOdlO - J\Z . 




^$kt- fyiwi&ivn^, TnCt 44 t auuh AjäAiutAAÄ>c*c {t Ait^yy: *?. fyltnvriM. („MtAA-asm+u ') 2 ] l.i 26,2t A.^. 
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525 


526 


%w&L 


52 } 




C. Personennamen. 


\ou»2i/Ä=3 


52g 


c fj- Jw-4>jtt 






'fCo^vcq, ‘fyo^lwuiiu J ( ßjS^ ^Jj^} fl J X id ( '■ Ji I — ^uvuU^yCt- i&t 
< St<rtt>vwXcca XJIJ C 'VUo* '^Urn^A4rt ^(XuJtttXj J Ae^■ 81-52 i>- CJn. ■ 

^llMmJL. Ala VatcSLA Ala £ujp£/n2U/vriA'L4 VTH JiXümLX t ^ ur j > ' 
"VUtt'iA kioaX ^XvunMIfAswJi'iA Alsi CajoLmXms+vU'iÄvis' v-trv Ja,® ■ 

A Siu'^i'a > u.Vwv u . I (priuit Mf.^1 prjg-tyl» 

/ntifit 4. ö^u'nwuwj ■ IlJ.3-.Ji3. lcill:Jil3. 3 d<p:&t>. 3d.ll-.Al 3. 4*14: 
/ft4. sd)2:Jl3 UlV-JlH-. jd.l3-.Jll. 8 cLI2-.JiI3. 3JL5:Js. JcLiz: 
Jili. lod 3-.J2. IOJii.Jio. Holl: Al. wäb.Ji. J[lj5:j6. 2d3: 

Ah-. 5A.b-.Jj. JJJ -Al. ii >W eUttirtUdl. : l2dlH-AlZ. JlJl 
[:AH) Hdz(:Jz) Hä 3^3} 8d^f:Aj) . 

^Hä/wu^ dt» %Ai*id.X J 

^ ^ %U&C ^M^yrUM^O^m/ , -|M. <Al\, \*\z.V$t(S'Ot)J>L$ 

( }YIoax tJA* X ■ Ultirtunu*, äyn ff, 5") -yt tK'i^Üt ictiiYi/ AaC } -d^cWCr oUt lÄj- 
ytteauA^yn.tAxhts' Irma - m-A’-j Aoa^ . 

XjlViyn.^/AWu Ji/ynotUidi-J ][lä.5:J(t^ / HA.3 :J3^^ 5dj:Jit> 

Jd.3 : J"3 ^ — Äit fäoAAsy^o^vns Ala ^l^UvLMtd maCUa^} f‘52^ 
_ tylMsvru, Jjla. ^JY[aaAAXa^. cUa. 

‘JUvUut-X^ /ft Q-i -J!l ^ei™sYYvJ^(T%A9/Q^ Ot+ctnU 

Un/. TlAH-.J 5. 

IhA'i -.X3. ut-.Ay jä7 - J2 

lUj-.Ay 

~K-UA^^nAn/ vm/ +^1*1 £n«_ ' tyl/Udt.-^urjr / Aj^vyv *1Ia/wu. •w/ cUa 
'V irvv/ ’ = 3 5 «/j>. TJjLnAs 1 f -a. ff-ta/ny 52^t ; I5d5: 

A&} ' v ’&TyA.II: JlO ■ l0d2:J2 lOdlO.JlO. Ilcil.Jl. llä.5:Ji;^$%\>. 

< \\' h ~^*3 > l3cllt :Jl 2 5dl2:Jl3. JcLl 2 :Jl 2 . Zdll:Jn>. <)A.H:Jh. 

Xlcl2:/&2. («tU-.ii/3. Hä3.j3. 

^lliAs JjlAvurfAA.dvs ", X2pt-5^: Jsj 2.A-IH ~Jl3 usyuJ. tvu/ Ajl*\s Uu^ntXtjvHs X i. V. 
iu,i.t >4n). -^ß cla 'obtttAwXwiXur' i; = ^ Am. Atv*r- 

nv -'“' - »UU \ n tA 't' / \ Ittiai . C • n 


I .(%a/riunA 2^\ ■ ^ sims dt/n. XAyruJXvr^- yyuxti — /nuA 

(1,5) ^ 1 u\ yia. yhX. la£ tUu oitw/ .Xclej^C : KxiAt 


Digiti*! 


Google 


Original from 

RINCETON UNIVEf 




75 


530 


531 


53;Ü 


AH 


H^rvt- 




-Yruti 


533 




534 


I < 3wnyr~ 


535 






JdvuU busyiO/ OZUn Ai cU*n %/MZL' H/L „ KXvisG . 

^ fO l = KxtdWp^O^ Ills.Jllt). Yzdl^Al ■ 

^lAKMACt \Z%, . 

pitcj DoMas* cUa ^eMtiUvow^ inrvt. C 5«^>. < j\Ju*vcL'I ) A s 

öAAA»yipfc y KAAau fipe f vyf. P(Y[<m, . Joa> . Qlmaaji ■ 

A.SL-M'*IlJL*:te. zl 3:1*. 3^:^/g. W2:iZ 
T2dj:A?. JL^^TfToU.vU. 6ily:J«S. 8^.v49 . 5^ •■ ^ » - 
Cm AU cttA. cle4 ’CuyntA-ä irrvKs % nM u, 5U^Ar y ^4 

(xliTiVnocjxuy'bj^eAaM^' . X. K^ D — ( u-Voju) . 

I teilt; Ars. Zdl^AW- zdb Ab. 3 tlllAri. -H-dM-Jx-H-. SoitZ :Al3. Uh 
Ai*. ^ ) :li3. zJLii:At3/i>h. yds:As. jJLu-.An 

)0d^:l2. lUll-.AlO- Ild.2-Jx 2. ll«U:Aj. 

HiUvt/^ £caj^vtlU^W>»t^ IHTVL/ T^iu^ yi^oUX , ^ )iW 0 

^ kIW. ^ I t h Ä Je.- 

■ZwidtAA CUut dun 7l^ ^U/t Aie y W*. / 

5?3. 62#. jn/u.tj^} Fld2U3 (m^lÖj).- ldq.X.%. Sd.B-.Ah. 6dJ-. 
Ai. jjliJ vi. ^dj-.AjfU^U)- . - 

I w/ai(y44üJ). 


D. Geographische Namen. 

1 /J ^cu ß-n ^o) tita ßo2üu> fyhnith. : ^{tAsvYunvWiÄA '. AjuaÄu 

%AammX. / 15 i«/ ^wWufu u-#tv J^eJrtn/^ (tÄ^naXiiyiX' dl>i dlA. 

AujUav Xa&wuiA < 3^/fuW/. 

A. ^lax^llJoiiidiAi. IleUAb. 

^lofi\° IUi/i-Ab. Uu-.Aih-. Jd.iz-.A 12 . sdn-Aiz. yds-.M. 
Ijdu-.An. 

^ Ä,-ti —„ ^Sta-Jt * T l6d.ll-.AlO ■ 

: AiiA*VXJD^\XÄ\AA t A . V-vUc^L 

A Ild 2 :lz. Id.3-.jx3. Ul/:Jil3. zdf-.ic,. ?>dll All. HdH: 

i.4. 6dr5:lw(i®J$^o); Jdn/li: A/2. ^dS:As. ßdll/a: 

_ 'ß.H I042:A2. IOdllAlt. IldhAl ndh-.Ai. 


A. Vim'eil- y* 


200J6. ^&uaAl£ III . ^ ^-%JAk/AXs ^a^YUlM&AliJÄnrxtitfiiL'Jfety-yß . 
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*°>\ 


542 


543 


5*4 


5% 


X|cU:l4. ZÜ/l-Al- 2di2-.ll. SiU-Xlt. 

_) »i-e — n ^ewtt. ^ hu JctinJ'StaJt~ 1 lOd. 2 A 2 
*) /yuxlvt I4»v IiiA.%d;TZcLl2(:Jil 3). 

/v!aU** 4 THa». $t*. Jf. , *Mk(f)e*uT. A\sut. 

lay.Xy 

/ aX^P^\ If '^ 1 iP) A\J£L° Jbdi:Xi. 

^ jbXgy'(c^r.-Qig') Ji losfr ’Lboill. JilZ 

4 x ^uJra^iXcy-i v ~ c ]/ tlcui ■ S(ii*üXu^t*^ 'hnt' J P 0-J5^-- 

^Wi-. 206 . Üo I ■ — %i -Jr’jd-t 

/oJ m*' , WW j iroi j. $ . < ~Pasv\oyUh JE^S.il. 

VIiIjäÄ> n Acia IJ^ia^u^AXi/h^. C %int-V tzza Ild.6/&J. 

/^\}?A\lZ£ ttXaJr' MJ^TU3:U. 

r*s KuXfc<>vt <£i« £pt(x4 Cltu4vt/ -Ax ctav O'laAt, y-ff*- '^vhuth^u-* f <LmÄ - 
AiXirst unWc- auA du $i*AAj/ta* VwAt ilyJU^iiWa^wn^j. 
C Üj/. fllfcii W>v 2Wi4**j/ ^ %LsMtcl' TiJ. 30 S llj Jirfc t C*\ hvn 

(jstt dvi $(cvi imu-Qn^cr WviA 

-iv-tw V. XrueJuXkyi f . 

5l|s^) I^ 0 *- 5 A4-. fyyZdwAsyuj, 

cW .AAaWjAt+v''' < i 0 t 4 ^UaJi^ / cLko^- cuoctu dl*- ll^ZuuuH^T. Son^t 
svaufi cUfri *lJikfoAi<A' «^A»ua*Ke^ t>lM. 9ta^tk«a- . 

-^A, ^flicuttAuu (ßvnirjH** 16 «huvLK«) Al/ tOK^J-^ znyiA^ .^‘^LAwa- 

Ci&jyttalt A _« * ® Tld% 'Jiß . 

^L"Km\4L. ÜXtvuXU A Tidl-.A*)- °Jy^ Jf^' 

' A-t^uj, v^ s f$V® 6lwt/vuw jöMAUu-- KxXw IU2.%n = 

[w.Dä/w.^ dw, /Ü^u’jmv 

/sl (u UaAa.^. H.) lütt- du 4 Vhn6 

V ^ j7tXc'-t y^. A6. Vj/ }/’ % . 

2 )A&^>) W- ^ : T6dll -.Jill. 

XSft^AM-, 9*15A4". 

3 ^J({//^|W 1 6^0^^ lA3:J,4. XJ 

miAl. 6ol3A3. 

A 10. J[.}dj:Xj. 


< < 


'l' 1U. %2 i feut« lU.v.O*):^—, S-^kl 01 
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